
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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H E U T E :
Bürgerverein lädt zum 
Sommerfest in Ohe  S. 10

Kommt Neubau für Ge- 
meinschaftsschule?�S. 18

Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und 
marktgerechte Bewertung 
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

buhck.shop | 040 22 22 22

1 m3-Buhck Bags für Bio-Abfälle
aus Haus und Garten.

ALLES IM GRÜNEN
BEREICH!

Am Sonnabend, 12. Juli, verwandelt sich die 
Bahnhofstraße ab 16 Uhr in eine bunte Festmeile
Reinbek – Während der Veran-
staltung wird die Bahnhofstraße 
für den Autoverkehr gesperrt. 
Der Reinbeker Sommersalon 
lädt mit Musik, Tanz, kulinari-
schen Genüssen und vielfälti-
gen Angeboten für Kinder und 
Familien zum Mitfeiern ein. Die 
Parkflächen werden mit Sitzge-
legenheiten bestückt. Die Spe-

dition  Jan Bode sorgt mit sei-
nen LKWs für die Sicherung der 
Bahnhofstraße, Polizei und Feu-
erwehr für die Sicherheit. Rund 
1000 Besucher werden erwar-
tet und für jede Generation ist 
etwas Passendes dabei. Um 22 
Uhr wird das Fest beendet, ab 
23 Uhr wird die Bahnhofstraße 
wieder befahrbar sein.

Reinbek – In Reinbek geht die 
städtebauliche Entwicklung im 
Ortsteil Schönningstedt weiter 
voran. Der Entwurf des Bebau-
ungsplans Nr. 114 »Stemwarde 
Siedlung – Östlicher Teil« wurde 
im Bau- und Planungsausschuss 
am 17. Juni sowie in der Stadtver-
ordnetenversammlung am 26. Juni 
gebilligt. Damit ist der Weg frei 
für die öffentliche Auslegung des 
Plans.

Das geplante Baugebiet erstreckt 
sich im Norden bis zur Feldstraße, 

im Osten zur Stemwarder Straße, 
im Süden bis zur Eggerskoppel und 
dem Grenzweg sowie im Westen 
bis zum Sandweg und der west-
lichen Grenze der Grundstücke 
Mittelweg 2 bis 18.

Ziel des Bebauungsplans ist es, 
klare Rahmenbedingungen für die 
bauliche Entwicklung des Gebiets 
zu schaffen. Dazu gehören Festset-
zungen zur Art und zum Maß der 
baulichen Nutzung, zur zulässigen 
Geschossigkeit und Gebäudehöhe 
sowie zur maximalen Anzahl an 
Wohneinheiten je Gebäude. Auf-
grund einzuhaltender Waldabstän-
de im Norden und Osten verzichtet 
die Stadt bewusst auf feste Bau-
grenzen. Der Bebauungsplan wird 
daher als einfacher Bebauungsplan 
aufgestellt. � Imke Kuhlmann

Stadt Reinbek plant neues Wohn- 
gebiet in der Stemwarde Siedlung 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans 

https://www.derreinbeker.de
https://goldankauf-dau.de
https://www.karstens-immobilien.de
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Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

ZEUGNISDINNER
MIT ZAUBERER CHRISTIAN KNUDSEN

Vorspeisenvariation „Family Style“ 
zum Teilen 

* * *
Kinder-Hauptgang:
 Hähnchenschnitzel
Knackiges Gemüse 

Pommes frites 

Hauptgang Erwachsene:
Pollo fino vom FairMast Hähnchen                                                                                                                   

Zitronenrisotto 
Champignons  |  Rucola

* * *
Desservariation „Family Style“ 

zum Teilen 

3 5 , –  €  p . K I N D  |  4 9 , –  €  p . E R W .

25. Juli 
2025 

Radtourenprogramm Juli
ADFC Reinbek und ADFC Wentorf/Börnsen

Feierabendrunde, Do., 10.7., 18  
- 20 Uhr, 20-30 km, Durchschnitt 
16 km/h, Treffpunkt: Am Casino-
park, Wentorf

Borghorster Wiesen und Be-
senhorster Sandberge, Fr., 11.7., 
17 - 21 Uhr, 22 km, Durchschnitt 
16 km/h, Treffpunkt: Am Casino-
park, Wentorf. Wir fahren in die 
Borghorster Wiesen und Besen-
horster Sandberge und bekommen 
eine Führung von einem BUND- 
Mitarbeiter. Eine Anmeldung über 
das Portal ist notwendig

Feierabendrunde, Do., 17.7., 18 
- 20 Uhr, 20-30 km, Durchschnitt 
16 km/h, Treffpunkt: Am Casino-
park, Wentorf

Lüneburg, So., 20.7., 10 - 18 
Uhr, 94 km, Durchschnitt 15 
km/h, Treffpunkt: Am Casinopark, 
Wentorf. Die Tour führt über 
Hoopte entlang der Elbe und der 
Illmenau (Illmenau Radweg) durch 
die Neetzelandschaft, Bardowick, 
Lüneburg und über Winsen zurück 
zum Ausgangspunkt. Wir werden 
an den schönsten Aussichtspunk-
ten dieser Tour kurze Trinkpausen 
einlegen und in Lüneburg im 
Schröders Biergarten eine längere 
Pause machen, bevor es über 

Radbruch und Winsen zurück nach 
Wentorf geht Die Tour enthält 2 
kostenpflichtige Fährverbindungen. 
Für diese Tour bietet wir erstmals 
zwei Startpunkte an: 

Wentorf, Am Casinopark, 10 
Uhr und Zollenspieker, 11 Uhr. 
Eine Anmeldung über das Portal ist 
notwendig

Feierabendrunde, Do., 24.7., 
18 - 20 Uhr, 20-30 km, Durch-
schnitt 16 km/h, Treffpunkt: Am 
Casinopark, Wentorf

Nach Güster, Blaue Lagune, 
Sonnabend., 26.7., 10 - 18 Uhr, 75 
km, Durchschnitt 15 km/h, Treff-
punkt: Am Casinopark, Wentorf. 
Diese Tour führt ostwärts nach 
Güster. Dort werden wir eine 
größere Pause einlegen und uns 
nach Möglichkeit in der »Blauen 
Lagune« stärken (falls wir dort 
einen Platz bekommen, es erfolgt 
keine Reservierung!). Falls wir dort 
nicht einkehren können, sollte 
jeder für eine »Notverpflegung« 
sorgen. Ob dort vor Ort am noch 
Geschäfte geöffnet sind, kann nicht 
garantiert werden.

Wer möchte kann sich vor 
Ort in dem Badesee abkühlen 
(Badesachen nicht vergessen!). Die 

angestrebte Geschwindigkeit auf 
gerader Strecke ist ca. 15 Km/h, 
auf alle Teilnehmer wird Rück-
sicht genommen. »E-Biker« sind 
willkommen, die Geschwindigkeit 
wird jedoch von »Bio-Bikern« vor-
gegeben. Teilnehmeranmeldung 
erleichtert die Organisation und ist 
erforderlich.

Radtour durch die großartige 
Natur der Hahnheide, So., 27.7., 
10 - 18 Uhr, 70 km, Durchschnitt: 
18 km/h, Treffpunkt: Nathan-Sö-
derblom-Kirche am Täbyplatz, 
Reinbek. Eine abwechslungsreiche 
Tagestour führt uns durch die 
Natur der Hahnheide. Wir radeln 
zum Großen Hahnheider Berg, um 
auf den Aussichtsturm zu klettern. 
Weiter geht es nach Linau zur Bille-
Quelle und für eine Kaffeepause in 
die Vogelfängerkate, bevor es über 
Trittau zurück nach Reinbek geht.

Feierabendrunde, Do., 31.7., 
18 - 20 Uhr, 20-30 km, Durch-
schnitt 16 km/h, Treffpunkt Am 
Casinopark, Wentorf

Anmeldungen zu den Touren 
im Tourenportal des ADFC: 
https://touren-termine.adfc.de/

40 Jahre Golf-Club am Sachsenwald
Tolles Greenfee-Angebot und mehr in der Jubiläumswoche

Dassendorf – Der Golf-Club am 
Sachsenwald e.V. feiert in diesem 
Jahr sein 40-jähriges Bestehen. Für 
alle Golfer und alle, die es werden 
wollen jetzt aufgepasst: In der 
Jubiläumswoche vom 21. – 25. Juli 
kostet das Greenfee nur € 40 für 
18 Loch auf dem Meisterschafts-
platz und kostenfreie Nutzung 
des 6 Loch-Platzes! Mitglieder 
kommen am Sonnabend, 26. Juli, 
voll in Partylaune. Angefangen wird 
mit einem besonderen Jubiläums-
turnier inklusive Verpflegung und 
Überraschungen. Abends darf 
dann im Festzelt geschlemmt und 
getanzt werden. Mit DJ und gro-
ßem Büffet wird es im Club heiß 
hergehen. 

Sie sind noch kein Mitglied? 
Dann mal los, auch Schnupperkur-
se sind im Angebot.  
www.gc-sachsenwald.de 

Am Riesenbett, 21521 Dassen-
dorf,  04104-6120

Termine des ADFC im Juli
Fahrrad Selbsthilfewerkstatt mit 
Fahrradcodierung
Wentorf – Die Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt 
bietet am Montag 7.7., 16 - 18 Uhr, im Prisma, 
Hauptstraße 14a, die Gelegenheit, das eigene 
Rad mit kompetenter und freundlicher Hilfestel-
lung selbstständig wieder flott zu machen.

Zusätzlich gibt es noch eine Fahrrad-Codierung 
für € 10,-. Der Code ist ein gelber Aufkleber, der 
sich fest mit dem Lack des Fahrrads verbindet 
und die verschlüsselte Anschrift des Eigentümers 
enthält. Die Adresse kann von der Polizei, den 
Behörden oder vom ADFC entschlüsselt werden. 

Zur Codierung braucht es neben dem Fahrrad 
auch einen Personalausweis und einen Eigen-
tumsnachweis für das Rad

Stammtisch Reinbek
Reinbek – Der nächste Stammtisch der Orts-
gruppe Reinbek, bei dem Themen zu Radtouren, 
zur Radinfrastruktur usw. besprochen werden, ist 
am Montag, 21.7., von 19 - 21 Uhr im Clubhaus 
der TSV Reinbek, Theodor-Storm-Straße 22. 
Auch Gäste gern gesehen.

Eröffnung WAI Café 
»Schön Hier« 
Wentorf – Der Hamburger Gastronom Phillip 
A. Bowen eröffnet das Pop-Up Café Schön hier 
im WAI Woods Art 
Institute, Golfstraße 5. 
»Schön hier ist unsere 
Vision von einem 
Ausflug ins Grüne: ein 
warmer Sonntagnach-
mittag mit Apfel-
kuchen und Sand-
wiches, gutem Kaffee, 
ehrlichen Zutaten und 
einer Prise Innovation. 
Das Café spiegelt – im 
Einklang mit dem WAI 
– die Verbindung von 
Tradition, Nachhaltig-
keit und Kreativität wider. Es spricht alle Sinne 
an, lädt zum Verweilen ein – mit Herz, Seele 
und ganz viel Liebe zum Detail.«, sagt Phillip A. 
Bowen.

In Miami geboren, in Marbella und Hamburg 
aufgewachsen, ist Bowen Gastgeber und kreati-
ver Kopf hinter ‚Schön hier‘. 

Nach mehreren Stationen in der Hamburger 
Gastronomie – unter anderem im »Blattgold« und 
bei »Hygge The Farm« – bringt er mit dem Café 
Schön hier seine persönliche Vision von ganzheit-
licher Gastlichkeit zum Ausdruck: hausgemacht, 
saisonal und mit einer großen Portion Herz.

»Mit dem WAI Café Schön hier erweitern wir 
das Erlebnis von Kunst und Natur für unsere 
BesucherInnen nun auch um eine kulinarische 
Komponente«, sagt Rik Reinking, Gründer des 
WAI. »Wer Lust auf Kaffee und Kuchen hat, ist 
herzlich willkommen – mit einem Tagesticket 
oder unserer neu eingeführten WAI Saisonkarte 
steht das Café allen offen, die die besondere 
Atmosphäre im WAI genießen möchten.« 

Die Öffnungstage des Cafés richten sich nach 
denen des WAI Woods Art Institute. 

Ein Besuch ist nur mit einer gültigen Ein-
trittskarte oder der WAI Saisonkarte möglich. 
Eröffnungswochenende WAI Café Schön hier: 5. 
und 6. Juli 2025, 12  – 17 Uhr. 

Öffnungszeiten, Ticketbuchungen und Anfahrt: 
woodsartinstitute.com



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

7. Juli 2025 panorama 3 »mach · pause · Café«  
Neueröffnung in der Alten Tischlerei

Wentorf – Mira Miketta lädt alle Wentorfer 
und Reinbeker und natürlich auch alle ande-
ren herzlich ein zur Eröffnung ihres kleinen 
Garten-Kunstcafés am Reinbeker Weg 44/ 
Eingang Flurstraße am Sonntag, 13. Juli, von 
14 bis 17 Uhr. »In unserer Gegend fehlt es 
an gemütlichen Orten zum Verweilen – das 
möchte ich ändern«, so Mira Miketta.

Einmal im Monat öffnet ihr Café mach.pau-
se die Türen: »Bei gutem Wetter könnt ihr es 
euch im Garten zwischen Rosen und Lavendel 
gemütlich machen, bei Regen erwartet euch 
ein Platz am knisternden Kamin.« Dazu gibt es 
selbst gebackenen Kuchen, herzhafte Quiche 
und ausgewählte Getränke.

Geöffnet ist meist am ersten oder zweiten 
Sonntag im Monat – die aktuellen Termine 
findet man auf der Website sites.google.
com/view/machpausecafe. »Wir wollen auch 
kreativ werden: Immer wieder sind liebevoll 
gestaltete Bastelaktionen geplant – künstle-
risch, saisonal und mit ganz viel Herz für Groß 
und Klein«.

Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 

Reinbek – Am stärksten von 
der Hitze betroffen sind Men-
schen über 65 Jahre, behinderte 
Menschen und Demenzerkrank-
te, Säuglinge und Kleinkinder, 
Schwangere, außerdem im 
Freien und körperlich arbeitende 
Menschen. Die Stadt stellt eine 
»Karte der Kühlen Orte« unter 
www.reinbek.de/leben-und-erle-
ben/gesundheit/karte-der-kueh-
len-orte zur Verfügung. Die Karte 
beruht auf Hinweisen aus der 
Bevölkerung und der Reinbeker 

Verwaltung.
Besonders wichtig in der Hitze 

ist es, außerdem ausreichend zu 
trinken. Ergänzend zu den Kühlen 
Orten, finden Sie unter dem Link 
refill-deutschland.de/karte/ die 
jeweils aktuellsten Standorte 
von Refill-Partnern: Geschäfte 
und Einrichtungen, die einen 
der blauen Refill-Sticker in der 
Scheibe kleben haben, erklären 
sich bereit, Ihr Trinkgefäß mit 
kostenfreiem Leitungswasser auf-
zufüllen.

Fällt Ihnen noch ein Ort ein, 
der nicht eingezeichnet ist? Dann 
melden Sie sich gerne unter 
klimaschutz@reinbek.de

Aktion »Refill«:  
Hier gibt es Wasser umsonst 
Deutschlandweites Projekt – auch Reinbek beteiligt sich
Reinbek – Rekordtemperaturen 
machen in diesem Sommer vielen 
Menschen zu schaffen: Besonders 
die ältere Generation leidet unter 
der Hitze, aber auch Kinder. Abhilfe 
schaffen der Aufenthalt an schat-
tigen, kühleren Orten und ausrei-
chendes Trinken. Die Stadt Reinbek 
beteiligt sich am deutschlandweiten 
Projekt »Refill« und ermöglicht es 
damit, sich mit kostenlosem Lei-
tungswasser zu versorgen. Voraus-
setzung dafür ist die eigene Flasche, 
die mitgebracht werden muss.

»Refill« heißt »wieder auffüllen« 
und das ist in Reinbek aktuell an 
fünf Orten möglich. Ein blauer 
Aufkleber mit einem Wassertropfen 
als Symbol weist auf die Aktion 
hin: Im Stadtzentrum macht die 
Stadtbibliothek in der Hamburger 
Straße mit. An den heißen Tagen 
wird das Angebot dort sehr gut 
angenommen. »Hier stehen neben 
dem Wasserspender auch immer 
Gläser, damit man sich jederzeit ein 

Glas Wasser nehmen kann«, so eine 
Mitarbeiterin. 

Weitere Möglichkeiten, sich 
die Wasserflasche zu füllen, gibt 
es in der Bahnhofsstraße in der 
Bismarck-Apotheke und in der 
Buchhandlung Erdmann. »Bisher 
wurde dieser Service bei uns nicht 
angenommen, weil er wohl auch 
nicht bekannt ist«, so Ina Skorka, 
Inhaberin der Buchhandlung Erd-
mann. Für sie ist es selbstverständ-
lich, ein Glas Wasser anzubieten, 
wenn es nötig ist. Außerdem sind 
an der Aktion die Friedhofsverwal-
tung in der Klosterbergenstraße 28, 
sowie die Hirsch Apotheke in der 
Möllner Landstraße 3 beteiligt.

Meist sind es die Senioren, die 
von der Hitze am stärksten be-
troffen sind. Im Gegensatz zu vielen 
Jüngeren haben sie aber in der 
Regel keine eigene Wasserflasche 
dabei, wenn sie unterwegs sind. 
»Wir haben das nie gelernt«, erklärt 
Kurt Martens. Der 81-Jährige ist 

Pressesprecher des Seniorenbeirates 
der Stadt. Weil der Hitzeschutz ein 
wichtiges Thema für die Senioren 
ist, will er das Thema »Refill« beim 
nächsten Seniorenfrühstück an-
sprechen.

Öffentliche Wasserspender sind 
in deutschen Städten leider noch 
sehr rar. Deshalb setzt sich der 
Seniorenbeirat seit Jahren dafür ein, 
dass in Reinbek Wasserspender auf-
gestellt werden an frei zugänglichen 
Orten. Bis es soweit ist, kann auch 
»Refill« eine Lösung sein für alle, 
die Durst haben. Dafür ist nur eine 
eigene Flasche notwendig. � S. Rutke

Überall, wo dieser Aufkleber zu 
sehen ist, können Wasserflaschen 
kostenlos gefüllt werden.

Hitzekarte Reinbek

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de


menschen bei uns

Bäder
2

Zimmer
7

Garage
1

qm²
195

KERNSANIERTES
EINFAMILIENHAUS
Ein Ort zum Ankommen: In Wentorf
erwartet Sie eine Immobilie mit offenem,
modernem Grundriss – perfekt für das
Frühstück mit den Kindern am Tresen
oder entspannte Abende mit Freunden
auf der Terrasse.

www.konstant-immo.de info@konstant-immo.de

1.100.000€
PROVISIONSFREI

040 725 84 80
JETZT BESICHTIGEN:

gern – am liebsten internationale 
Gerichte: asiatisch, indisch oder 
japanisch mag er besonders. Aber 
auch die italienischen Rezepte 
seiner Großmutter stehen regel-
mäßig auf dem Speiseplan. Als 
Schüler tanzte er sieben Jahre lang 
Standard. Sportlich ist er immer 
aktiv geblieben. 15 Jahre lang 
spielte er Handball im Verein, 
war sogar Trainer. Dort lernte er 
auch seine Frau kennen. Hand-
ball gehört zwar immer noch zu 

seinen Lieblingssportarten, doch 
inzwischen hat er das aktive Spiel 

aufgegeben und steht als Torwart 
auf dem Fußballplatz. Fußball ist 
das gemeinsam Hobby von Vater 
und Sohn.

Körten beschreibt sich selbst als 
neugierigen Menschen, der gern 
Neues ausprobiert,  beruflich wie 
privat. Und so ist er auch im Beruf 
immer offen für neue Aufgaben 
und Herausforderungen, die er 
immer als Brückenbauer zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde sieht.

� Imke Kuhlmann

Wentorf – Maximilian Körten ist gelernter Ver-
waltungsfachangestellter. Seit September 2024 
arbeitet er in Wentorf als Wegewart und sorgt 
für die Verkehrssicherheit der öffentlichen Wege 
in der Gemeinde. »Ich sehe mich als Schnitt-
stelle zwischen Verwaltung und Bürgerinnen und 
Bürgern«, sagt er.

Sein Tag beginnt mit dem Bearbeiten der E-
Mails und des Mängelmelders. Der Mängelmel-
der ist eine digitale Möglichkeit, mit der Mängel 
an die Kommune gemeldet werden können. 
Körten leitet die Rückmeldungen der Bürgerin-
nen und Bürger an die zuständigen Abteilungen 
weiter, wenn er nicht selbst helfen kann. Danach 
macht er sich zu Fuß oder mit dem Fahrrad auf 
den Weg durch die Gemeinde, um sich ein Bild 
über die Wege zu machen. Wachsen beispiels-
weise Pflanzen zu weit über die Weg, sind alle 
Wege in Ordnung, gibt es weitere Probleme? 
Aber auch für die Sichtbarkeit von Gas- und 
Wasserkappen ist er zuständig. Oft sind diese 
von Pflanzen zugewachsen. In diesem Fall 
spricht Körten die Eigentümer der Grundstü-
cke direkt an. Dabei setzt er bewusst auf das 
persönliche Gespräch. »Ich trage Kleidung, mit 
der ich als Gemeindemitarbeiter erkennbar bin«, 
sagt er. Den direkten Austausch schätzt er mehr 
als Telefonate oder E-Mails. Der 27-Jährige freut 
sich, wenn er von Bürgerinnen und Bürgern an-
gesprochen wird und Fragen gestellt bekommt. 
Letztendlich sei er immer an einer gemeinsamen 
Lösung interessiert.

Die Aufgaben als Wegewart sind vielfältig und 
reichen weit über das hinaus, was viele sich da-
runter vorstellen. Körten dokumentiert Schäden 
wie Risse, Senkungen oder Stolperstellen und 
gibt diese an die zuständigen Stellen weiter. Er 
kontrolliert Fuß- und Radwege regelmäßig auf 
ihre Verkehrssicherheit, achtet auf funktionieren-
de Beleuchtung, intakte Oberflächen, saubere 
Entwässerung und prüft die Barrierefreiheit etwa 
bei abgesenkten Bordsteinen oder beschädigten 
Gehwegplatten. Auch wilde Müllablagerungen 
oder Graffiti werden von ihm erfasst und gemel-
det. Bei Baustellen überprüft er, ob Absperrun-
gen und Umleitungen ordnungsgemäß eingerich-
tet und ausreichend beleuchtet sind. Ebenso hat 
er einen Blick auf Parksünder. Zudem bringt er 
sich in die Planung neuer Maßnahmen ein wie 
etwa bei der Aufstellung von Bänken, Fahrrad-
ständern oder Wegweisern. »Ich sehe mich nicht 
nur als Kontrolleur, sondern auch als Impuls-
geber«, sagt er. Wenn ihm vor Ort etwas auffällt, 
macht er konkrete Vorschläge zur Verbesserung.

»Mich reizt die Abwechslung in diesem Be-
ruf«, sagt er. Körten ist glücklich mit seiner Auf-
gabe. Eine reine Bürotätigkeit sei nichts für ihn. 
Besonders freut ihn, wenn seine Arbeit sichtbare 
Ergebnisse zeigt: »Wenn ich sehe, dass eine 
Bank repariert, ein Weg freigeschnitten oder 
ein Mangel behoben wurde, den ich gemeldet 
habe, dann weiß ich, dass meine Arbeit Wirkung 
zeigt.« Körten hat die Erfahrung gemacht, dass 
manche Bürgerinnen und Bürger sich zwar über 
Vorkommnisse ärgern, aber nichts sagen. Ge-
spräche helfen meist, rechtzeitig Missverständ-
nisse aufzulösen oder Lösungen zu finden. Zwar 
hat er auch schon Beleidigungen und Unver-
ständnis erlebt, doch das sei die Ausnahme. Die 
meisten Menschen begegnen ihm respektvoll, 
wozu  wohl auch seine Erscheinung beiträgt: 
Körten ist 1,96 Meter groß und kräftig.

Der 27-Jährige lebt zusammen mit seiner Frau 
Maike sowie seinem fünfjährigen Sohn und sei-
ner vierjährigen Tochter in Geesthacht. 2016 hat 
er dort Abitur gemacht, 2019 in Schwarzenbek 
seine Ausbildung abgeschlossen.

In seiner Freizeit kocht der Familienvater 

Maximilian Körten ist täglich zu Fuß oder auch mit dem Auto in Wentorf 
unterwegs

Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die uns 
Manches fehlen würde. Dann ru-
fen Sie uns an! Die Redaktion ist 
dankbar für Vorschläge,  040-
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Wentorfs Wege im Fokus
Maximilian Körten ist Wegewart 
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 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt



Am Freitag, den 20. Juni feierte 
die Flüchtlingsinitiative Reinbek 
ihr 10-jähriges Bestehen im Jürgen 
Rickertsen Haus. Das erste Treffen 
der Flüchtlingshelfer*innen fand 
2014 im Schloss Reinbek statt. 
Bürgermeister Warmer erinnert 
sich noch gut an diese Zeit. 
120 Reinbeker*innen wollten 
helfen und Menschen in Not eine 
Willkommensstruktur bieten. 
Schnell wurde klar, dass dies nur 
gut gelingen würde, wenn die 
Initiativen, zahllose Helfer*innen 
und die Stadt Reinbek zusammen-
arbeiten, um die Handlungen ab-
zusprechen. So wurde der Runde 
Tisch im Jahre 2015 gegründet 
und fortan übernahmen Koordi-
natoren für die Bereiche Sprache, 
Ankommen, Wohnung/Unter-
kunftssuche, Hilfe bei der Arbeits-
suche, Kultur, Sport, Gesundheit 
und Hilfe bei Behördengängen die 
Organisation der Hilfsangebote. 
Ein Standbein der Flüchtlings-
initiative ist die dadurch sehr gute 
Vernetzung der Partner*innen aus 

Ehrenamtlichen, Hauptamtlern 
und städtischen Einrichtungen. 
Der Sport nimmt dabei ebenfalls 
einen hohen Stellenwert ein. Die 
Sportvereine sind ein guter Türöff-
ner, um anzukommen in Deutsch-
land, da Sport die Menschen ohne 
Sprachverständnis verbindet. So 
hatten alle Akteure aber auch die 
Flüchtlinge allen Grund zu feiern. 
Die gebotenen Speisen vereinten 

die unterschiedlichsten Kulturen. 
So wie es immer ist, wenn sich 
die Menschen der Flüchtlingsini-
tiative Reinbek treffen und für ein 
friedvolles integratives Mitein-
ander kämpfen. Für die TSV ist 
unsere Integrationslotsin Babette 
Rackwitz-Hilke von Anfang an 
dabei gewesen und koordiniert 
die Hilfsangebote im Sport für die 
Stadt Reinbek und die Vereine.

Der Vorstand bedankt sich bei allen 
ehrenamtlich und hauptamtlich Tä-
tigen, die unsere TSV leben lassen 
und Woche für Woche großartiges 
Engagement zeigen und lädt zum 
Grillen ein.  Eingeladen sind alle 
AbteilungsleiterInnen, Delegierten, 
TrainerInnen, BetreuerInnen, Hel-
ferInnen und sonstige Unterstützer, 
auch wenn sie kein offizielles 
Amt bekleiden. Also bleibt nur 
noch, sich den 13.7. im Kalender 

anzustreichen und sich zwischen 
15 und 17 Uhr nichts anderes 
vorzunehmen. Eine Anmeldung in 
der Geschäftsstelle unter 040 – 40 
11 326-0 oder info@tsv-reinbek.
de ist zwingend erforderlich. Im 
Clubhaus der TSV Reinbek wird 
sowohl für gemeinsames Essen 
als auch einen entspannten Aus-
tausch untereinander gesorgt sein. 
Geplant ist, die Aktivitäten auch 
auf die Außenflächen der TSV 
zu verlagern, sofern das Wetter 
mitspielt. Und natürlich dürfen 
bei einem Dankeschönfest die 

Ehrungen nicht fehlen. Denn be-
sonderes Engagement soll auch 
mit besonderer Anerkennung 
ausgezeichnet werden. Außerdem 
freuen wir uns in diesem Jahr mit 
den Kraken Stormarn auf einen 
besonderen Gast. Wenn auch du 
Lust hast, dich in unserem Verein 
zu engagieren und Teil unserer 
TSV-Familie zu werden, schau 
doch mal auf unserer Website 
nach deiner Sportart und nach 
den jeweiligen Kontakten. Sicher-
lich wird für dich das Passende 
dabei sein! 

Du wolltest schon immer mal 
das Tanzbein schwingen, aber 
bisher hat das passende Angebot 
gefehlt? Oder du bist noch auf 
der Suche nach einem beson-
deren Geschenk? Dann haben 
wir jetzt genau das Richtige für 
dich! In unserer Basic-Gruppe 
werden die Grundschritte vieler 
Gesellschaftstänze unterrich-
tet. Dabei ist es ganz egal, ob 
die Anmeldung mit oder ohne 
Tanzpartner*in erfolgt – alle sind 
willkommen! Das Besondere an 
diesem Kurs: Jede Einheit ist in 
sich abgeschlossen, sodass ein 
Einstieg jederzeit möglich ist. Am 
11. September stehen Samba 
und Langsamer Walzer, sowie am 
25. September Langsamer Walzer 
und Cha Cha auf dem Trainings-
plan. Im Oktober wird der Kurs 
fortgesetzt. Am 2. Oktober tanzt 
die Gruppe einen Cha Cha und 
einen Slow Foxtrott. Weiter geht 
es am 9. Oktober mit Slow Fox-
trott und Discofox, gefolgt von 
Disco Fox und Quickstep am 16. 
Oktober, sowie am 23.10. von 

Quickstep und Rumba. Die Tanz-
Stunden finden immer donners-
tags von 19.30 bis 21 Uhr in der 
TSV Halle, Saal I, in der Theodor-
Storm-Str. 22 in Reinbek statt. 
Die Kosten setzen sich aus dem 
Mitgliedsbeitrag der TSV Reinbek 
und den Abteilungsgebühren der 
Abteilung Tanzen zusammen. Ein 
Eintritt in die TSV und die Ab-
teilung Tanzen ist ab der ersten 
Teilnahme erforderlich. 

Weitere Informationen und die 
verbindliche Anmeldung sind ab 
sofort über die TSV-Geschäfts-
stelle unter info@tsv-reinbek.de, 
oder 040 – 40 11 326-0 möglich. 
Falls du ohne Tanzpartner*in 
teilnehmen möchtest, bitten wir 
dich, vorher bei der Tanzsportab-
teilung unter tanzen@tsv-reinbek.
de nachzufragen, ob zu deinem 
gewünschten Einstiegstermin 
eine Tanzpartnerin oder ein Tanz-
partner zur Verfügung steht. Jetzt 
ist der perfekte Zeitpunkt, um 
das Tanzbein zu schwingen – wir 
freuen uns auf dich!

Dankeschönfest Ankündigung

Tanzen Basic-Gruppe

Flüchtlingsinitiative feiert  
10-jähriges Jubiläum

 

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 7.7.25

TSV REINBEK
133 Jahre
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Sportangebote in den 
Sommerferien
Am 12. Juli 2025 hast du die Möglich-
keit, unseren Verein auf dem Reinbeker 
Wochenmarkt am Täby-Platz kennen-
zulernen. Wir sind von 9 bis 13 Uhr 
persönlich vor Ort, um all deine Fragen 
zu beantworten. Nutze die Gelegenheit, 
dich über unser attraktives Sommerferien-
Programm zu informieren. Unser frisch 
gedrucktes Programm bietet speziell für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene eine 
Vielzahl an sportlichen Aktivitäten. Die 
Sommerferien sind die perfekte Zeit, um 
Neues auszuprobieren und in verschie-
dene Sportarten reinzuschnuppern. Auch 
du als Gast bist herzlich eingeladen, an 
einem einmaligen Probetraining teilzu-
nehmen. Nach dem Ferienprogramm 
besteht die Möglichkeit, unsere Abtei-
lungsangebote weiterhin zu nutzen. Dafür 
musst du Mitglied in der TSV Reinbek 
und der entsprechenden Abteilung wer-
den. Auch hierzu beraten wir dich gerne. 
Besuche unseren Informationsstand auf 
dem Reinbeker Wochenmarkt und erfahre 
alles Wissenswerte über die TSV und 
unsere sportlichen Möglichkeiten in den 
Sommerferien. Nutze deine Chance für 
ein persönliches Gespräch und entdecke 
deine Leidenschaft für den Sport in der 
TSV Reinbek! 

Dein Sport.  
Deine TSV.
• �Radgruppe: Kristalle und Meteoriten, 

Sonntag, den 20. Juli, Start: 10 Uhr,  
Treffpunkt: TSV Geschäftsstelle

• �Radgruppe: Abgrillen, Freitag, den  
25. Juli, Start: 12 Uhr, Treffpunkt:  
TSV Geschäftsstelle

• �Seniorenwandern: Heideblüte Niede-
rhaverbeck, Mittwoch, den 13. August, 
Start 10.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Niederhaverbeck/Bispingen

Alle Informationen zu diesen Gruppen findet 
ihr auch auf unserer Homepage unter www.
tsv-reinbek.de oder bekommt sie ebenso bei 
uns in der Geschäftsstelle unter 040 – 40 11 
326-0 oder info@tsv-reinbek.de.

Fahrradfahren ler-
nen für Frauen!
In den Sommerferien kön-
nen Frauen jeden Alters in 
entspannter Atmosphäre das 
Radfahren lernen oder wieder 
neu anfangen. Unter Leitung 
von Erika Tischler wird mit viel 
Freude und Elan das Radfah-
ren im Paul-Luckow-Stadion 
und in der näheren Umgebung 
ausprobiert. Niemand wird 
überfordert. Dieser Workshop 
findet in den Sommerferien 
dienstags, mittwochs und don-
nerstags vom 29.7. – 7.8.25 je-
weils von 10 – 12.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Eingangs-
bereich zum Paul-Luckow-Sta-
dion, Theodor-Storm-Straße 
20. Wer ein eigenes verkehrs-
taugliches Fahrrad besitzt, 
kann dieses mitbringen. Es 
stehen aber auch Leihfahrräder 
zur Verfügung. Dieser Kurs ist 
für Frauen mit Migrationshin-
tergrund geeignet und für die 
TeilnehmerInnen kostenfrei. 
Nähere Auskünfte und Anmel-
dungen erhältst du in unserer 
Geschäftsstelle unter info@
tsv-reinbek.de oder 040 - 40 
11 326-0.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Diese 
Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

37.53

+ MwSt

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek   

Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com 
Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Neue Öffnungszeiten!

Schützenfest mit Kindernachmittag war ein voller Erfolg
Mit viel Spaß, einem großen Festumzug und neuem Hofstaat

Reinbek – Am letzten Juni-Wochen-
ende, am 28. und 29. Juni, fand das 
diesjährige Schützenfest des Rein-
beker Schützenvereins statt. Diesmal 
etwas kleiner wurde es wieder in der 
Loddenallee ausgerichtet, wodurch die 
Veranstaltung einen sehr persönlichen 
und familiären Charakter hatte, was 
von vielen Gäste gelobt und begrüßt 
wurde. Bei bestem Wetter waren die 
Stimmung und der Zuspruch ausgelas-
sen und gut.

  Am ersten Tag, dem Samstag, 
fand von 14 bis 18 Uhr auf dem 
Parkplatz und in den Räumlichkeiten 
des Schützenvereins ein spannender 
Kindernachmittag statt, der sehr gut 
besucht war.

Der Nachmittag wurde von der 
Schützenjugend ausgerichtet. Die Mä-
dels und Jungs waren sehr engagiert 
bei der Sache und haben die ver-
schiedenen Spielstationen mit großer 
Freude und viel Spaß mit betreut. Ein 
Highlight waren die beiden 30 Meter 
langen Rollbahnen und die große 
Tombola mit tollen Preisen.

Auf dem Schießstand für das 
Licht- und Druckluftschießen wurden 
die Faszination und der Spaß am 
Sportschießen vermittelt und auch 
viele Erwachsene konnten von den 
Jungschützen noch was lernen.

Für das leibliche Wohl wurde auch 
gesorgt. Es gab Kaffee und Kuchen so-
wie Grillwurst und einen Getränkeaus-
schank. Viele haben das gute Wetter 
ausgenutzt und einen schönen Nach-
mittag mit der Familie und Freunden 
verbracht. Der Verein bedankt sich 
bei allen Gästen für den gelungenen 
schönen Nachmittag.

Der Sonntag gehörte dann ganz den 
Schützinnen und Schützen. Der Tag 
begann mit dem Königsfrühstück im 
Sportpark Reinbek. Von dort startete 
dann um 13 Uhr der Schützenumzug 
mit Spielmannszug und mehreren 

Schützenvereinen.
 Der Umzug endete um ca. 14 Uhr 

am Schützenhaus in der Loddenallee. 
Der Verein, der Spielmannszug und 
die Gäste haben sich sehr darüber 
gefreut, dass viele Bürgerinnen und 

Bürger am Straßenrand den Umzug 
begleitet haben.

Nach dem Umzug fand im Schüt-
zenhaus das Schützenfest mit ge-
ladenen Gästen und Schützenvereinen 
statt. Um 16 Uhr erfolgte dann als 
abschließender Höhepunkt die Pro-
klamation des neuen Hofstaats.

Zum neuen König wurde Karsten 
Lehmann und zur neuen Königin Aria-
ne Lehmann ernannt. Die Kombination 
Vater und Tochter hat für große Freu-
de gesorgt. Jungschützenkönig wurde 
Levin Harten und Schülerkönigin Lina 
Müller. Der Verein gratuliert allen 
Majestäten und wünscht ein schönes 
Schützenjahr.

Der Hofstaat 2025/2026: Hintere Reihe: Wolfgang Brumm (2. Ritter), Thomas 
Kopittke (1. Ritter), Karsten Lehmann (König), Ariane Lehmann (Damenkönigin), 
Lynette Stork (1. Hofdame), Carolyne Leitner (2. Hofdame); Vordere Reihe: Til Man-
gels (1. Ritter Jungschützen), Levin Harten (Jungschützenkönig), Finn Fischer (2. Rit-
ter Jungschützen), Timo Neutzsch (2. Ritter Schüler), Lina Müller (Schülerkönigin), 
Jaro Winkler (1. Ritter Schüler)
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https://www.carsten-tautz.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.reinbek-makler.de
https://www.frisurenland.com


SC Wentorf
Geschäftsstelle: Sport-Club Wentorf 1906 e.V., Am Sportplatz 10 · 21465 Wentorf bei Hamburg • eMail: Info@SC-Wentorf.de
www.sc-wentorf.de • Telefon: 040 / 720 42 45 • Fax: 040 / 720 15 70 • Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9 - 12 · Di. 16.30 – 18 Uhr

Verantwortlich: Der Vorstand

Sport-Info-Vereinszeitung des SC Wentorf von 1906 e.V.

Gerätturnen – Erfolgreicher Wettkampf mit 5 Medaillen

Der SC Wentorf sucht zum 
1.1.2026 einen engagierten und 
zuverlässigen Pächter für sein 
Vereinsheim auf seiner ge- 
pflegten Sportanlage an der 
Stadtgrenze zu HH--Bergedorf.

Das bieten wir:
– Ein attraktives Vereinsheim 

mit überdachter Terrasse
– Einen großzügigen 

Mehrzweckraum für bis zu 100 
Gäste – ideal für 
Veranstaltungen, Feiern und 
Vereinsaktivitäten

– Eine sportlich aktive 
Umgebung mit 1200 
Mitgliedern

Das wünschen wir uns:

– Erfahrung in der Gastrono-
mie od.Veranstaltungsbewirtung

– Freude an der Arbeit mit 
Menschen, insbesondere in 
einem sportlichen 
Vereinsumfeld

– Ideen für ein attraktives 
gastronomisches Angebot, auch 
im Rahmen von Veranstaltun 

gen und Spielbetrieben.
Wir freuen uns auf deine 

Bewerbung! Bitte sende deine 
Unterlagen inklusive 
Konzeptvorstellung an info@
sc-wentorf.de oder Sport Club 
Wentorf von 1906 e.V., Am 
Sportplatz 10, 21465 Wentorf

Bei den diesjährigen Kreis-
meisterschaften der Leis-
tungsklassen 3 und 2 am 
10.5.2025 in Schwarzenbek 
gingen sieben Turnerinnen 
des SC Wentorf an den Start. 
Geturnt wurde an den vier 
olympischen Geräten Sprung, 
Stufenbarren, Schwebebalken 
und Boden. Die Turnerinnen 
zeigten durchweg starke 
Leistungen und überzeug-
ten mit sauberen, technisch 
anspruchsvollen Übungen. 
Besonders erfreulich: Fünf 
Turnerinnen des SC Wentorf 
sicherten sich den 1. Platz in 

ihrer Alters- und Leistungsklas-
se: Allegra Lechner (Jg. 2010), 
Zoe Ernsting (Jg. 2011), Neele 

Magner (Jg. 2012), Emilia 
Heinz (Jg. 2013) und Charlotte 
Tybussek (Jg. 2014)

7. Juli 2025
Kognifit – ein 
Trainingsprogramm 
zur Erhaltung 
der kognitiven 
Leistungsfähigkeit 
beim Älterwerden
Beim kognitiven Bewegungs-
training geht es nicht 
darum, eine Aufgabe bis 
zur Perfektion zu üben, 
sondern zwei Bewegungen 
oder eine Bewegung und 
eine kognitive Aufgabe 
zu kombinieren. Dadurch 
werden beide Gehirnhälften 
angesprochen und das Gehirn 
herausgefordert, immer wieder 
neue Lösungsstrategien zu 
entwickeln. Nebeneffekt 
ist eine Verbesserung der 
Konzentrationsfährigkeit, 
aber vor allem auch die 
Verbesserung der koordinativen 
Fähigkeiten. Und letzteres 
gibt wiederum Sicherheit, ein 
besseres Gleichgewicht und 
eine schnellere Reaktion als 
Bausteine der Sturzprophylaxe.

Am 4.8.25 findet von 15.30 
– 17.30 Uhr ein Workshop 
zu dem Thema statt, in dem 
zum einen die Hintergründe 
erklärt und einige Praxistipps 
ausprobiert werden. Im 
anschließenden 12-wöchigen 
Kurs unter der Leitung von 
Daniela Oestreich wird mit 
viel Praxis vertieft. Der Kurs 
startet am 8.9. und findet 
12x immer montags von 16 
-17 Uhr im Mehrzweckraum 
des SC Wentorf statt. Die 
Kursgebühren für Mitglieder 
des SC Wentorf betragen € 
14,- und für Nichtmitglieder 
€ 48,-. Um eine verbindliche 
Anmeldung in der 
Geschäftsstelle des SC Wentorf 
unter 040-7204245 bis zum 
25.8.25 wird gebeten.

Vereinspächter gesucht

Bleib immer auf 
dem Laufen-
den – mit unse-
rem brandneuen 
Newsletter!
Verpasse keine Termine, 
Events oder Vereinsnews 
mehr. Exklusive Einblicke, 
Veranstaltungen & Aktio-
nen, Infos direkt in dein 
Postfach. Jetzt QR Code 
scannen oder über unsere 
Homepage anmelden und 
dabei sein!

DEIN SPORT : 
DEIN CLUB

19. JULI 202519. JULI 2025

Sommer
fest

10-17 UHR10-17 UHR

SC WENTORFSC WENTORF

22.

Mit vielenMit vielen
Highlights undHighlights und

tollen Aktionen!tollen Aktionen!

AM SPORTPLATZ 10 IN WENTORFAM SPORTPLATZ 10 IN WENTORF

DKMS-Registrie-
rungs-Aktion
Du bist zwischen 17 und 55 
Jahre und hast keine ernsthaf-
ten Vorerkrankungen? Dann 
bist du bestens geeignet, 
deinem lebensbedrohlich 
erkrankten genetischen 
Zwilling eine zweite Chance 
zu geben. Komme dazu am 
19.7. zwischen 14-17 Uhr zum 
Sommerfest, mache mittels 
eines Wattestäbchens einen 
Abstrich deiner Wangen-
schleimhaut und registriere 
dich damit in der Datenbank 
der DKMS. Sollte eine an 
Leukämie erkrankte Person 
mit genau DEINEN Blutmerk-
malen eine Stammzelltrans-
plantion brauchen, wird sich 
die DKMS bei dir melden.

VEREINSPÄCHTER GESUCHT

DER SC WENTORF  SUCHT ZUM 01.01.2026 EINEN ENGAGIERTEN UND
ZUVERLÄSSIGEN PÄCHTER FÜR UNSER VEREINSHEIM AUF UNSERER
GEPFLEGTEN SPORTANLAGE AN DER STADTGRENZE ZU HAMBURG-
BERGEDORF.

DAS BIETEN WIR:
EIN ATTRAKTIVES VEREINSHEIM MIT ÜBERDACHTER TERRASSE
EIN GROSSZÜGIGER MEHRZWECKRAUM FÜR BIS ZU 100 GÄSTE – IDEAL FÜR
VERANSTALTUNGEN, FEIERN UND VEREINSAKTIVITÄTEN
EINE SPORTLICH AKTIVE UMGEBUNG MIT 1200 MITGLIEDERN

DAS WÜNSCHEN WIR UNS:
ERFAHRUNG IN DER GASTRONOMIE ODER VERANSTALTUNGSBEWIRTUNG
FREUDE AN DER ARBEIT MIT MENSCHEN, INSBESONDERE IN EINEM
SPORTLICHEN VEREINSUMFELD
IDEEN FÜR EIN ATTRAKTIVES GASTRONOMISCHES ANGEBOT, AUCH IM
RAHMEN VON VERANSTALTUNGEN UND SPIELBETRIEBEN

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
 BITTE SENDE DEINE  UNTERLAGEN INKLUSIVE KONZEPTVORSTELLUNG  AN: 

INFO@SC-WENTORF.DE ODER 

SPORT CLUB WENTORF VON 1906 E.V., 
AM SPORTPLATZ 10, 21465 WENTORF BEI HAMBURG
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald
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In den letzten Jahren wurden den Verbrau-
chern verstärkt Gasheizungen angeboten, die 
„H2-ready“ sind, also auf einen Betrieb mit 
Wasserstoff umgeschaltet werden können. 
Grüner Wasserstoff, der ausschließlich durch 
erneuerbare Energien produziert wird, ist kli-
maneutral. Also der ideale Brennstoff für Hei-
zungen in Privathäusern? Wie sieht es eigent-
lich mit den Betriebskosten aus? 

Leider ist die Produktion von Wasserstoff 
sehr energieintensiv: eine Kilowattstunde 
Heizleistung aus Wasserstoff benötigt etwa 5 
bis 6mal soviel Strom wie eine Wärmepumpe 
(Quellen: Tagesschau, FOCUS, Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz). Eine Beispielrech-
nung: ein Einfamilienhaus mit einem jetzigen 
jährlichen Gasverbrauch von 15.000 kWh wür-
de mit einer Wasserstoffheizung ca. 25.000 – 
30.000 kWh Strom zur Produktion des Gases 
aufwenden müssen. Bei einem derzeitigen 
Strompreis von 26 ct/kWh ergeben sich also 
jährliche Heizkosten zwischen 6500 und 7800 
€ oder 541 bis 650 € pro Monat. Dazu kommen 
noch Kosten für das Netz, Abgaben und Steu-
ern. Der renommierte Umweltökonom Jan Ro-
senow beschreibt das wie folgt:

„Wenn ich eine Garage habe, kann ich auch 
sagen, die ist „Ferrari-ready“. Ich könnte da ein 
sehr teures Sportauto drin parken. Das macht 
kaum jemand, weil es zu teuer ist. Und ganz 
ähnlich ist es mit den H2-ready-Heizungen.“

Müssen wir uns also zukünftig massiv ein-
schränken, bei Urlauben, Kultur, Sport, Le-
benshaltung, müssen wir uns das Heizen vom 
Munde absparen? Keine Sorge, jetzt kommt 
die gute Nachricht: wir werden diese horren-
den Preise gar nicht zahlen müssen, weil wir 
eh keinen Wasserstoff bekommen werden. Es 
hat nämlich niemand die Absicht, ein Wasser-
stoffnetz für Heizungen in Privathäusern auf-
zubauen und zu betreiben. Zwar werden auch 
in Schleswig-Holstein derzeit Wasserstoffnet-
ze aufgebaut, aber nur für die energieinten-
sive Industrie, wie z.B. metallverarbeitende 
Betriebe. In der kommunalen Wärmeplanung 
des Mittelzentrums (Glinde, Reinbek, Wen-
torf ) findet sich denn zum Thema Heizen mit 
Wasserstoff auch folgender Satz: 

„Der mögliche Einsatz von Wasserstoff wur-
de aufgrund fehlender belastbarer Planungs-
möglichkeiten sowie Verfügbarkeit […] nicht 
betrachtet.“

Wasserstoff ist also keine Option für die Zu-
kunft. Zum Glück sind ja aber bereits jetzt kli-
mafreundliche und bezahlbare Alternativen 
verfügbar.

Wasserstoff: der Ferrari     
unter den Brennstoffen

Jetzt beim Klimaschutz vor Ort mitmachen:  
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
www.klimaschutz-sachsenwald.de

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

SERVICE

Samstag, 19.7.2025, 14 –19 Uhr

Tag der o�enen Tür im 
Niels-Stensen-Haus
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Wentorf

Reinbek 

 

Mit Spiel- und Kreativangeboten 
für Groß und Klein.

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens  
als Jugendbildungsstätte ö�net  
das Niels-Stensen-Haus seine Türen. 

Anfahrt: Mit der S 2 bis Haltestelle „Reinbek”. Von 
dort sind es 850 Meter zu Fuß.

Dabei ist es egal, ob Sie das Niels-Stensen-Haus von 
früher kennen und etwas in Erinnerungen schwelgen 
wollen oder zum ersten Mal kommen und das Haus 
kennenlernen werden - Sie alle sind herzlich eingela-
den! Snacks und Getränke halten wir zum Selbstkos-
tenpreis für Sie bereit.

Kurzer Zeitplan:
14 Uhr Beginn // 17.30 Uhr Gottesdienst in der eigenen 
Kapelle mit Erzbischof Stefan Heße // 19 Uhr Ende

Ort:
Niels-Stensen-Haus (NSH) • Jugendbildungsstätte 
Billeweg 32 • 21465 Wentorf bei Hamburg

Großer Erfolg für Johannes Märker 
Spende in Höhe von 5.600 Euro an den Kinderschutzbund
Schönningstedt/Lohbrügge – 
Das Lebenswerk verkaufen, mit 
den Bildern vielen Menschen eine 
Freude machen und den Erlös 
für einen guten Zweck spenden 
– das war die Idee des Reinbeker 
Künstlers Johannes Märker – und 
sie ist aufgegangen. Das Interesse 
an der Verkaufsausstellung im 
Atelier von Rainer Heckel am 21. 
und 22. Juni war groß. 

»Es ist super gelaufen«, lautet 
die erste Bilanz von Johannes 
Märker. »Ich habe 316 Bilder 
mitgenommen und rund 60 
davon verkauft.« Nach Abzug der 
Ateliermiete und der Druck-
kosten kann er 5600 Euro an 
den Kinderschutzbund Stormarn 
spenden.

Die Ausstellung war an beiden 

Tagen gut besucht. »Gekauft ha-
ben meine Sammler, Freunde und 
Bekannte«, sagt Johannes Märker. 
Seine Fans haben die Gelegenheit 
genutzt, einen echten »Märker« 
zu erwerben. Rekordhalterin war 
eine Kundin, die gleich sechs 
Bilder gekauft hat, ein ande-
rer Kunde hat sich fünf Werke 
ausgesucht, weitere Kunstfans 
haben ebenfalls mehrere Bilder 
erworben.

»Ich bin sehr zufrieden, der 
Kinderschutzbund ist total be-
geistert, sie hätten nie gedacht, 
dass so viel zusammenkommt«, 
freut sich Johannes Märker.  Auch 
Oliver Ruddigkeit, Geschäfts-
führer des Kinderschutzbund 
Stormarn, hat ein Bild gekauft. 

Für diejenigen, die nicht zur 
ersten Verkaufsausstellung 
kommen konnten, gibt es weiter 
die Möglichkeit, ein Werk von 
Johannes Märker zu erwerben: 
Entweder man nimmt direkt 
Kontakt auf zu ihm unter  
040-34861452 oder wartet auf 
die zweite Chance, bei einer Aus-
stellung die Werke zu sehen und 
zu kaufen. »Für November ist 
eine weitere Ausstellung bei der 
SVS im Völkers Park in Reinbek 
geplant«, verrät der Künstler. 

� Stephanie Rutke

Der Künstler Johannes Märker 
freut sich über die erfolgreiche Ver-
kaufsausstellung.
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Kulturwoche 2025:  
Ganz Wentorf war auf den Beinen
Organisatoren freuen sich über gut besuchte Veranstaltungen
Wentorf – Eine so positive Bilanz 
freut jeden Veranstalter: Die 
Kulturwoche 2025 war ein voller 
Erfolg für die beiden Organisato-
rinnen Sybille Marks und Alexa 
Binnewies. Gut besuchte Veranstal-
tungen, zufriedene Ausstellerinnen 
und Aussteller und meist hat das 
Wetter auch mitgespielt – beson-
ders an den beiden Wochenenden.

Sybille Marks fasst die Kultur-
woche in einem Satz zusammen: 
»Ganz Wentorf war auf den 
Beinen«, freut sie sich, »wir haben 
viele positive Rückmeldungen 
erhalten.« Am meisten begeistert 
hat sie, dass so viele Besucher mit 
dem Plan in der Hand unterwegs 
waren und von einem Kulturpunkt 
zum nächsten gegangen sind. Zu 
den Konzerten kamen im Schnitt 
100 Gäste. »Viele Menschen haben 
sich neu vernetzt, es war ein tolles 
Gemeinschaftsgefühl«, so Marks. 

Im Rahmen der Kulturwoche 
gibt es immer wieder neue Attrak-
tionen – in diesem Jahr war es der 
Bumerang-Workshop mit Gerd-Jür-
gen Ludwig. »Das Bumerang-Bau-
en kam super an«, sagt Sybille 
Marks.

Gerätselt wird auch gerne in der 
Gemeinde, wie die hohe Beteili-
gung am Kulturwoche-Rätsel zeigt. 
Mehr als 70 Teilnehmer haben 

mitgemacht und die Ge-
winner freuen sich jetzt 
über ihre Preise, die von 
Sybille Marks zum Teil 
persönlich nach Hause 
gebracht wurden. Auch 
die Schaufensterrallye 
wurde gut angenom-
men.

Im Atelier und Garten 
Am Petersilienberg ist 
die Stimmung in jedem 
Jahr gut. »Hier ist immer 
eine wunderbare Atmo-
sphäre mit vielseitigem 
Programm und für die 
Kinder gab es tolle Ver-
anstaltungen«, erklärt die 
Goldschmiedin Claudia 
Grundmann, die zu den 
Ausstellerinnen gehörte.

Nach der Kulturwoche 
ist vor der Kulturwoche: 
Die ersten Aussteller 
fragen bereits jetzt bei 
Sybille Marks nach dem 
Termin für 2026: Sie 
wollen auf jeden Fall 

wieder mitmachen.
� Stephanie Rutke

Der Bumerang-Workshop mit Gerd-Jürgen 
Ludwig hat vielen Besuchern sehr gefallen.
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*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Reinbek – Hoch hinaus: Vermietete 2-Zim-
mer-Wohnung in zentraler Lage. Bj. 1968, 
ca. 58 m² Wohnfl., 9. OG, EBK, Loggia, Keller-
raum, Wasch- und Trockenraum, Personenauf-
zug, ca. 5.363 m² Grdst., MEA 111/10.000stel.  
B: 190 kWh/(m²a), Öl, F.                         KP € 215.000,–

Hamburg-Curslack - Wenn Wohnträume wahr 
werden: Zwei Häuser mit Charme und Perspekti-
ve. Bj. 1938 und 1963, ca. 80 m² Wohnfl., 3 Zi. und 
ca. 137 m² Wohnfl., 4 Zi., ca. 1.548 m² Grundstück. 
B: 389,8 kWh/(m²a), Gas, H und B: 97,8 kWh/
(m²a), Gas, Solarthermie, C.                  KP € 795.000,–

Oststeinbek - In Feldrandlage:  Ideal 
geschnittene 4-Zimmer-Eigentumswohnung. 
Bj. 1974, ca. 108 m² Wohnfläche, Balkon, 
Kellerraum und Stellplatz auf ca. 3.813 m² 
Grundstück, Miteigentumsanteil 54/1.000stel. 
V: 138 kWh/(m²a), Öl, E.                   KP € 349.000,–

Aumühle – Klassische Schönheit trifft Traumla-
ge: Charmantes Liebhaberobjekt mit Charakter. 
DHH aus dem Bj. 2006, ca. 137 m² Wohn- und 
Nutzfl. zzgl. ca. 75 m² Nutzfl., 5 Zimmer, 
MEA von 1/2 an ca. 1369 m² Grundstück. 
V: 65,9 kWh/(m²a), Gas, B.                  KP € 795.000,–

Hamburg-Billstedt – Platz für die ganze 
Familie: Renovierungsbedürftiges EFH. 
Bj. 1952, ca. 144 m² Wohn- und Nutzfl., 4 Zi. 
zzgl. 2 Räume, Terrasse und Stellplatz auf 
ca. 624 m² Grundstück, B: 214,5 kWh/(m²a), 
Zentralheizung, Gas, G.          KP € 465.000,–

Reinbek – Platz, Komfort & Stil: Sanierter 
Bungalow mit durchdachter Raumauf-
teilung. Bj. 1970, ca. 190 m² Wohn- und 
Nutzfl., 7 Zimmer, Kaminofen, Garten und 
Garage auf ca. 1.274 m² Grundstück, 
B: 148,6 kWh/(m²a), Gas, E.                           KP € 995.000,–

Geesthacht - Wohnen direkt am Wasser: Stilvolle 
Penthousewohnung mit Elbblick. Bj. 2021, 
ca. 92 m² Wohnfl., 3 Zi., 4. OG, Dachterrasse, 
Kellerraum, TG-Stellplatz auf ca. 4.704 m² Grund-
stück. MEA 9.203/570.316stel. V: 65,4 kWh/(m²a), 
Fernwärme, B.                                        KP € 565.000,–

Hamburg-Marienthal - Herzlich willkommen:  
Exklusives Architektenhaus, Bj. 2000, ca. 178 m² 
Wohnfl., zzgl. ca. 90 m² Nutzfl., 5 Zi., Kaminofen, 
Vollkeller mit integrierter Doppeltiefgarage, 
Solarthermie und Terrasse auf ca. 650 m² Süd-
grdst., B: 97,3 Wh/(m²a), Gas, C.       KP € 1.250.000,–

PIPPING Immobilien GmbH & Co. KG  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
 BAHNHOFSTRASSE 12, 21465 REINBEK

Ein Jahr AWO-Kinderkiste in der 
Bahnhofstraße
Reinbek – Am 6. Juli 2024 eröffnete die Arbei-
terwohlfahrt Reinbek ihre AWO-Kinderkiste in 
der Bahnhofstraße 6b in Reinbek. Die Idee, gut 
erhaltene Sachen rund ums Kind zu sammeln 
und an alle, die es  gebrauchen können, gegen 
Spende weiter zu geben, wird inzwischen gut 
angenommen.

Angelika Bock, 2. AWO-Vorsitzende, hatte in 
wenigen Wochen zusammen mit mehreren AWO-
Mitgliedern, ihrer Familie und Unterstützung 
durch die Malerfirma Peters diesen tollen Start 
geleistet. 

Inzwischen gehört das schön dekorierte Schau-
fenster zum positiven Bild der Bahnhofstraße, die 
Zusammenarbeit  mit den Gewerbetreibenden 
und der Stadt läuft gut. Die AWO-Kinderkiste 
wird auch beim »Sommersalon« am Sonnabend, 
12. Juli, von 16-19 Uhr mit einem Waffelstand 
und den Prinzessinnen Anna und Elsa aus Disneys 
»Eiskönigin« dabei sein. Damit erübrigt sich eine 
eigene Feier zum einjährigen Jubiläum.  Die 
Aktiven in der Kinderkiste sind von diesem nach-
haltigen Projekt überzeugt und arbeiten darum 
gern ehrenamtlich mit. Es werden noch weitere 
helfende Hände gebraucht. Wer Lust hat, mit 
dabei zu sein, ist herzlich willkommen und kann 
sich zu den Öffnungszeiten im Laden melden oder 
bei Angelika Bock unter  040-7112078.

»Der im Mai ausgesprochene Annahmestopp 
für gebrauchte Kindersachen dauert an, aber Ab-
nehmer für die vorhandenen schönen Sachen sind 
herzlich willkommen. Manches ist neu und vieles 
wie neu. Wir freuen aus auf viele Interessierte, die 
am Donnerstag oder Sonnabend, jeweils zwischen 
10 Uhr und 14 Uhr, in unserem Laden zwischen 
den vielen Spielen, Puzzles, Büchern, DVD´s, 
Schuhen und Stiefeln sowie Kleidung, Spielsachen 
und Babyausstattung gegen Spende etwas aus-
wählen. Es lohnt sich.«, wirbt Angelika Bock.
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Sommerfest in Ohe

Reinbek – Der Bürgerverein Ohe lädt zum tra-
ditionellen Sommerfest »Unter den Linden« ein. 
Am Sonntag, 20. Juli, wird der Padasjoki-Platz 
von 15 bis 18 Uhr zum Treffpunkt für Jung und 
Alt. Bei Kaffee und Kuchen, Gegrilltem, kühlen 
Getränken und Gesprächen steht das Miteinan-
der im Mittelpunkt. Für die kleinen Gäste gibt 
es eine kreative Bastelecke, die zum Mitmachen 
einlädt.

Das Fest wird mit einer Begrüßung durch den 
Vorsitzenden des Bürgervereins, Klaus-Peter 
Bahr, sowie einer Ansprache von Pastor Davis 
feierlich eröffnet. Auch Bürgermeister Björn 
Warmer wird als Gast erwartet. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, einen fröhlichen 
Sommernachmittag zu erleben, neue Kontakte zu 
knüpfen und das Gemeinschaftsgefühl im Dorf zu 
erleben. � Imke Kuhlmann

SOMMERFESTSOMMERFEST
UNTER DEN LINDENUNTER DEN LINDEN

LASST UNS GEMEINSAM

AM 20. JULI  
VON 15 - 18 UHR 
AUF DEM PADASJOKI-PLATZ

BEI KAFFEE & KUCHEN
GEGRILLTEM,
KÜHLEN GETRÄNKEN
UND NETTEN GESPRÄCHEN

DEN SOMMER FEIERN!

KINDERBASTELN

Einladung zum Themenabend: 
Entwicklungsfördernde Spiele 
und Beschäftigungen
Reinbek – Wie lässt sich der gemeinsame Spiel-
spaß mit dem eigenen Kind fördern? Und wie 
gelingt es, aus der scheinbaren »Pflichtveranstal-
tung« wieder eine echte Freude für Eltern und 
Kinder zu machen?

Am Dienstag, 8. Juli, von 19 bis 20.30 Uhr, lädt 
das Beratungszentrum, Völckers Park 8, ein zu 
einem informativen und praxisnahen Abend zum 
Thema »Entwicklungsfördernde Spiele und Be-
schäftigungen«. Die Teilnahme ist kostenlos.

Im Mittelpunkt steht der spielerische Aus-
tausch: Welche Spiele machen Groß und Klein 
gleichermaßen Spaß? Welche bewährten oder 
neuen Spielideen bringen frischen Wind in den 
Familienalltag? Gezeigt wird, wie man mit einfa-
chen Alltagsmaterialien kreative Beschäftigungen 
gestalten kann – ganz ohne großen Aufwand und 
mit viel Wirkung.

Zusätzlich erhalten die Teilnehmenden prakti-
sche Tipps für kostengünstige Ausflugsideen, die 
gemeinsame Familienzeit bereichern können.
eMail: svs@svs-stormarn.de  040-72738450.  

Reinbek • Völckers Park 8 • Tel. 040-72738450
beratungszentrum svs

GEFÄSSMEDIZIN, DIE GESUNDHEIT UND SCHÖNHEIT VERBINDET

• Gefäß-Vorsorge-Check
• Venendiagnostik
• �Minimalinvasive Behandlung  

von Krampfadern
• Verödung von Besenreisern
• Arterielle Diagnostik
• Chronische Wunden
• Abnehmprogramm
• �Ästhetische Eingriffe (Botox,  

Hyaluron, Fadenlifting, Lipolyse) 

Sprechzeiten
Mo. + Di.	 9-13 und 14-17 Uhr
Mittwoch 	 8-11 und 12-15 Uhr
Donnerstag 	 11-15 und 16-20 Uhr
Freitag 	 9-13 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zwischen den Toren 3 
21465 Wentorf
2. Stock (Fahrstuhl)
Telefon 040-2489 9630
info@praxissommerfeld.de

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

60 Jahre Burgberg-Kindergarten 
Ein Fest voller Erinnerungen
Wentorf – Runde Geburtstage 
sind immer ein besonderer Anlass 
zum Feiern und wenn ein Kinder-
garten 60 Jahre alt wird, dann darf 
es ruhig eine ganze Woche lang 
hoch hergehen. Genau das hat der 
Burgberg-Kindergarten in diesem 
Jahr mit einer Jubiläumswoche, 
die für alle Generationen etwas zu 
bieten hatte, getan.

Den Start machte der Kinder-
garten am Dienstag mit einem 
fröhlichen Familien-Mitmach-Kon-
zert. Der Mitmachkünstler Jörg 
Sollbach und seine Handpuppe 
Fridolin begeisterten Groß und 
Klein mit Kinderliedern über Gott 
und den Glauben. Gemeinsam 
wurde gesungen, geklatscht und 
getanzt.

Am Donnerstag wurden viele 
Erinnerungen wach: Ehemalige 
Kindergartenkinder und ihre Fami-
lien trafen sich zum Austausch im 
Burgberg-Kindergarten. Besonders 
schön: Das älteste anwesende 
»Kind« war in den 1970er-Jahren 
im Kindergarten. In vertrauter 
Atmosphäre wurde gemeinsam 
in der Vergangenheit geschwelgt. 
»Es war  schön zu sehen, wie aus 
den Kindern Persönlichkeiten 
geworden sind, die nach so vielen 
Jahren, den Weg zu uns an den 
Burgberg gefunden haben. Irgend-
etwas müssen wir wohl richtig ge-
macht haben«, sagt Annett Kalk. 
Höhepunkt der Woche war das 
große Sommerfest mit Tag der 
offenen Tür am Freitag. Ob Hüpf-
burg, Glitzertattoos, Luftballon-
tiere oder Spiele, für Kinder war 
bestens gesorgt. Zudem sorgte 
ein reichhaltiges Buffet für das 
kulinarische Angebot. Besonders 
emotional wurde es beim Liedbei-
trag der Schlaufuchs-Eltern (Eltern 
einer Kindergarten-Gruppe), die 
»Cordula Grün« liebevoll zu einer 
musikalischen Liebeserklärung an 
die Erzieherinnen umgedichtet 
hatten. Pastorin Ulrike Lenz und 
die Leiterin des Kindergartens An-
nett Kalk eröffneten das Fest mit 
herzlichen Worten. Auch Bürger-
meisterin Kathrin Schöning und 
Vertreterinnen und Vertreter des 

Kirchengemeinderates gratulierten 
zum Jubiläum.

Der evangelische Kindergarten 
Burgberg ist eine familiäre Einrich-
tung im Herzen von Wentorf, die 
aktuell Platz für rund 40 Kinder 
bietet. Mit einem pädagogischen 
Team von 6 pädagogischen 
Fachkräften und einem christ-

lich geprägten Leitbild steht der 
Kindergarten seit 60 Jahren für 
eine ganzheitliche Förderung der 
Kinder. � Imke Kuhlmann

Leiterin Annett Kalk (rechts) stößt mit einer Apfelschorle auf das Jubiläum an
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ZUR TERMINVERGABE:
Reinbek  | Glinde  |  Barsbüttel

04102 – 987 86 33

schmelzer-hoersysteme.de

*   Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus 
Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen). Auf 
Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei 
Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

1  Gesetztlicher Eigenanteil 10 Euro pro Hörgerät, bei Vorlage einer gültigen ohrenärztlichen Verordnung für gesetzlich 
Krankenversicherte.

2  Anmeldefrist ist bis zum 31.07.2025: Bei Kaufabschluß eines Nulltarif-Hörsystems bis zum 31.10.2025, erhalten Sie 
2 Jahre lang kostenlos Batterien inklusive. Das bedeutet maximal 30 Batterien pro Jahr pro versorgtem Ohr.

3  Anmeldefrist ist bis zum 31.07.2025: Bei Kaufabschluß eines Akku-Hörsystems der Marke Optimus Hearing bis zum 
31.10.2025 ist eine Akku-Ladestation und 5% Rabatt inklusive. Der Rabatt gilt bei Vorlage einer gültigen ohrenärzt-
lichen Verordnung für gesetzlich Krankenversicherte. Der Rabatt bezieht sich auf die Summe des Eigenanteils, also 
Gesamtpreis abzüglich Krankenkassen-Freibetrag. Privatpatienten erhalten den Rabatt auf die Gesamtsumme. Die 
Verordnung kann bis zum Kaufabschluss nachgereicht werden. 

4    Anmeldefrist ist bis zum 31.07.2025: Bei Kaufabschluß eines Im-Ohr-Hörsystems der Marke Philips bis zum 
31.10.2025, erhalten Sie 2 Jahre lang kostenlos Batterien inklusive. Das bedeutet maximal 30 Batterien pro Jahr pro 
versorgtem Ohr. Und Sie erhalten 2% Rabatt. Der Rabatt bezieht sich auf die Summe des Eigenanteils, also Gesamt-
preis abzüglich Krankenkassen-Freibetrag. Privatpatienten erhalten den Rabatt auf die Gesamtsumme. 
Die Verordnung kann bis zum Kaufabschluss nachgereicht werden.

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde, Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.

Vielfalt, die überzeugt! 
Testen Sie unser starkes Nulltarif-Hörsystem – kleiner, leistungsfähiger und 
Bluetooth-fähig. Es übertrifft die Anforderungen der Krankenkassen deutlich.

Für höhere Ansprüche bieten wir moderne Hörsysteme mit Akku-Technologie 
oder nahezu unsichtbare Im-Ohr-Hörlösungen sowie leistungsstarke 
Miniatur-Klangwunder. Unsere abwechslungsreiche Produktpalette lässt 
keinen Wunsch offen. 

Unsere geschulten Mitarbeiter finden mit Ihnen das passende Modell. 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

DEN SOMMER ERLEBEN
MIT JEDEM TON!

4 
JA

HR
E 
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NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

NULLTARIF-HÖRSYSTEM

Sichern Sie sich 
JETZT IHR ANGEBOT 

bis Ende Juli!

2 JAHRE
BATTERIEN
INKLUSIVE2

+ 2 % 
RABATT4

IM-OHR 
HÖRSYSTEM

2 JAHRE
BATTERIEN
INKLUSIVE

RABATT

IM-OHR 
HÖRSYSTEM

2 JAHRE
BATTERIEN
INKLUSIVE2

MIT 
BLUETOOTH

NULLTARIF-HÖRSYSTEM

2 JAHRE
TTERIEN

INKLUSIVE2

MIT 
BLUETOOTH

2 JAHRE 0,000,000,00 € € € 111

NULLTARIF-HÖRSYSTEMNULLTARIF-HÖRSYSTEM

2 JAHRE
BLUETOOTH

0,000,000,00

INKLUSIVE
LADESTATION IM 
WERT VON 179 €

+ 5 % 
RABATT3

AKKU-
HÖRSYSTEM

INKLUSIVE
LADESTATION IM 
WERT VON 179 €

HÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEMHÖRSYSTEM
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Reinbekerin soll Deutschlands bester 
Pflegeprofi werden
Die stellvertretende Pflegedienstleiterin Sonia Fietz aus der Kursana Villa Rein-
bek wurde für den bundesweiten Online-Wettbewerb nominiert.
Reinbek – Ein Reinbeker Hausarzt 
hat in seiner Praxis einen Aushang 
über die Abstimmung zu »Deutsch-
lands beliebtestem Pflegeprofi« 
gemacht. Eine andere Ärztin aus 
Reinbek wirbt auf Instagram für 
den bundesweiten Online-Wett-
bewerb, der außerordentliche Leis-
tungen im Pflegeberuf würdigen 
möchte. Und zahlreiche Bewoh-
nerinnen und Bewohner aus der 
Kursana Villa Reinbek haben sich 
extra ein eMail-Konto zugelegt, um 
ihre Stimme abgeben zu können. 
Alle sind sich einig: Sonia Fietz, die 
seit elf Jahren in der Villa arbeitet 
und dort von der Pflegehelferin bis 
zur stellvertretenden Pflegedienst-
leiterin aufgestiegen ist, soll die 
Wahl gewinnen. 

»Ich habe viele tolle Mitarbei-
tende, doch Sonias Einsatz ist 
besonders: Sie ist immer für die 
Kollegen und Bewohner da, hat 
großes Fachwissen und sehr viel 
Empathie. Gleichzeitig bringt sie 
mit ihrem wunderbaren Humor 
Leichtigkeit in unseren Pflegealltag. 
Anderen Menschen zu helfen – das 
ist Sonias Leben«, sagt Direktorin 
Corinna Pieper, die Sonia Fietz für 
den Wettbewerb nominiert hat. 

»Diese Abstimmung ist eine gute 
Gelegenheit, um hochprofessionel-
len Menschen in der Pflege für ihr 
überragendes Engagement einmal 
Danke zu sagen.« 

Als Sonia Fietz 2014 in der Villa 
startete, hatte sie die einjährige 
Ausbildung zur Altenpflegehelferin 
in der Tasche. Ihr Sohn Leon war 
damals gerade zwei Jahre alt, und 
Kursana machte ihr möglich, ihre 
Dienste mit den Öffnungszeiten 

der Krippe abzustimmen. »Durch 
das positive Feedback im Team 
wurde mein Ehrgeiz geweckt: Ich 
wollte die Bewohner nicht mehr 
nur versorgen, sondern auch das 
Drumherum verstehen«, erzählt 
sie. Durch eine Förderung vom 
Arbeitsamt, den familienfreundli-
chen Dienstplan und die Unter-
stützung von ihrem Ehemann und 
den Eltern konnte die junge Mutter 
die dreijährige Fachkraftausbildung 
machen. »Nach meinem Examen 
2020 wurde ich dann im Haus 
Stück für Stück an neue Aufgaben 
herangeführt.«

Nach den Weiterbildungen 
zur Wohnbereichs- und Pflege-
dienstleiterin leitet Sonia Fietz 
heute einen Wohnbereich mit 70 
Bewohnern und koordiniert die Tä-
tigkeiten von gut 30 Mitarbeiten-
den. Sie schreibt die Dienstpläne, 
verantwortet die Dokumentationen 
und hält den Kontakt zu Ärzten 
und Angehörigen. Als stellvertre-
tende Pflegedienstleiterin kümmert 
sie sich verstärkt um Personalent-
wicklung und das Pflegemanage-
ment im Haus. »Heute ist Sonia 
diejenige, die junge Kollegen im 
Team fördert«, sagt Corinna Pieper, 
die sich sicher ist, dass auch Sonia 
Fietz´ Karriereweg noch nicht 
zu Ende ist. »Kursana feiert in 
diesem Jahr seinen 40. Geburtstag. 
Mit so einem stabilen Unterneh-
men an seiner Seite können sich 
engagierte Mitarbeitende immer 
weiterentwickeln.«

Wer Sonia Fietz unterstützen 
möchte, kann bis zum 11. Juli auf 
der Webseite www.deutschlands-
pflegeprofis.de/p/sonia-7469 für 
die Reinbekerin abstimmen. 

Die Landes- und Bundessieger 
werden zu einer Preisverleihung 
nach Berlin eingeladen. Für den 
Bundessieger gibt es ein Preisgeld 
von 5.000 Euro.

Seit elf Jahren ist Pflegefachkraft 
Sonia Fietz mit viel Herz in der 
Kursana Villa Reinbek im Einsatz. 
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Kennen Sie das  
Niels-Stensen-Haus?
Wentorf – Sind Sie an so manchen Tagen auch 
schon durch den Billeweg  in Wentorf spaziert 
und haben sich gefragt, was sich hinter dem 
alten Haus mit der Hausnummer 32 und dem 
langgezogenen Anbau verbirgt? »Dann kommen 
Sie doch am 19. Juli ab 14 Uhr mal vorbei«, sagt 
Hausleiterin Maria Schulze Wermeling, »denn 
das Niels-Stensen-Haus lädt dann, anlässlich 
seines 70-jährigen Bestehens als Katholische 
Jugendbildungsstätte, zum »Tag der offenen Tür« 
für alle Interessierten.

Weiter erklärt sie, wie das ehemalige Sommer-
haus eines Hamburger Kaufmanns zunächst das 
katholische Pfarrhaus in Reinbek und dann 1955 
von der Katholischen Jugend Hamburg, als deren 
Jugendbildungsstätte weitergeführt wurde. Heute 
befindet sich die Trägerschaft beim Erzbistum 
Hamburg.

Die Bewirtschaftung erfolgte zunächst durch 
Ordensfrauen der »Frohbotinnen« aus Batschuns 
in Österreich. Durch den Neubau eines weiteren 
Bettentrakts und entsprechender Seminarräume 
hatte das Niels-Stensen-Haus die Möglichkeit 
auch Schulklassen unterzubringen. Insgesamt 
verfügt das Haus über 35 Übernachtungsplätze.

Anfänglich waren die »Jugendseminare« ein 
Angebot für alle Katholischen Schulen in Ham-
burg. In der Zwischenzeit sind die so genannten 
»Tage der Orientierung« ein fester Bestand-
teil des Angebots des Referats Schulprofil der 
Abteilung Schule/Hochschule des Erzbistums 
Hamburg und werden durch deren Bildungs-
referenten geleitet. »Wir möchten, dass sich 
unsere Jugendlichen hier wohl und wie zu Hause 
fühlen, Spaß haben, Gemeinschaft erleben und 
erfahren.« In der hauseigenen Kapelle können 
sie Spiritualität und Ruhe finden, meint Schulze 
Wermeling.

Sie und ihr Team begrüßen auch gern weitere 
Gäste: Erstkommunionkinder, Firmlinge, Konfir-
mandengruppen, Gruppenleiterkurse, Freiwillige 
des Erzbistums Hamburg oder der AWO, Chöre, 
Jugendverbände sowie Jugendliche und Erwach-
sene katholischer und evangelischer Kirchenge-
meinden und Familienfreizeiten.

Schulze Wermeling: »Aber auch nichtkirchliche 
Gruppen sind herzlich eingeladen, ihre Seminare 
im NSH durchzuführen. Dafür ist das große Haus 
mit seinen verschiedenen Räumlichkeiten und 
dem großen Gelände genau richtig. Schauen Sie 
doch mal vorbei!« 

Wentorf sucht ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf engagiert 
sich für Chancengleichheit und sucht ab sofort 
eine ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte. 
Ziel dieses Engagements ist es, die Gleichstellung 
von Frauen und Männern im Gemeindegebiet 
aktiv zu fördern und Diskriminierung entgegen-
zuwirken.

Die Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten 
umfassen unter anderem die Beratung von Bür-
gerinnen und Bürgern in Gleichstellungsfragen, 
die Initiierung von Projekten und Veranstaltungen 
sowie die Mitwirkung bei kommunalen Entschei-
dungsprozessen mit Blick auf Gleichstellungs-
aspekte.

Gesucht wird eine engagierte Persönlichkeit 
mit Interesse an gesellschaftspolitischen Themen, 
Kommunikationsstärke und dem Wunsch, sich 
für mehr Gerechtigkeit auf kommunaler Ebene 
einzusetzen. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Die 
Gleichstellungsbeauftragte wird von der Gemein-
deverwaltung unterstützt.

Interessierte finden alle weiteren Informatio-
nen zur Stelle unter: www.wentorf.de/gb

Ihre IT in sicheren Händen – itsysteme wentorf GmbH
Moderne Unternehmen brauchen eine zuverlässige IT-Infrastruktur – wir sorgen dafür!  
Als Ihr regionaler IT-Experte bieten wir maßgeschneiderte Lösungen in den Bereichen: 
✅ Cloud-Telefonie – Flexibel und standortunabhängig kommunizieren
✅ E-Mail-Sicherheit – Schutz vor Spam, Phishing & Cyberangriffen
✅ Office 365 – Produktivität und Zusammenarbeit optimieren
✅ IT-Infrastruktur & Beratung – Zukunftssichere Netzwerke & individuelle Strategien
✅ �Datensicherung & Managed Services – Ihre Daten stets geschützt &  

Ihre IT reibungslos im Betrieb 
🔹 Persönlich. Kompetent. Zuverlässig. 

Mit unserer langjährigen Erfahrung und innovativen Lösungen machen  
wir Ihre IT zukunftssicher. Lassen Sie uns gemeinsam die optimale Strategie  

für Ihr Unternehmen entwickeln! 

📞 Jetzt unverbindlich beraten lassen:
📍 itsysteme wentorf GmbH | 📧 p.hagedorn@itsysteme-wentorf.de | ☎ 040 5379913 33

Ihre IT – einfach sicher & effizient!

Seit 1903 ist es für uns als qualifiziertes 
Unternehmen selbstverständlich, 
für Sie da zu sein und Sie zu entlasten.

„Wir geben dem Leben einen 
würdevollen Abschied.“ 
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kurse und Jedermann-Schwimmen. Schwimmen ist 
eine der gesündesten Sportarten!

Bist du Rettungsschwimmer (kannst du bei 
uns nachholen) und mindestens 18? Kannst du 
dir vorstellen, uns zu unterstützen und ein Teil 
unseres Teams zu werden oder hast du Fragen, 
wie du konkret helfen kannst? Dann melde dich 
bitte per mail: schwimmen@fc-voran-ohe.de

Delegiertenversammlung vom 26.06.  
Große Harmonie und Zustimmung erfuhr unser 

Vorstand auf der diesjährigen Delegiertenversamm-
lung. Der positive Bericht unseres 1. Vorsitzenden 
Daniel Schmitt zur Entwicklung des Vereins und zu 
den diversen Aktivitäten, den FC Voran Ohe mit Elan 
in die Zukunft zu führen, wurde mit großem Beifall 
aufgenommen. Wichtige Projekte wurden gestar-
tet, u. a. die Digitalisierung der gesamten Vereins-
buchhaltung und Zusammenarbeit mit einem neuen 
Steuerberaterbüro, Organisation und Verbesserung 
vieler interner Prozesse, Zusammenarbeit mit Spar-
ten, Übungsleitern und Einbindung vieler Freiwilliger. 
Unsere Schatzmeisterin stellte das Jahresergebnis 
und die Planung für 2025 vor. Bei den Wahlen ist 
bemerkenswert, dass wir erstmals seit Jahren wie-
der jede Vorstandsposition besetzen konnten. Daniel 
Schmitt als 1. Vorsitzender, Michael Murach als 3. 
Vorsitzender, und Thorsten Scholz als 2. Beisitzer 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Malte Schwenke 
wurde neu für den Vorstand gewonnen und ist jetzt 1. 
Beisitzer. Neu im Team ist ebenfalls Katrin Stark, die 
auf der Jugendversammlung zur neuen Jugendwartin 
gewählt wurde. Somit haben wir ein starkes Team im 
Vorstand, das auch von der Altersstruktur her sehr 
zukunftsfähig aufgestellt ist. 

Besonders haben wir uns über unseren Bürger-
meister Björn Warmer gefreut, der aus erster Hand 
über den Stand möglicher Planungen und Erwei-
terungsmöglichkeiten am Standort Ohe informiert 
hat. Nach jahrelangen Planungen in Richtung einer 
komplett neuen Sportanlage wird jetzt aufgrund der 
gegebenen finanziellen Rahmenbedingungen eine 
schrittweise Sanierung und Erweiterung der be-
stehenden Sportstätte angestrebt. Dieser Plan wird 
am Ende mit einem geringeren Budget auskommen 
als der komplette Neubau, sodass knappe finanzielle 
Mittel geschont werden können. Gleichzeitig soll die 
dringend erforderliche Erweiterung und Modernisie-
rung kurzfristiger erfolgen. Der Vorstand ist eng in 
diese Planungen eingebunden, begrüßt die Initiative 
der Stadt ausdrücklich - erwartet nun aber auch die 
seit Jahren überfälligen Aktionen!

und U18 männlich jeweils auf Platz 2 mit Chancen 
auf die Staffelmeisterschaft. Unsere Herren 30 und 1. 
Herren 50 stehen bereits am vorletzten Spieltag der 
Saison als Aufsteiger fest. 

Termine: Am 06.07. startet unter dem Motto 
„Familien in Bewegung“ unser kostenloses Tennis-
Programm für Sport als Familie. Neulinge und Inter-
essenten sind herzlich willkommen. In den Sommer-
ferien (1. und letzte Woche) finden jeweils unsere 
beliebten Tenniscamps statt. 3. Oher LK-Turnier am 
30.08., Jugend-Vereinsmeisterschaften am 07.09. 
Anmeldungen und Rückfragen bitte gern an tennis@
fc-voran-ohe.de  

Turnen  

Unsere Turnerinnen haben den Einstieg in die 
Kreisliga Süd geschafft. Nach einem gemeinsamen 
Trainingswochenende in Schwerin ist unser Team in 
die Wettkampfsaison gestartet. Am 17. Mai stand der 
erste von drei Wettkämpfen in diesem Jahr an. Die 
Mädels zeigten sich nervenstark und sehr gut vor-
bereitet. Sie holten mit knapp 4 Punkten Vorsprung 
den völlig verdienten Sieg! Die nächsten beiden Liga-
wettkämpfe werden im Herbst in Kaltenkirchen aus-
getragen. Für die Kreismeisterschaften in Glinde am 
24. Mai hatten sich drei unserer Mädels qualifiziert. 
Unsere Chiara holte sich den Kreismeistertitel und hat 
sich damit für die Landesmeisterschaft am 19. Juli in 
Bordesholm qualifiziert. Wir drücken schon jetzt die 
Daumen! Außerdem waren in Glinde unsere frisch 
ausgebildeten Kampfrichterinnen am Start. Während 
Lena schon fertig ist und „voll werten“ durfte, muss-
ten Anna und Thea noch einen Teil der Praxisprüfung 
ablegen. Das haben alle mit Bravour gemeistert. 

SCHWIMMEN – HELP!  
Wir suchen dringend Übungsleiter  

Wir bieten Schwimmkurse und helfen Kindern, die 
lebenswichtige Fähigkeit des Schwimmens zu erler-
nen. Natürlich gibt es auch Bronze-, Silber-, Gold-

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Meisterlich mit „perfekter Ligasaison“ 
– 2013er feiern Staffelmeisterschaft  

Höhepunkt einer Fußballsaison: Die Freude war 
groß, als unsere 2013er Mannschaft am Samstag, 
28.06.25 im Ligaspiel gegen die junge D-Jugend des 
TSV Wandsetal mit einem deutlichen 6:0 nicht nur die 
Staffelmeisterschaft, sondern auch gleich eine „per-
fekte Ligasaison“ für sich entscheiden und abschlie-
ßen konnte. 10 Siege, 0 Niederlagen oder Unentschie-
den! Was für ein Lauf!  

Die sehr gute Entwicklung unserer Spieler und Spie-
lerinnen ist in dieser Saison wirklich sichtbar gewor-
den. „Nachdem wir in den letzten beiden Jahren stets 
sehr gut gestartet sind, dann aber auch immer wieder 
Niederlagen hinnehmen mussten, haben unsere Jungs 
+ Mädchen in dieser Frühjahrssaison sehr konzentriert 
und mit Spaß das gemeinsame Ziel im Blick behalten“, 
resümiert Senol Can, Co-Trainer unserer 2.D(J1). 

Der Staffelsieg konnte dabei sogar schon am vor-
letzten Spieltag „eingetütet“ werden. Dennoch galt es, 
im letzten Spiel die Ligasaison perfekt zu machen. 

„Wir sind seit der G-Jugend ein eingeschworener 
Haufen und außerdem stolze Oher-Fußballer“. „Na-
türlich ist jetzt die Freude im Team sehr groß - alle 
haben viel dafür gearbeitet. Und nach diesem Erfolg 
wollen alle natürlich mehr und werden im kommenden 
Herbst in der Kreisliga und Pokalwettbewerb die neu-
en Herausforderungen mit Freude annehmen“, meint 
Thorsten Scholz, 1. Trainer. „Unser Dank gilt auch dem 
Fußball Förderverein Ohe e.V., der uns bei Anschaffung 
der tollen Meistertrikots unterstützt hat.“, ergänzt Ha-
san Can, Kapitän der Mannschaft.   

Tennis Punktspielsaison 

Auch die Tennismannschaften, speziell unsere 
Kids und Jugendlichen, spielen eine hervorragende 
Saison. Beide U10 Kleinfeldmannschaften stehen auf 
Platz 1 der Tabelle, die weiblichen U18, U12 m/w, U15 

Daniel Schmitt mit Christine Spilker (l), Schatz-
meisterin und Karin Hug, Leiterin der Geschäfts-
stelle

Mit Sammelbüchse unterwegs 
Aumühle/Wohltorf – Noch bis zum 12. 
Juli sind Mitglieder der Jugendfeuerwehr 

und der Pfadfinder vom Stamm Sach-
senwald in den Gemeinden unterwegs 
und sammeln Geldspenden unter dem 

Motto »Jugend sammelt für Jugend«. 
Organisiert wird die Aktion gemein-
schaftlich von den beiden Vereinen Lan-

desjugendring Schleswig-Holstein und 
Kreisjugendring Herzogtum Lauenburg.
� Stephanie Rutke
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Beratungstage des Pflegestütz-
punktes in Wentorf 
Wentorf –  Frau Fauck vom Pflegestützpunkt 
im Kreis Herzogtum Lauenburg bietet nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
jeden 2. Donnerstag im Monat  (10.7). im Rat-
haus, Hauptstraße 16, von 15-18 Uhr und am 
4. Donnerstag (24.7.) von 9-12 Uhr individuelle, 
kostenfreie und unabhängige Beratungen rund 
um das Thema Pflege und Vorsorge an.  
04152-805795 oder eMail: info@pflegestuetz-
punkt-herzogtum-lauenburg.de

LOLA Sommerflohmarkt!
Lohbrügge – Am Sonnabend, 20. Juli, lädt das 
Kulturzentrum LOLA, Lohbrügger Landstraße 8, 
21031 Hamburg, von 11 bis 17 Uhr zum Som-
merflohmarkt. Zahlreiche private Stände bieten 
ein buntes Sammelsurium an Kleidung, Büchern, 
Spielzeug, Haushaltswaren, Trödel, Raritäten und 
Kuriositäten. Dank überdachter Flächen findet 
der Flohmarkt bei jedem Wetter statt. Die LOLA 
Bar hat geöffnet und bietet Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränke. Eintritt frei! 

Eingeschränkte Erreichbarkeit 
des Rathauses Wentorf am 7. Juli
Wentorf – Das Rathaus der Gemeinde Wentorf 
ist am Montag, 7. Juli, aufgrund einer internen 
Fortbildung nur eingeschränkt erreichbar.

Während dieser Zeit bleibt die Besucherleit-
stelle des Rathauses geöffnet. Bürgerinnen und 
Bürger haben die Möglichkeit, Unterlagen dort 
abzugeben. Zudem können Rückrufbitten ent-
gegengenommen werden, sofern bei der Abgabe 
der Unterlagen entsprechende Kontaktdaten 
hinterlegt werden.

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bür-
ger um Verständnis für die Einschränkungen.

Loslassen. Schweben. 
Schaukeln.
Du hängst mittels 
eines großen Tuches 
in der Luft (hoch oder 
tief), wodurch Du ein 
Gefühl von Schwere-
losigkeit erfährst. Du 
kannst Dich im Tuch 
ausstrecken oder ein-
wickeln und einzelne 
Körperteile gezielt 
stützen, dehnen oder 
belasten und sogar 
schaukeln. Die Yogaübungen entlasten den 
Rücken und trainieren die Rumpfmuskulatur. Du 
liegst in dem Tuch wie in einem Kokon, das hat 
etwas Behütendes. Fliege Deinen Alltagsthemen 
für einen Moment davon. Aerial Yoga erinnert 
Dich daran, das Leben mit Leichtigkeit und Freu-
de zu entdecken. 

Ich habe verschiedene Ausbildungen gemacht: 
Vinyasa Power Yoga Level 1, Kinderyoga, Yoga 
auf dem Stuhl, Aerial Yoga im Tuch und Aerial 
Yoga Yin im Tuch

Aerial Yoga hat mich besonders berührt. Das 
Tuch ist Dein Partner, stützt Dich, hilft Dir in Posi-
tionen zu kommen, in die Du auf der Matte nicht 
kommen würdest. Du kannst Dein Gewicht ab-
geben und Dein inneres Kind voll ausleben. Das 
Aushängen ist sehr wohltuend für den Rücken 
und stärkt Deine Tiefenmuskulatur.

Für weitere Infos schauen Sie gerne auf meine 
Website: daniela-bluethgen-aerial-yoga.jimdosite.
com. Daniela Blüthgen, zertifizierte Yogalehrerin, 
 0176/6412 9551

– Anzeige –

Eröffnung der »Grünen Schatzkiste«
Rein pflanzliche Spezialitäten gibt es ab sofort am Täbyplatz
Reinbek – Am 1. Juli eröffnete 
René Goldade am Täbyplatz sein 
Geschäft mit rein pflanzlichen 
Spezialitäten. Das Geschäft in 
den ehemaligen Räumlichkeiten 
der Buchhandlung von Gellhorn 
wurde komplett neu gestaltet, auf 
den stilvollen Holzregalen ist das 
Sortiment übersichtlich platziert. 
»Ich wollte eine offene Atmosphä-
re im Laden und keine beengten 
Gänge, bei denen man sich beim 
Umdrehen gleich am Regal stößt«, 
so René Goldade. Das Kunststück 
gelingt ihm durch ein exklusives 
und persönlich ausgesuchtes 
Sortiment – fast alles hat er selbst 
probiert und kennt den Herstel-
lungsprozess.  

Für die Brotaufstriche der Marke 
»Lebe gesund« aus dem Spessart 
war Goldade mehrere Tage vor 
Ort: »Dort wird alles in Bio-Quali-
tät produziert und sogar alles per 
Hand hergestellt. Diese Artikel gibt 
es hier im Norden in keinem Ge-
schäft zu kaufen und sind nicht nur 
gesund, sondern vor allem auch 
sehr lecker«. 

In der »Grünen Schatzkiste« fin-
det man Brotaufstriche, ausgesuch-
te Marmeladen (ohne Zucker!), 
Pesto, Espresso aus Guatemala, 
Gewürzmischungen, biozertifizierte 
Kosmetika sowie feine Öle und 
Essige aus Kreta. Alle Produkte 

sind ohne Zusatzstoffe hergestellt, 
vieles kommt aus dem »Friedferti-
gen Landbau« – ganz ohne Tierleid 
und ohne den Einsatz von Mist, 
Gülle, künstlichen Düngemitteln 
oder Pestiziden.

Der gelernte Informatikkauf-
mann lebt seit 15 Jahren vegan 
und hat sich mit dem Laden-
geschäft einen lang gehegten 
Traum erfüllt. »Im Online-Shop 
kann keiner etwas probieren. Ich 
möchte mit meinem Angebot alle 
Menschen ansprechen. Deshalb 
spreche ich auch meistens von 
»rein pflanzlichen« statt von »vega-
nen« Nahrungsmitteln. Ich hoffe, 

dass ich meine Kundschaft vom 
guten Geschmack und der Qualität 
überzeugen kann und so eine An-
gebotslücke in Reinbek schließen 
kann«. Für seine Kundschaft plant 
er auch kleine Verköstigungen.

Geöffnet ist die »Grüne Schatz-
kiste« Mo.-Fr. von 9 bis 18 und 
sonnabends von 9 bis 15 Uhr. Üb-
rigens sucht René Goldade eine 
(volljährige) Aushilfe für 2x die 
Woche für ca. 3 bis 4 Stunden. 
Kontakt über  040-5302 3974 
oder eMail an rene@diegruene-
schatzkiste.de

René Goldade freut sich auf Kundschaft in seinem neuen Ladengeschäft
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Pierro Bistro Restaurant in Reinbek
Die Location für ihre Geburtstagsfeier, ihr Jubiläum oder ihre Trauerfeier
Reinbek – Das Pierro Bist-
ro Reinbek, Schulstraße 36, 
hat sich nach dem großen 
Umbau Anfang 2023 zu 
einem stilvollen und ge-
mütlichen Ort zum Essen 
und Trinken, Klönen und 
Treffpunkt etabliert. 
Das Essenssortiment um-
fasst eine große Auswahl 
an heimischer, internationa-
ler und mediterraner Küche

Das Bistro bietet Ge-
müse-, Kartoffel- und 
Reisgerichte, Pasta, Pizza, 
Croques, Salate, Aufläufe 
und Burger. Außerdem 
Süßes wie Crepes, Eis und 
den ganzen Tag leckeren 
Kuchen und Kaffee. Zu trinken gibt 
es u.a. Dallmayr Tee, Alle 
gretto Kaffee, Lindt-Kakao sowie 
Warsteiner vom Fass.

Das Pierro Bistro Reinbek eignet 
sich auch gut für ihre Geburts-
tagsfeier, ihr Jubiläum oder ihre 
Trauerfeier, dort kann man ein 
Buffet genießen oder à la carte.
Rana Shamas vom Bistro: »Durch 
jahrzehntelange Erfahrung, hoch-
wertige Speisen und einen erst-
klassiger Service machen wir Ihre 
Feier zu einem maßgeschneiderten 
Erlebnis, an das Sie noch lange 
gern zurückdenken werden«. Platz 
ist für bis zu 45 Personen.

Geöffnet ist von Di. bis 
So. von 11 bis 21.30 Uhr. 
Fast alle Gerichte können 
auch mit dem haus-
eigenen Lieferservice zu 
Hause genossen werden 
– auch eine Abholung ist 
natürlich möglich. 

Kontakt unter  040-
22623126, mehr unter 
www.pierro-bistro.de 
sowie auf Instagram unter 
pierro_bistro. Die Karte 
findet man unter pierro-
bistro.de/sources/foodlist/
Pierro_Reinbek_10_2024.
pdf. Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch.
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Jahresabschluss durch Vertreterversammlung bestätigt: 
Bilanzsumme der VReG stabil bei 3,6 Milliarden Euro
Kunden profitieren von deutlichem Plus bei Fondsanlagen · Kräftige Investition in Zukunftsthemen · 4% Dividende für alle Mitglieder

Harmonisierung der Kon-
tomodelle abgeschlossen

Die Umstellung aller Konto-
modelle konnte 2025 erfolgreich 
abgeschlossen werden – trotz 
bürokratischer Hürden durch aus-
bleibende politische Vereinfachun-
gen. Die Zustimmungsquote lag 
bei beeindruckenden 99,5%.

Wirtschaftsnetzwerke und 
soziales Engagement

Über die Regionalboards will 
die VReG Erfolgsmodelle sichtbar 
machen und Nachahmung fördern. 

2024 wurden über 330.000 Euro 
an Spenden für mehr als 200 ge-
meinnützige Projekte bereitgestellt 
– von Jugendförderung bis Tafeln.

Zukunftsprogramm  
VReG 2.0

Das neue Zukunftsprogramm 
soll die VReG als fusionierte 
Regionalbank zukunftsfest machen. 
Bei über 550 Mitarbeitenden und 
komplexeren Strukturen brauche 
es moderne Managementansätze. 
Ziel sei es, genossenschaftliche 
Werte weiterzuentwickeln und 

Mitglieder besser zu fördern.

Ertragslage & Ausblick
2023 wurde erstmals ein Zins- 

und Provisionsüberschuss von 
über 100 Millionen Euro erreicht. 
2024 stieg das Provisionsergebnis 
um 10% auf 23,1 Millionen Euro. 
Die Dividende beträgt 4%. Die 
Zahl betreuter Kunden stieg auf 
116.000.

Lohmeier betont: »Digitale 
Services und persönliche Beratung 
schließen sich nicht aus – beides 
gehört für uns zusammen.«

Norderstedt – Die VReG mit Sitz in Itzehoe 
und Niederlassungen in Hamburg, Norderstedt, 
Ratzeburg und Stormarn ist Teil der genossen-
schaftlichen Finanzgruppe. In der Vertreterver-
sammlung wurde der Jahresabschluss verab-
schiedet. Vorstandssprecher Stefan Lohmeier 
zeigte sich erfreut über die starke Performance 
der Fondsanlagen bei Union Investment, von der 
viele Kundinnen und Kunden 2024 profitierten – 
durchschnittlich mit rund 12% Plus.

Gleichzeitig forderte Lohmeier ein Umden-
ken in der Altersvorsorge: Die Zahl armutsge-
fährdeter Rentner sei 2024 auf 3,54 Millionen 
gestiegen. Politik müsse dringend Impulse für 
kapitalgedeckte Renten setzen. Der Fondsabsatz 
der VReG lag 2024 bei 85 Millionen Euro – mit 
politischer Unterstützung seien jährlich 100 
Millionen realistisch.

Einlagen und Kreditgeschäft stabil
Die Kundeneinlagen stiegen leicht auf 2,71 

Milliarden Euro. Das bewährte deutsche Siche-
rungssystem biete Stabilität – eine europäische 
Einlagensicherung lehne man ab. Die Kreditver-
gabe blieb mit 2,67 Milliarden Euro stabil. Nach 
sieben Zinssenkungen der EZB rät Lohmeier 
Immobilieninteressierten, nicht auf tiefere Zinsen 
zu warten – erste Preissteigerungen seien bereits 
erkennbar.

Vorstandssprecher Stefan Lohmeier

• Fugenlose Lösungen für Ihr Bad 

• Sauberer Umbau in kurzer Zeit 

• Ohne Abschlagen der Fliesen

• Alles aus einer Hand

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

FUGENLOS • PFLEGELEICHT • SCHNELL

 Fläche statt Fuge! 
Fiese Fliese? 

Möchten Sie mehr darüber wissen,  
was mit Ihren Beinen nicht stimmt?
Haben Sie an Ihren Beinen in der 
letzten Zeit eine rötliche oder bräun-
liche Verfärbung bemerkt? Werden 
Ihre Beine im Lauf des Tages dicker, 
hinterlassen die Socken eine Ein-
schnürung? Kennen Sie das Gefühl 
von schweren oder unruhigen 
Beinen? Sind eventuell erweiterte 
Venen unter der Haut sichtbar?

Viele Menschen leben in dem 
Glauben, dass Krampfadern immer 
sichtbar sein müssen. Sind diese ge-
schlängelt verlaufenden Venen vor-
handen, weiß jeder Bescheid. Sind 
diese typischen Gefäße aber nicht 
sichtbar und haben Sie trotzdem 
die anfangs erwähnten Symptome 
oder Beschwerden, können tiefer 
liegende Krampfadern die Ursache 
sein. Hier lohnt sich eine Untersu-
chung der Beinvenen auf jeden Fall. 
Krampfadern können ein großes 
gesundheitliches Problem darstellen. 
Nicht behandelt, kommt es im Laufe 
von Monaten oder Jahren zu Spätfol-
gen im Gewebe, welche nicht mehr 
rückgängig gemacht werden können. 

Schmerzen, Entzündungen, offene 
Wunden, die nicht mehr heilen.

Bevor es so weit kommt, ist es 
ratsam, Krampfadern zu erkennen 
und zu behandeln, um den Blut-
fluss, der in einer Krampfader in die 
falsche Richtung läuft, zu unter-
brechen. Der falsche Blutfluss in 
einer Krampfader kommt dadurch 
zustande, dass die Venenklappen 
nicht mehr schließen und durch die 
Schwerkraft das Blut in Richtung Fuß 
läuft. Dadurch staut sich das Blut in 
den Unterschenkeln, manchmal in 
den Füßen, führt zu einem hohen 
Gewebsdruck und zu den beschrie-
benen Veränderungen. 

Glücklicherweise brauchen wir die 
Venen, die sich zu Krampfadern ent-
wickelt haben nicht und können die-
se gut verschließen oder entfernen, 
da die restlichen Venen so zahlreich 
sind, dass kein Defizit entsteht. 

Die Untersuchung von Beinvenen 
ist denkbar einfach, aber nur wenige 
Ärzte haben sich auf diese Erkran-
kung spezialisiert. Eine Ultraschall-
untersuchung kann erkennen, ob die 
tiefen oder oberflächlichen Venen 
erkrankt sind und ob nicht mehr 
funktionierende Venenklappen die 
Ursache für die Probleme sind. Frau 
Dr. Sommerfeld, Gefäßmedizinerin 
und Praxisinhaberin, ist seit dem 
letzten Jahr in Ihrer eigenen Praxis 

in Wentorf, Zwischen den Toren 3 
(2. Stock) tätig. Sie hat sich auf die 
Untersuchung und Behandlung von 
Venenerkrankungen spezialisiert. 

Patienten erhalten zeitnah einen 
Termin, bekommen eine aus-
führliche Untersuchung und eine 
kompetente Beratung. Der größte 
Gewinn ist aber, dass jede Art von 
Krampfadererkrankung in der Praxis 
behandelt werden kann. Frau Dr. 
Sommerfeld und ihr Mann sind ein 
gut eingespieltes Team, Behandlun-
gen finden ambulant in örtlicher Be-
täubung statt. Die Patienten können 
nach dem Eingriff sofort nach Hause 
gehen, haben keine Ausfallzeiten, in 
der Regel keine Schmerzen. Je nach 
Behandlungsart ist es heute sogar 
möglich, danach auf eine Kompres-
sion mittels Strümpfen zu verzich-
ten. Dadurch wird eine Behandlung 
zu jeder Jahreszeit möglich, da das 
Tragen der Kompressionsstrümpfe 
entfällt.

Die Tatsache, dass es sich um eine 
Privatpraxis handelt, sollte aber vor 
einer Terminvereinbarung nicht ab-
schrecken. Zumindest die Erstunter-
suchung und Beratung ist auch für 
Selbstzahler absolut erschwinglich. 

Kontakt über  040-24899630, 
mehr unter www.praxis-sommer-
feld.de

– Anzeige –

IHR FACHGESCHÄFT IN REINBEK
INH. BIRGIT HINTZE
AUGENOPTIKMEISTERIN

Bahnhofstr. 6 · Reinbek · Mo-Fr 8.30–12.30 + 14–18 · Sa 9–13 Uhr
Tel. 722 52 40 · Fax: 040 / 722 93 94

Sommer, Sonne und gute Laune…
… mit dem optimalen Sonnen- 
schutz auch für ihre Augen.
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»Wie funktioniert Lokalpolitik?«
Wentorfer SPD lädt zu Schnupperstunde mit Pizza und MdL Martin Habersaat
Wentorf – Am Freitag, 11. Juli, 
18.30 Uhr, lädt die SPD Wentorf 
alle, die Lust haben, in die Lokal-
politik zu schnuppern, in die Alte 
Schule ein, Teichstraße 1. erklärt 
Der bildungspolitische Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion, Martin 
Habersaat, erklärt, wie man sich 
hier in Wentorf informieren kann, 
mitmachen und mitgestalten 
kann: Wie werden eigentlich Be-
schlüsse gefällt? Was regelt eine 
Gemeindeverordnung? Welche 
Themen und Ausschüsse gibt es? 
Was für unterschiedliche Mög-
lichkeiten, sich zu beteiligen hat 
man überhaupt?

Mit dabei sind natürlich auch 
Aktive aus der Fraktion und 
dem Ortsverein, die erzählen, 
welche Themen in ihren Aus-
schüssen gerade aktuell sind, wo 
es demnächst spannend wird und 
worüber bisher noch nicht genug 
gesprochen wurde.

»Politisches Mitwirken ist ein 
demokratisches Grundrecht«, 
erklärt Uwe Kraft, Vorsitzender 
des Ortsvereins der SPD Wen-
torf, »und macht transparente 
Entscheidungen in der Politik 
überhaupt erst möglich. Wer 

mitmacht, lernt viel, weiß mehr, 
ist gut vernetzt, engagiert sich für 
die Gemeinschaft und lernt seine 
Gemeinde noch einmal ganz neu 
kennen.« Und da in der Kommu-
nalpolitik auch große Themen 
wie etwa Migration Thema sind, 

vermittelt der Ortsverein als 
keinste Gliederung einer Partei 
vor Ort Hintergrundwissen über 
bundes- oder landespolitische 
Themen.

Der Infoabend ist perfekt ge-
eignet zum Schnuppern, ob ein 

Unter dem Motto: »MITDENKEN - MITMACHEN - MITGESTALTEN« wer-
ben Mitglieder des SPD-Ortsvereins um Engagement in der Politik. 
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Klangwelten
der Musik neu 

empfinden.

Alle Töne wieder 
richtig Hören. 
Erleben Sie Musik in einer neuen Dimension mit dem HD-Musik-
Programm von Köchling Hörsysteme. Lassen Sie Ihre Lieblingslieder 
durch ein spezielles Programm von uns individualisieren und 
genießen Sie einen High Definition Musikgenuss, egal ob bei  
einem Konzert, im Auto oder Zuhause.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

ZITATDEMO 
KRATIE  
LEBEN

Aus: atmo – das Umweltmagazin für 
die Zukunft, Nr. 1, Mai 2025 

Demokratie leben – eine 
Anleitung 

 Die Politikwissenschaftlerin und Ethnologin 
Nina-Kathrin Wienkoop gibt 15 Praxistipps, 
u.a.:

• Unterschreibt Petitionen 
Sie sind ein wirksames Mittel politischer 

Teilhabe.
• Seid empathisch – und wider-

sprecht 
Hör Dir aufmerksam andere Meinungen 

an und die Sorgen, die dahinter drücken. Bei 
menschenfeindlichen Äußerungen übe Dich 
im Widerspruch. Tipps hat die www.amadeu-
antonio-stiftung.de/modsupport/argumenta-
tionshilfen

Weitere Tipps: www.atmo-maga-
zin.de                                                        hs

Engagement in der Lokalpolitik in das persönli-
che Leben passt. Um Anmeldung wird gebeten 
unter u_kraft@gmx.de

Eine kleine Verköstigung gibt es auch.
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Gelebte Solidarität 
vor Ort 
Flüchtlingsinitiativen  
in Reinbek und Wentorf
In einer Welt, die von globalen Konflikten, 
humanitären Krisen und wachsender Flucht-
bewegung geprägt ist, kommt es entschei-
dend darauf an, wie wir als Gesellschaft auf 
diese Herausforderungen reagieren. Wäh-
rend in den Schlagzeilen oft von Zahlen, poli-
tischen Debatten oder Sicherheitsfragen die 
Rede ist, findet das eigentliche Geschehen 
dort statt, wo Menschen sich begegnen – im 
Alltag, auf kommunaler Ebene, im direkten 
Miteinander. Hier, im Kleinen, entscheidet 
sich, ob Integration gelingt und ob unsere 
Gesellschaft offen und zukunftsfähig bleibt.

Reinbek und Wentorf sind zwei Beispiele 
dafür, dass Engagement und Mitmensch-
lichkeit keine Frage der Größe oder der 
Lage sind. In diesen beiden Kommunen 
am östlichen Rand Hamburgs haben sich 
seit der großen Fluchtbewegung 2015 zwei 
Initiativen gebildet, die zeigen, wie wich-
tig und wirkungsvoll zivilgesellschaftliches 
Handeln sein kann. Die Flüchtlingsinitia-
tive Reinbek und der Runde Tisch Asyl in 
Wentorf beweisen, dass Integration nicht 
nur durch staatliche Maßnahmen funktio-
niert, sondern durch zwischenmenschliche 
Beziehungen, Vertrauen und die Bereitschaft, 
Verantwortung füreinander zu übernehmen. 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
leisten dabei eine Vielzahl an Aufgaben, oft 
ganz unbürokratisch und jenseits öffentlicher 
Aufmerksamkeit. Sie organisieren Sprach-
unterricht, begleiten zu Ämtern und Arztbe-
suchen, helfen bei der Suche nach Wohn-
raum oder Ausbildungsplätzen und schaffen 
Räume für Begegnung, etwa in Form von 
Nachmittagskaffee, interkulturellen Festen 
oder Sportangeboten. Diese Angebote sind 
weit mehr als praktische Hilfe. Sie signalisie-
ren: Du bist willkommen. Du bist Teil unserer 
Gemeinschaft.

Gerade in Reinbek und Wentorf, wo das 
soziale Gefüge relativ stabil ist, wird be-
sonders sichtbar, wie Integration gelingen 
kann, wenn die Rahmenbedingungen durch 
gezielte Unterstützung, Geduld und echtes 
Interesse geschaffen werden. Viele Geflüch-
tete, die vor Jahren hier ankamen, sind mitt-
lerweile fest in den Gemeinden verankert: 
als Nachbarn, Vereinsmitglieder, Eltern oder 
Kollegen und Kolleginnen. Ihre Geschichten 
stehen für gelungene Integration, aber auch 
für den langen, oft mühsamen Weg dorthin. 
Dabei dürfen die Herausforderungen nicht 
ausgeblendet werden. Ehrenamtliche be-
richten immer wieder von Überforderung, 
mangelnder staatlicher Unterstützung oder 
auch von Ablehnung und Vorurteilen. Gerade 
deshalb ist es so wichtig, diesen Einsatz nicht 
als selbstverständlich zu betrachten, sondern 
ihn politisch, finanziell und gesellschaftlich zu 
würdigen und zu fördern. Flüchtlingshilfe ist 
kein kurzfristiger Akt der Nächstenliebe – sie 
ist ein langfristiges Projekt sozialer Gerechtig-
keit und demokratischer Verantwortung.

Die Flüchtlingsinitiativen in Reinbek und 
Wentorf sind beispielhaft für eine Haltung, 
die in Zeiten wachsender Polarisierung 
und gesellschaftlicher Spannungen nicht 
genug betont werden kann. Sie zeigen, dass 
Integration nicht nur Aufgabe von Migranten 
ist, sondern eine gemeinsame Aufgabe aller. 
Und sie erinnern uns daran, dass wir die Ge-
sellschaft, in der wir leben möchten, selbst 
mitgestalten können. � Imke Kuhlmann

Kommentar

Erweiterung des  
Gewerbegebietes Haidland 
Stadt Reinbek stellt planerische Weichen
Reinbek – Die Stadt Reinbek 
hat mit gleich mehreren Be-
schlüssen wichtige planerische 
Entscheidungen für die zukünf-
tige Entwicklung des Gewerbe-
gebiets Haidland getroffen. Im 
Zentrum steht die 50. Änderung 
des Flächennutzungsplans sowie 
der neue Bebauungsplan Nr. 
118. Damit werden die bisheri-
gen Planungen zur Verlagerung 
des Recyclinghofes aktualisiert 
und erweitert. Der bisherige 
Bebauungsplan 115 beinhaltete 
lediglich die Verlagerung des 
Recycling-Hofs. Diese Planung ist 
nun im Bebauungsplan 118 ent-

halten. Zudem wird das Gewer-
begebiet erweitert.

Mit dieser Änderung ver-
folgen die Politik und die Stadt 
das Ziel, zusätzliche gewerbliche 
Bauflächen im Osten Reinbeks 
auszuweisen. Der Geltungsbe-
reich wurde im Rahmen der Be-
teiligungsverfahren um ein rund 
22.800 Quadratmeter großes 
Areal erweitert, das künftig so-
wohl ein Regenrückhaltebecken 
zur Entwässerung als auch eine 
Photovoltaik-Freiflächenanlage 
umfasst. Damit wird nicht nur die 
Entwässerung gesichert, sondern 
auch ein Beitrag zur nachhaltigen 

Energieversorgung des Gewerbe-
gebiets geleistet. Bündnis 90/
Die Grünen stimmten gegen 
den neuen Plan. Sie plädierten 
weiterhin für eine kleinere Fläche 
und halten das alte Gewerbege-
biet auch aufgrund der Infra-
struktur für besser nutzbar. 

Beide Vorhaben waren ur-
sprünglich mit der Stadtteil-
planung Schönningstedt auf den 
Weg gebracht worden, um den 
Recyclinghof an den Ostrand des 
bestehenden Gewerbegebietes 
Haidland zu verlagern. 

� Imke Kuhlmann

04541 – 88 10 40 40
info@rothaus-immobilien.de
rothaus-immobilien.de

Ihr Partner für Immobilien  
im Herzogtum Lauenburg
Entdecken Sie die Vorteile von RotHaus Immobilien.  
Mit jahrzehntelanger Erfahrung und einem tiefen  
Verständnis für den regionalen Immobilienmarkt sind  
wir Ihre zuverlässigen Ansprechpartner. 

2025 AZ RotHaus_derReinbeker_143x180mm.indd   12025 AZ RotHaus_derReinbeker_143x180mm.indd   1 24.04.2025   15:07:2724.04.2025   15:07:27
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Mehr Infos zum 
Highspeedinternet

BIS INS HAUS
INTERNET MIT 300 
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Aktionsangebot

Zweiter Anlauf
Machbarkeitsstudie für Wentorfer Gemeinschaftsschule beschlossen
Wentorf – Die Gemeindevertretung Wentorf 
hat in ihrer Sitzung am 19. Juni beschlossen, eine 
Machbarkeitsstudie für einen möglichen Neubau 
der Gemeinschaftsschule am bestehenden Stand-
ort »Achtern Höben« in Auftrag zu geben. Diese 
Entscheidung war kein Durchmarsch. Noch im 
März war ein entsprechender Antrag von FDP und 
Zukunft Wentorf abgelehnt worden. Inzwischen 
fanden verschiedene Informationsveranstaltungen 
für die Öffentlichkeit statt, bei denen auch Kritik 
am geplanten Schulzentrum geäußert wurde.

CDU und Grüne bevorzugen ein großes 
Schulzentrum für rund 2.000 Schülerinnen und 
Schüler auf dem Gelände des Kleingartenvereins. 
Dieses Vorhaben wird jedoch von einigen Seiten 
kritisch gesehen, auch wegen der Versiegelung 
der dortigen Fläche. Als Alternative stehen der 
Neubau der Gemeinschaftsschule am jetzigen 
Standort »Achtern Höben« unter Einbeziehung 
des alten Feuerwehrgeländes sowie die Sanierung 
des Gymnasiums »Hohler Weg« im Raum. Diese 
Variante verspricht Vorteile hinsichtlich geringerer 
Verkehrsbelastung, besserer pädagogischer und 
sozialer Bedingungen durch kleinere Einheiten 
sowie möglicher finanzieller Einsparungen.

Um nun beide Optionen gleichwertig prüfen 
zu können, einigten sich die Fraktionen darauf, 
auch eine zweite Machbarkeitsstudie in Auftrag zu 
geben. Zukunft Wentorf, SPD und FDP stellten 
erneut einen Antrag für die Sitzung im Juni. Und 
auch CDU und Grüne legten einen ähnlichen 
Antrag vor, auf denen sich die Politiker schnell 
einigten. Bürgermeisterin Kathrin Schöning wies 
allerdings auf personelle Engpässe in der Ver-
waltung hin. Daher sei damit zu rechnen, dass die 
Ergebnisse dieser Studie später vorliegen werden 
als die der bereits beauftragten Untersuchung zum 
Schulzentrum.

Ziel beider Studien ist es, eine verlässliche 
Entscheidungsgrundlage für die zukünftige Schul-
struktur in Wentorf zu schaffen, insbesondere 
hinsichtlich Kosten, Flächenbedarf und baulicher 

Machbarkeit. Mit dem Neubau von 
Gymnasium und Gemeinschafts-
schule bietet sich eine einmalige 
Chance, die schulische Zukunft 
der Kinder in Wentorf langfristig 

und zukunftssicher zu gestalten. Es 
dürfte sich um eine der folgen-
reichsten Entscheidungen handeln, 
die die Gemeinde in den nächsten 
Jahrzehnten mit Auswirkungen auf 

Generationen von Schülerinnen und 
Schülern sowie auf den Gemeinde-
haushalt für viele Jahre treffen wird.

� Imke Kuhlmann

Betr.: Was hält unsere Ge-
sellschaft zusammen?
Mehr Vorbilder  
benötigt das Land
Was verbindet uns Menschen in der 
Bundesrepublik Deutschland und was 
hält unsere Gesellschaft zusammen? 
Worauf können wir stolz sein und 
wofür würde ich mich einsetzen, 
engagieren? Die Gemeinde Aumühle 
lebt von dem Engagement vieler 
ehrenamtlicher Kräfte, zum Beispiel im 
Sportverein, in der Kirche, in der 
Feuerwehr und in der Gemeindepolitik. 
Sie sind die Säulen einer gelebten 
Demokratie. Doch es reicht nicht aus, 
alle paar Jahre zur Wahl zu gehen, um 
die Kostbarkeit und Verletzlichkeit 
unserer Demokratie dauerhaft zu 
schützen.

Die bisherigen Feiertage erinnern 

daran, dass der Einfluss der Kirche hier-
zulande jahrhundertelang alle Lebens-
bereiche geprägt hat – trotz Trennung 
von Staat und Kirche. Benötigen wir 
vielleicht neue Feiertage und können 
bisherige Feiertage abgeschafft werden? 
Feiertage stiften Identität. Der 9. 
November wäre zum Beispiel ein idealer 
Feiertag als Tag des Volkes, als Tag der 
Demokratie und der Trauer. Benötigen 
unsere ehrenamtlichen Gemeindever-
treter mehr Unterstützung angesichts  
der komplexen Herausforderungen in 
der Kommunalpolitik ? Wo können wir 
Bürger und Bürgerinnen uns noch mehr 
engagieren, wo sind wir willkommen 
und wie könnte unser Beitrag aussehen?

Und an welchen Vorbildern können 
wir uns orientieren? Worauf schaut die 
Jugend? Unsere Republik sollte jene 
Demokraten ehren und immer wieder 
in Erinnerung rufen, die sie erst möglich 
werden ließen. Mindestens einen dieser 

Vorbilder finden wir auch in Aumüh-
le. Es handelt sich um Paul Lamp´l 
(06.06.1892 – 10.11.1975).

Die Fraktion der GRÜNEN hat einen 
entsprechenden Antrag auf Ehrenbür-
gerschaft in den zuständigen Ausschuss 
Kultur, Bildung, Sport und Soziales im 
Juni 2025 eingebracht. Nunmehr ist 
genug Zeit, um sich in den Fraktionen 
darüber eine Meinung zu bilden. Teil 
dieses demokratischen Prozesses ist 
auch die Öffentlichkeit in Form dieses 
Artikels. 

Sofern der Ausschuss diesem Antrag 
mehrheitlich am 14. Juli 2025 zustimmt, 
wird die Gemeindevertretung darüber in 
letzter Instanz abstimmen. Interessierte 
Bürger und Bürgerinnen können den 
Antrag vorab unter www.gruene-aumu-
ehle.de einsehen und finden dort auch 
weitergehende Hintergrundinformatio-
nen zum Zeitgeschehen »Aumühle im 
Nationalsozialismus«, sowie »Der 5. 
Stolperstein für Paul Lamp´l am 
6.6.2025«.   � Ulrich Schröder

Betr.: Leserbrief »Absolutes 
Halteverbot im gesamten 
Oher Weg! – DR v. 23.6.25
Halteverbot,  
wo Busse fahren
Ich kann mich da nur anschließen,  
absolutes Halteverbot, da wo Busse 
fahren müssen. Oherweg, Grenzweg, 
Königsbergerstraße, usw. Da muss die 
Stadt tätig werden, auch der Grenzweg 
bietet Gefahrenstellen. Die Ausfahrt 
aus der Tannenallee auf den Grenzweg 
ist, wenn dort Sprinter oder Kleinbusse 
geparkt werden, sehr schlecht einzu-
sehen. Warum werden Eigentümer 
nicht dazu verpflichtet, ihr Kfz auf dem 
eigenen Grundstück zu parken. Eine 
Teillösung wären auch Parkplatzmarkie-
rungen mit Zwischenräumen für Busse.

Es kommt mir vor, als wenn es im 
Rathaus keine entsprechende Abteilung 
zur Überwachung des laufenden Ver-
kehrs gibt.  � Werner Kluth

Ja zum Halteverbot 
Die Stellungnahme des Lesers kann ich 
verstehen und unterstützen. Bei der 
Einfahrt von Osten in den Oher Weg 
ist oft die rechte Fahrbahnseite bis zur 
Königsberger Straße zugeparkt. Abbie-
ger aus dieser Straße in Richtung Ohe 
sind nicht zu erkennen. Sobald sie sich 
im Oher Weg befinden ist das Dilemma 
groß! Dort gehören Ausweichmöglich-
keiten hin. Im Bereich Op de Stüben 
Dauerparken zwei Wohnmobile. Dieser 
Abschnitt ist schlecht einsehbar und 
verlangt eine gute Lösung.

Vor einigen Jahren habe ich das 
Ordnungsamt darüber informiert, dass 
Falschparker bei Schröders Koppel den 
Verkehr zum ignorieren der Straßen-
markierung zwingen!! Die zuständige 
Behörde versprach Kontrollen, die es so 
gut wie nie gab, denn die Situation hat 
sich nicht geändert. Es ist eine Farce, 
dass gerade das Ordnungsamt aus 
Bequemlichkeit (?) Verkehrsverstöße 
jahrelang duldet.

Vor Jahren wurde diese Straße teuer 
umgebaut und fördert letztendlich le-
diglich nur Frust.                W. Schmidt

leserbriefe

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de
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Heute geht es auch 
um Fußgänger
Wer in den letzten Wochen die Fuß- und 
Radwege in Reinbek benutzt hat, musste sich 
mit immer weniger Raum begnügen. 
Die Büsche wachsen stetig weiter in den 
Weg und auf den nicht nur an Markttagen 
stark frequentierten Wegen kommt es, auch 
durch rücksichtslose Radler, zu gefährlichen 
Situationen. Dann wundert man sich, wenn 
auf der neben dem Weg liegenden Rasen-
fläche munter die Wiese gemäht wird, die 
noch zwei bis drei Wochen warten könnte. 
Von der Stadtverwaltung wird in Bezug auf 
die Grünflächenpflege immer wieder auf den 
Personalmangel im Betriebshof verwiesen.

Ist es nicht viel mehr eine Frage der Priori-
sierung? Oder kann der Rasenmäher nur mit 
dem Aufsitzmäher fahren und keine Hecken-
schere bedienen? Ein Ärgernis kommt noch 
hinzu, das aber nicht so sicherheitsrelevant 
ist. Der Rasenschnitt wird auch auf die Wege 
geschleudert wo er dann wochenlang liegen-
bleibt und verrottet. Wir sehen in dieser 
Handlungsweise nicht nur das vermeidbare 
Gefährdungspotential, sondern auch eine 
geringe Wertschätzung von zu Fuß Gehenden 
und Radfahrenden.

Ein weiteres Thema, mit dem wir uns 
aktuell befassen, ist die Beschilderung von 
benutzungspflichtigen Radwegen. Es gibt nur 
noch wenige in der Stadt aber immer noch 
solche, die nach unserer Auslegung der ein-
schlägigen Gesetze und Vorschriften, für eine 
verpflichtende Nutzung nicht geeignet sind.

Wir haben uns wegen zweier solcher 
Stellen an die Verkehrsaufsicht der Stadt ge-
wandt und werden nach Eingang von deren 
Stellungnahme bzw. Bescheid in einer der 
folgenden Kolumnen berichten. Es handelt 
sich zum einen um die Königstraße in Schön-
ningstedt, zum anderen um die Hamburger 
Straße vor dem Krankenhaus. Wir hoffen, 
dass die Verwaltung die mit der neuen StVo 
verfügbaren Gestaltungsspielräume zur För-
derung des Radverkehrs im Sinne desselben 
nutzt.

Hinweis: Der nächste Stammtisch der 
ADFC-Ortsgruppe Reinbek findet am 21.7.ab 
19 Uhr im TSV Clubhaus, Theodor-Storm-
Straße 22 statt. Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder offen. Der Stammtisch im 
August fällt ferienbedingt aus.
Internet: www.stormarn.adfc.de
eMail: reinbek@adfc-stormarn.de

Reinbek
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Hoisdorf – In der Grundschule 
Hoisdorf wurde auf der 41. Vor-
standssitzung über die Förderung 
von zehn Projekten entschieden.

Über das Grundbudget wurden 
zwei Projekte gefördert:

• Der TSV Glinde wird die Flut-
lichtanlage seiner Tennisplätze auf 
moderne LED-Technik umrüsten. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf € 50.991,50, die Fördersumme 
beträgt € 29.995,-.

• Die Gemeinde Siek erhält eine 
Förderung für die Beleuchtung des 
Radwegs Hansdorfer Weg / Red-
der. Die beantragte Fördersumme 
liegt bei € 38.414,95 bei Gesamt-
kosten von € 65.305,42 €.

Darüber hinaus wurden acht 
Projekte aus dem Regional-
budget beschlossen: Anschaffung 
einheitlicher Trainerkleidung zur 
Prävention sexualisierter Gewalt in 
der DLRG Sachsenwald, künstleri-
sche Gestaltung von Kabelverteiler-
schränken in der Gemeinde Bruns-

bek, Anschaffung von Materialien 
zur Stärkung der Biodiversität und 
des Tierschutzes im Jagdrevier 
Barsbüttel, Bau eines Calisthe-
nics-Parks auf dem Spielplatz 
im Soltausredder in Barsbüttel, 
Durchführung einer Bedarfs- und 
Standortanalyse für mögliche Bike-
Sharing-Stationen im Gebiet des 
Nachbarschaftsforums »Zwischen 
Bille und Glinder Au«,  Anlage von 
Probe- und Altengärten – Klein-
gartenverein Glinde e.V., Anschaf-
fung eines Sonnensegels für den 
Sandspielbereich der Grundschule 
Hoisdorf sowie die Förderung des 
Seniorenturnens »Rhabarberkate« 
in Willinghusen.

Die LAG AktivRegion Sieker 
Land Sachsenwald betont die Be-
deutung der Vielfalt und des regio-
nalen Mehrwerts dieser Projekte 
und dankt allen Antragstellenden 
für ihr Engagement. 

Da aktuell noch rund € 22.500,- 
im Regionalbudget zur Verfügung 

stehen, hat die LAG einen dritten 
Stichtag zur Einreichung von Regio-
nalbudgetprojekten (Kleinstpro-
jekte bis max. € 20.000,- Gesamt-
kosten) festgelegt. Interessierte 
können ihre Anträge bis spätestens 
7. Juli direkt beim Regionalmanage-
ment einreichen.

Für Rückfragen steht das 
Regionalmanagement unter  
040/414 3887 414 zur Verfügung. 
Der nächste Stichtag für weite-
re Grundbudgetprojekte ist der 
1.10.2025.

Falls Sie eine Projektidee für 
die Region haben, wenden Sie 
sich an das Regionalmanagement. 
Gemeinsam wird geprüft, ob eine 
Förderung möglich ist. Aktuelles 
sowie weiterführende Informatio-
nen können auf der Internetseite 
der AktivRegion unter www.sieker-
land-sachsenwald.de eingesehen 
oder direkt beim Regionalmanage-
ment erfragt werden.

Umwelt-Ausschuss
Digitales Baumkataster
Aumühle – Die nächsten Sitzung 
des Umwelt-Ausschusses beginnt 
am Mittwoch, 9. Juli, 20 Uhr, im 
Rathaus, Bismarckallee 21. Dis-
kutiert wird unter anderem über 
die Einführung eines digitalen 
Baumkatasters und den Verbleib 
der im Rathausgarten gepflanzten 
Ahornbäume. Außerdem stehen 
erste Überlegungen zur Haushalts-
planung 2026 an. Vorab findet 
eine Einwohnerfragestunde statt.
� Stephanie Rutke

Ausschuss für Kultur, 
Bildung, Sport & Soziales
Sitzung im Rathaus
Aumühle – Die Mitglieder des 
Ausschusses für Kultur, Bildung, 
Sport und Soziales treffen sich zur 
nächsten Sitzung am Montag, 14. 
Juli, 20 Uhr, im Rathaus, Bismarck-
allee 21. Die Tagesordnung lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Vorab findet eine Einwohnerfrage-
stunde statt. � Stephanie Rutke 

Bauausschuss Aumühle
Sitzung im Rathaus
Aumühle – Der Bau-Ausschus-
ses der Gemeinde lädt ein zur 
nächsten Sitzung am Dienstag, 15. 
Juli, 20 Uhr im Rathaus, Bismarck-
allee 21. Die Tagesordnung lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Vorab findet eine Einwohnerfrage-
stunde statt. � Stephanie Rutke

Sitzung des Finanz-
Ausschusses
Finanzierung  
und Zuschüsse
Aumühle – Die nächsten Sitzung 
des Finanz-Ausschusses beginnt 
am Do, 10. Juli, 20 Uhr im Rat-
haus, Bismarckallee 21. Auf der 
Tagesordnung stehen diverse 
Finanzierungsvereinbarungen. Es 
wird vorab darauf hingewiesen, 
dass – falls die Zeit für die Behand-
lung aller Tagesordnungspunkte 
nicht ausreicht – die Sitzung am 
Do., 17. Juli, ebenfalls 20 Uhr, im 
Rathaus Aumühle fortgesetzt wird. 
Vorab findet eine Einwohnerfrage-
stunde statt.  � Stephanie Rutke

Wentorf – Gute Nachrichten für 
Schülerinnen, Schüler und Eltern: 
Die Bushaltestelle »Am Wohltorfer 
Weg« direkt an der Grundschu-
le Wentorf wird in demnächst 
wieder regulär angefahren werden 
können. Die Haltestelle war seit 
März aufgrund der Bauarbeiten für 
das neue Feuerwehrgerätehaus am 
Fritz-Specht-Weg außer Betrieb. 
In dieser Zeit mussten Fahrgäste 
auf die nahegelegenen Ersatzhalte-
stellen »Am Petersilienberg« und 

»Danziger Straße« ausweichen. 
Dies wird nicht mehr lange so sein. 
Die Bauarbeiten sind bis auf kleine 
Restarbeiten abgeschlossen. Ein 
noch fehlendes Verkehrsschild ist 
nach der Lieferung noch aufzu-
stellen. Nach der anschließenden 
Endabnahme der Haltestelle durch 
die Kreisverwaltung wird die Halte-
stelle wieder regulär angefahren 
werden können. 

� Imke Kuhlmann

LAG AktivRegion Sieker Land Sachsenwald
10 Projekte erhalten Förderzusage

Bushaltestelle an der Grundschule  
Wentorf bald wieder in Betrieb Ausflug in die  

Lüneburger Heide
Reinbek – Am Freitag, 29. August, 
startet die Senioren-Union einen 
Ausflug in die Lüneburger Heide. 
Brigitte Bortz, 2. Vorsitzende, er-
läutert: »Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Landgasthaus Eichenkrug in Ame-
linghausen. Im Anschluss bringt 
uns unser Bus nach Döhle. Dort 
startet die zweistündige Kutsch-
fahrt durch das Naturschutzgebiet 
Lüneburger Heide. Unterwegs ma-
chen wir bei einem Schäfer Halt. 
Hier erleben wir nicht nur hautnah 
eine Heidschnuckenherde, sondern 
erfahren auch wissenswertes über 
den Beruf des Schäfers. Zum Ab-
schluss kehren wir in das Landgast-
haus Eichenkrug zurück und lassen 
den Tag bei einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken ausklingen.«

Zum Mittagessen kann unter 
vier verschiedenen Gerichten 
gewählt werden und muss bei 
der Reservierung mit angegeben 
werden. Abfahrt ab 10.10 Uhr 
von verschiedenen Haltestellen in 
Reinbek, Rückkehr in Reinbek ca. 
19.30 Uhr

Preise für Busfahrt, Kutschfahrt 
und Besuch beim Schäfer (Preise 
ohne Speisen und Getränke) für 
Mitglieder € 67,- / Nichtmitglieder 
€ 72,50.

Buchung und weitere Informa-
tionen bei Marina Erkelenz, eMail: 
marina_erkelenz@freenet.de,  
040-7223112 (Bitte keine Anrufe 
nach 19 Uhr)

Senioren-Union



Augustinum Aumühle
Mühlenweg 1 · 21521 Aumühle
Tel. 04104 691-804
www.augustinum.de

Dienstag, 22. Juli um 15 Uhr. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung gebeten unter 
Tel. 04104 691-804. Wir freuen uns auf Sie!

Lernen Sie unsere Seniorenresidenz bei einer Hausführung inklusive Apparte mentbesichtigung kennen und erfahren 
Sie mehr über unser Konzept des Betreuten Wohnens Plus, das es so nur im Augustinum gibt. Im Anschluss laden wir 
Sie herzlich zum geselligen Austausch in unseren Wintergarten ein. Augustinum – Sie entscheiden.
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10 Jahre Flüchtlingsinitiative Reinbek
Gemeinsam für Menschlichkeit und Integration
Reinbek – Die Flüchtlingsinitia-
tive Reinbek feiert in diesem Jahr 
ihr zehnjähriges Bestehen. Seit 
2015 engagieren sich zahlreiche 
Ehrenamtliche mit großem Einsatz 
für geflüchtete Menschen in der 
Stadt mit dem Ziel, Integration zu 
ermöglichen und konkrete Hilfe im 
Alltag zu leisten. Rund 100 Gäste 
waren am 20. Juni, dem Welt-
flüchtlingstag, ins Jürgen Rickertsen 
Haus in Reinbek gekommen, um 
gemeinsam dieses Jubiläum zu fei-
ern. Unter den Gästen waren auch 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Politik, Bürgervorsteherin Brigitte 
Bortz und Reinbeks Bürgermeister 
Björn Warmer. 

2015 hatte die Stadt die Bür-
gerinnen und Bürger aufgerufen 
zu helfen, um bei der Vielzahl der 
eintreffenden Geflüchteten zu 
unterstützen. Erstpakete verteilen, 
Deutschkurse vermitteln und bei 
Einkäufen und Behördengängen 
zur Seite zu stehen, waren nur eini-
ge der Aufgaben. Schnell fand sich 
ein Kreis Freiwilliger, aus dem sich 
die Flüchtlingsinitiative Reinbek 
gründete. »Ohne dieses Netzwerk 
hätte es nie geklappt«, so Reinbeks 
Verwaltungschef. Warmer blickte 
auch auf die vielen Momente und 
Veranstaltungen in den letzten 
Jahren zurück. »Ohne die Stadt 
Reinbek und die Freiwilligen wäre 
es nie so gut für uns gekommen«, 

habe ihm ein junger Flüchtling aus 
dem Krabbenkamp kürzlich gesagt. 
Dort befindet sich eine der vielen 
Flüchtlingsunterkünfte in der Stadt. 
Viele interkulturelle Gemeinsam-
keiten sind in der Zeit entstanden, 
wie das Theaterstück »Wartesaal 
der Hoffnung«, das im Jahr 2023 
geflüchtete Frauen aus Afghanistan 
und der Ukraine aufgeführt haben. 
Im Herbst dieses Jahres ist die 
Ausstellung »Angekommen« im 
Reinbeker Schloss geplant. Fotos, 
Texte und kleine Filme erzählen 
vom Leben der Geflüchteten in 
Deutschland und aus ihrer Heimat. 

Auch die Flüchtlingsinitiative 
erfährt bei ihren Projekten viel 

Unterstützung, unter 
anderem von der Stadt. 
Ursula Frömming-Gal-
lein kam als Vertretung 
für Landrat Götz zum 
Fest, um Dankesworte zu 
sprechen. Der Leiter der 
Ausländerbehörde des 
Kreises Storm Carsten 
Frerichmann-Brandt 
berichtete, dass es 1011 
Einbürgerungen im Jahr 
2024 gab. Schwester 
Louise vom Krankenhaus 
Reinbek St.-Adolf-Stift 
betonte, dass sie alles 
versuchen wollen, um 
die Menschen in Arbeit 
zu bringen. Und auch 
Geflüchtete ergriffen 

das Wort. Sharif Abubakiv ist seit 
zwei Jahren in Reinbek. Er stammt 
aus Afghanistan und hat dort als 
Kinderarzt gearbeitet. Die beiden 
Flüchtlingshelfer Norbert Kontny 
und Linde Preuß-Duwe greifen 
ihm seit langem hilfreich unter die 
Arme. »Sie beraten mich, hören 
zu, wir lachen und wir weinen 
zusammen«, sagt der 34-jährige. 
»Danke, dass Sie Menschen wie 
mich nicht allein lassen«, ergänzt 
er. Und auch Hadyl Alboukhari 
spricht ihren Dank aus. 2015 kam 
sie mit ihrer Familie aus Syrien. Sie 
hat sich über die Jahre mit großem 
ehrenamtlichen Engagement 

Hadyl Alboukhari will mit ihrem Engagement 
der Stadt etwas zurückgeben

Norbert Kontny und Linde Preuß-Duwe helfen 
Sharif Abubakiv (Mitte) in Deutschland Fuß zu 
fassen
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ausgezeichnet. Dafür wurde ihr im Jahr 2024 in 
Reinbek der Bürgerpreis verliehen. Die Mutter 
von drei Kindern hat seit 2021 einen deutschen 
Pass. »Ich bin Reinbekerin, ich gehöre hierher. 
Reinbek ist meine Heimat«, sagt sie. 

Aktuell absolviert die gelernte Regisseurin eine 
Ausbildung als sozialpädagogische Assistentin. 
Ihr Ziel war es immer, sich schnell zu integrieren 
und ihr war klar, dass die Sprache dafür ein Tür-
öffner ist. 

Roderich Ziehm, Sprecher der Flüchtlingsini-
tiative, war bei seinen Worten sichtlich ergriffen, 
er ist mit großer Empathie dabei. »Als zu Beginn 
der Initiative ein Koordinator gesucht wurde, ging 
mein Finger sofort hoch«, erinnert er. Er blicke 
zurück auf zehn Jahre gelebte Solidarität und sei 
dem Team der Ehrenamtlichen außerordentlich 
dankbar. Dazu gehört auch seine Frau Bernhild. 
Ein zentrales Anliegen der Initiative ist es immer, 
Begegnungen auf Augenhöhe zu schaffen. 

� Imke Kuhlmann
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Marktfête zur Städtepartnerschaft 
Glinde lädt zur deutsch-französischen Freundschaft
Glinde – Glinde feiert in diesem Jahr mit einer 
Fête seine seit 61 Jahren bestehende deutsch-
französische Freundschaft. Dazu kommt eine 
französische Gruppe aus Saint-Sébastien-sur-
Loire, um mit allen zu feiern. Die Festwoche 
startet am 9. Juli mit der Ankunft der Gäste im 
Marcellin-Verbe-Haus, benannt nach einem der 
Gründungsväter der Städtepartnerschaft. Die 
Gruppe macht Ausflüge nach Schwerin, ins Alte 
Land, nach Hamburg, trifft sich zum Grillabend 
bei der Feuerwehr, lernt die Sportangebote des 
TSV Glinde und des Golf Gut Glinde kennen. 

Am Freitag, 11. Juli, wird es vormittags um 
10 Uhr in der Stadtbücherei ein deutsch-franzö-
sisches Bilderbuchkino geben. Maj Sumfleth von 
den französischen Spiel- und Lerngruppen übt 
bereits fleißig mit den Kindern. Sie möchten den 
Gästen etwas präsentieren. Kulturell geht es auch 
abends weiter. Im Gutshaus, Möllner Landstraße 
53, ist eine deutsch-französische Autorenlesung 
geplant. Marie Gaté-Stallforth hat den Roman 
»Der Klang des Bleistiftes, der zu Boden fällt« 
geschrieben. Es geht um eine heimliche Liebe im 
ersten Weltkrieg zwischen einer französischen 
Lehrerin und einem deutschen Offizier in den be-
setzten Ardennen 1916. Der Eintritt ist frei. Die 
Lesung beginnt um 19 Uhr. 

Höhepunkt der Festwoche ist die 
MARKTFÊTE am Sonnabend, 12. Juli. Von 
15 Uhr bis Mitternacht gibt es auf dem Markt 
Aktionen, Live-Musik und viele Begegnungen. 
»Wir freuen uns sehr, dass wir ein tolles Fest für 
Glinde veranstalten dürfen und mit unseren fran-
zösischen Gästen die langjährige Städtefreund-
schaft feiern. Wir hoffen etwas französisches 
Flair nach Glinde holen zu können. Es gibt ein 
eigenes Zelt für unsere französische Delegation. 
Alle Gäste sind eingeladen, zum gegenseitigen 
Kennenlernen vorbeizuschauen.«, sagt Glindes 
Kulturmanagerin Annette Nino. 

Rund 30 Stände werden die Besucherinnen 
und Besucher mit Spaß und Informationen 
unterhalten. Größtenteils sind die Aktionen und 
Angebote ehrenamtlich vorbereitet und durchge-
führt. Kinder erwartet eine Hüpfburg, Wasser-
spiel der Feuerwehr, Marshmallows-Grillen mit 
den Pfadfindern, Schminken, Glitzer-Tattoos und 
eine Fotobox. 

Kulinarisch können sich die Besucher auf Pulled 
Pork-Grillangebote, Crêpes, Bratwurst, frisches 
Obst, kurdische Küche, Kuchen, Cocktails, und ein 
Coffeebike freuen. 

Auf der Bühne sorgen drei Bands für die 
passende Stimmung und Vielfalt. Von 15 Uhr bis 
Mitternacht gibt es Livemusik und in den kurzen 
Pausen legt ein DJ auf. Den Nachmittag startet 
»Sixty«. Auf ihrer Playlist stehen Oldies, Country, 
Rock‘n Roll und Pop. Den zweiten Teil überneh-
men »Skampi«. Über sich sagt die Band, sie sei 

Stimmungs-Motor mit einer guten 
Portion Selbstironie. Auf der Bühne 
covern die sechs Musiker Songs 
wie »Wahnsinn« von Wolfgang 
Petry, »Mädchen« von Lucilectric, 
»Zu spät« von den Ärzten, »Traum 
von Amsterdam« von Axel Fischer 
oder das »Fliegerlied« von Tim 
Toupet. Alles knackig im schnellen 
Ska gecovert – zum Abtanzen und 
Feiern. 

Durch den Abend geht es dann 
weiter mit »ON THE ROX«. Enga-
giert und professionell, immer mit 
einem Augenzwinkern und jeder 
Menge Spaß am Musikmachen – 
so beschreibt sich die Band selbst. 
Von den fünfen gibt es nur ange-
sagte Partysongs für die Ohren. Die 
Band liefert eine Show von chillig 
bis zu heißen Beats, die die Nacht 
zum Tag macht.

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek
Tel.: 040 - 711 43 440 

www.die-hausraeumer.de 
Öffnungszeiten Gebrauchtwarenladen:

Mo. nur Büro besetzt
Di. + Do. 9 – 18 Uhr, Mi. + Fr. 9 – 16 Uhr

Sa. 10 – 14 Uhr

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek

Schönes, Seltenes und Originelles 
aus Haushaltsaufl ösungen

Wir räumen für Sie besenrein.

Golf-Club am Sachsenwald e.V.
1985 – 2025 

Jahre

• 40 EUR Greenfee für 18-Loch
 

• 0 EUR für 6-Loch Kurzplatz!

21. – 25. Juli 2025
 

Packt Eure Golfsachen ein und kommt vorbei! Anmeldung 

im Sekretariat, ohne Startzeit spielen und unseren tollen 
Platz genießen. 

Euer Golf-Club am Sachsenwald e.V.

Golf-Club am Sachsenwald e.V.  Am Riesenbett  21521 Dassendorf
www.gc-sachsenwald.de
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• 40 EUR Greenfee für 18-Loch
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21. – 25. Juli 2025
 

Packt Eure Golfsachen ein und kommt vorbei! Anmeldung 

im Sekretariat, ohne Startzeit spielen und unseren tollen 
Platz genießen. 

Euer Golf-Club am Sachsenwald e.V.

Golf-Club am Sachsenwald e.V.  Am Riesenbett  21521 Dassendorf
www.gc-sachsenwald.de

JUBILÄUMSWOCHE

Golf-Club am Sachsenwald e.V.
1985 – 2025 

Jahre

• 40 EUR Greenfee für 18-Loch
 

• 0 EUR für 6-Loch Kurzplatz!

21. – 25. Juli 2025
 

Packt Eure Golfsachen ein und kommt vorbei! Anmeldung 

im Sekretariat, ohne Startzeit spielen und unseren tollen 
Platz genießen. 

Euer Golf-Club am Sachsenwald e.V.

Golf-Club am Sachsenwald e.V.  Am Riesenbett  21521 Dassendorf
www.gc-sachsenwald.de

Wir feiern 40-jähriges Jubiläum – 
Feiert mit uns!

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Seit sechs Generationen 
ist es für unsere Familie Tradition, 
jeden Abschied individuell 
zu konzipieren, zu organisieren 
und persönlich zu begleiten. 

Familie Papke 

Glindes Kultur-
managerin An-
nette Nino 
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Wir
bieten
Jobs,
die unter
die Haut
gehen.

Deutschland
Germany

Almirall Hermal GmbH
Scholtzstraße 3
21465 Reinbek
almirall.de

Planet. People. Patients.
Nachhaltigkeit und Menschen, 
bei Almirall im Fokus!

Für unseren Produktionsstandort in Reinbek 
suchen wir Kolleg:innen die unsere Werte teilen.
Von Azubi bis Manager, mit technischem Hinter- 
grund oder aus dem Labor: Werde Teil unseres 
Teams und profitiere von attraktiven Benefits, 
in einer modernen und zukunftsicheren Branche.

Dein neuer Job wartet schon! Jetzt Code scannen 
und alle Stellenausschreibungen im Detail ansehen!

STARK FÜR EIGENTÜMER!

Sie besitzen ein Haus oder eine Wohnung?
 Dann sind wir Ihr starker Partner – mit Rat, Recht und Rückhalt.

Jetzt Mitglied werden – lokal, engagiert, kompetent!

 Ansprechpartner vor Ort: Rechtsanwalt Frank Poillon
 Südring 22, 21465 Wentorf

Info & Beitritt: 
040 72002633

Für Mitglieder:

Kostenfreie

Rechtsberatung zu

Immobilien

Wir sind ein expandierendes, modernes Spe-
ditionsunternehmen und suchen für unsere  
Umzugslogistik schnellstmöglich Verstärkung:

Sie sind belastbar, flexibel, zuverlässig und motiviert? 
Außerdem arbeiten Sie gerne in einem tollen Team? 

Dann zögern Sie nicht und bewerben Sie sich noch heute!

Rufen Sie einfach unter 01761-80 468 22 an oder senden Sie 
uns Ihre Bewerbung an: bewerbung@bodespedition.de

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de

www.beste-arbeitsplaetze.de

850 Unternehmen
im Test 11/2024

STEIGEN SIE EIN!

Umzugsmitarbeiter
in Teil- oder Vollzeit (m/w/d)

• Träger
• Monteure

• Fahrer
• Transportleiter

Sie sind belastbar, flexibel, zuverlässig und motiviert? 
Außerdem arbeiten Sie gerne in einem tollen Team? 

Dann zögern Sie nicht und bewerben Sie sich noch heute!

Rufen Sie einfach unter 01761-80 468 22 an oder senden Sie 
uns Ihre Bewerbung an: bewerbung@bodespedition.de

Fernverkehr-Fahrer
für WAB-Gliederzug (m/w/d)

Wir sind ein expandierendes, modernes Spedi-
tionsunternehmen und suchen für den interna-
tionalen und nationalen Fernverkehr schnellst-
möglich Verstärkung für den Standort Hamburg:

STEIGEN SIE EIN!

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de

www.beste-arbeitsplaetze.de

850 Unternehmen
im Test 11/2024
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DANUBE’S BANKS

re-view
Fassungslos und verantwortlich
»Wenn Weltkrieg ist: Kann es sein, dass wir das gar nicht realisieren, ob-
wohl wir bereits mittendrin sind?« fragte Martin Staudinger von der Wiener 
Wochenzeitung »Falter« anlässlich der US-Bomben auf Iran und hatte auch 
gleich eine Antwort parat von dem israelischen Historiker Yuval Harari, der 
meint: »Ja, beides – sowohl der Weltkrieg als auch unsere Unwissenheit 
darüber.« Hat das auch damit zu tun, dass man bei uns, wie Nils Minkmar 
in der Süddeutschen vom 21.6.25 anmerkt, die «Pflege einer Art diskursi-
ven Grundrauschens beobachten [kann], das die Ereignisse vom Publikum 
fern hält, das Grauen herausfiltert und eine neue Begrifflichkeit erzeugt, die 
Krieg als ein Sprachspiel unter vielen erscheinen lässt«. »Es heißt Krieg, ver-
dammt noch mal« heißt darum auch Minkmars Mahnung.

Die neue taz.futurzwei, Nr.33/25 steht unter der Titelfrage »Wer bin 
ich?« als Deutscher heute. »Nur so zu tun«, heißt es dort, »als könne man 
einfach der Alte bleiben, wird nicht funktionieren.« Mitautor des Heftes Ri-
chard David Precht, Autor des Bestsellers »Wer bin ich und wenn ja, wie 
viele?«, wiegelt auf die Frage von hoher Warte locker ab: »Wenn man zu 
lange über sich selbst nachdenkt, versinkt man irgendwann«. Der Trans-
formationsexperte Wolf Lotter beginnt mit Hannah Arendt (»Beobachtet 
man die Deutschen [...], dann begreift man, dass die Geschäftigkeit zu ihrer 
Hauptwaffe bei der Abwehr der Wirklichkeit geworden ist«) und landet 
schließlich bei Bob Dylan (»No Time To Think«). Die Nachhaltigkeitsexper-
tin Maja Göpel fordert von »der Mitte« einen neuen Gesellschaftsvertrag 
und taz.futurzwei-Herausgeber Peter Unfried stellt sich mutig dem The-
ma mit einer Selbstreflektion: »Muss ich für das sein, wogegen ich immer 
war?«. Das, was Merz kürzlich mit »Drecksarbeit« verklausulierte und dabei 
offen ließ, was er unter jenem »Code« alles gedacht haben könnte?

Die aktuelle Weltlage gibt Peter Unfrieds Selbstanalyse zusätzliche politi-
sche Brisanz. Dazu passt, wenn er feststellt: »Fassungslosigkeit ist in diesen 
Monaten das vorherrschende Gefühl von (uns) Machtlosen.« Unfried wie so 
viele seiner Generation, verstand sich als Post-68er-Nonkonformist, d.h. am 
Konzept Macht nicht interessiert, im Gegenteil, der den Fortschritt im Wi-
derstand und Dagegensein zu vollziehen hoffte oder sich zumindest gut da-
bei fühlen wollte. Nicht »wie die anderen« zu sein. Unfried: »Wir brauchten 
weder Mehrheit noch Methode, denn wir hatten ja Moral.« Die liberalde-
mokratische Selbstverständlichkeit, Kompromisse mit Koalitionspartnern zu 
machen, wurde »als Haltungsschwäche, Angepasstheit, Karrierismus und 
so weiter verurteilt«. Er hat im Rückblick (»War das denn wirklich so, wie 
ich mich zu erinnern glaube?«) lange nicht verstanden, »dass Demokratie 
bedeutet, dass man Kompromisse mit Anderstickenden aushandelt, die im 
besseren Fall das Ganze voranbringen. Ich dachte halt auch wie jeder Honk, 
die CDU muss weg, und dann regieren wir Guten durch.« Der Soziologe 
und Systemtheoretiker Niklas Luhmann hat seinerzeit – so Unfried – »das 
‚Parasitäre‘ dieser vermeintlich kritischen Position auf den Punkt gebracht: 
Man nimmt alles mit und tut so, als habe man damit nichts zu tun. Unsere 
Kultur, donnerte Luhmann, bestehe aus Postulaten, Verdammungen, mo-
ralischer Gut-Böse-Einsortierung, aber was komplett fehle: Eine Methode, 
um die postulierten Ziele zu erreichen.« Der Sozialpsychologe Christian 
Schneider über das Denken in jener Zeit: Es ging weniger um das reale 
Ich und mehr um das ideale Ich. Unfried: »Wenn man das versteht, wird 
unsere ganze Zögerlichkeit verständlich, jemand zu »sein«, etwa Teil einer 
Regierung. Denn wer jemand ist, der ist dafür verantwortlich zu machen, 
als Wirtschaftsminister, als Waffenlieferant, aber auch als Waffen-Nichtlie-
ferant.« Und Unfried reflektiert: »Es ist insofern auch nicht verwunderlich, 
dass die Bewahrung der idealen Welt der Linkspartei bei der Bundestags-
wahl ein paar Hunderttausend Wähler gebracht hat, die bitter enttäuscht 
waren, dass Robert Habeck sie in die reale Welt führen wollte.«

Unfrieds großes Nachdenken über sich hat ihn zu zwei Einsichten ge-
bracht, die auch für uns alle eine Erkenntnis bedeuten können: »Erstens 
hat Klimapolitik und damit die physikalische Realität nicht absolute Priori-
tät, sondern kann nur innerhalb der gesellschaftlichen Realität vorange-
bracht werden, und das heißt, sie muss die liberale Demokratie stärken 
und darf sie nicht erodieren. Und zweitens kann Klimapolitik nur dann 
reale Mehrheiten gewinnen, wenn sie nicht als linksemanzipatorisch ver-
standen wird und damit als teilgesellschaftlich und polarisierend, sondern 
als gesamtgesellschaftlicher heißer Scheiß.« 

Und noch etwas will Unfried uns weitergeben: Es darf nicht zum prä-
genden Gefühl dieser Zeit werden, zu sagen, dass ein Linker, Linkslibe-
raler, Konservativer, Deutscher, Europäer so und so zu sein hat. Zukunft 
geht nur über Macht, und Macht ist das, was im Kern der Zukunftskul-
tur stehen muss.« Das sieht Robert Habeck ähnlich. Die Süddeutsche v. 
25.6.25 zitiert ihn vom Eröffnungsabend des Kölner Phil.Cologne-Festi-
vals: »Eine Minderheit reißt sich gerade die Welt unter den Nagel und 
entgrenzt Macht, weil das ihre Macht ist. Und es bringt nichts, dagegen 
mit moralischer Impertinenz anzuarbeiten. Außer uns interessiert sich 
keine Sau dafür, wie wir das finden. Die Starken in der Welt definieren 
derzeit, was geschieht. Und zu den Starken gehören wir nicht.« Unfried: 
»Deshalb brauchen wir neue Grundsätze. Und wir brauchen schmutzige 
Hände.«

Hartmuth Sandtner              

www.ewerk-sachsenwald.de

www.ewerk-sachsenwald.de 

„mein e-werk“, die App für 
noch mehr Komfort und
Transparenz!

Das e-werk Sachsenwald stellt seine neue App
vor. Sie soll den Alltag der Kundinnen und
Kunden digitaler und noch einfacher gestalten.
Die „mein e-werk“ App ist ab sofort im Apple
App Store und im Google Play Store verfügbar
und bietet eine Vielzahl von Funktionen, die
den Umgang mit Energie und Verträgen
erleichtern.

Die App ist in zwei Bereiche unterteilt: Im
Service-Bereich melden sich Nutzerinnen und
Nutzer  mit ihren Kundendaten an und greifen
schnell auf persönliche Informationen zu. Hier
lassen sich Rechnungen und Verträge einsehen,
Zählerstände bequem übermitteln, monatliche
Abschläge anpassen sowie Kontaktdaten und
Bankverbindungen verwalten. Der zweite
Bereich bietet ohne Anmeldung Zugriff auf
Informationen rund um das e-werk, wie
Produkte, Mängelmelder, Baustellenkarte sowie
Themen wie Photovoltaik, E-Mobilität und die
Region.

„Mit der ‚mein e-werk‘ App bieten wir unseren
Kundinnen und Kunden eine einfache, sichere
und nachhaltige Möglichkeit, ihre Energie-
versorgung digital zu steuern“, erklärt Moritz
Manthey, Geschäftsführer des e-werks. „Ob
Zählerstand übermitteln, Verträge einsehen
oder regionale Neuigkeiten – alles ist mobil und
jederzeit verfügbar. Damit bauen wir unseren
Service vor Ort, zusätzlich zu unseren
persönlichen Ansprechpartnern im Kunden-
center und außerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten weiter aus. Unsere App ist benutzer-
freundlich gestaltet und für alle Altersgruppen
geeignet. Sie erleichtert den Alltag unserer
Kundinnen und Kunden und leistet gleichzeitig
einen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit.“

Das e-werk lädt herzlich ein, die App zu testen
und sich so den digitalen Zugang zu ihrem
Stadtwerk zu sichern. Für Fragen und
Anregungen ist das e-werk Team persönlich da:
Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 Uhr-17:00
Uhr und freitags von 8:00-13:00 Uhr in der
Hermann-Körner-Str. 63 in Reinbek oder
telefonisch unter (040) 72 73 73 70. Profitieren Sie von unseren

Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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Freiwilliges Soziales Jahr!
Freie FSJ-Plätze in der Grund- 

schule Mühlenredder in Reinbek 
zum Sommer 2026 zu besetzen. 
Bei Interesse bewirb Dich jetzt  
online unter www.fsj.sh & wir  

freuen uns, Dich kennenzulernen!

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97
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Das Gegenteil von 

Stillstand: Mittelstand.

Morgen

kann 
kommen.

Wir machen den Weg frei.

Als mittelständische Bank verstehen wir den
Mittelstand besonders gut. Und Verständnis ist
der erste Schritt für eine ehrliche und kompetente
Beratung auf Augenhöhe, die zu langfristigen
Unternehmenserfolgen führt.

www.vreg.de

Weil Sonne im Schatten  
am Schönsten ist!

040-722 45 22040-722 45 22
Inh. Th. Schleden • Hamburger Str. 4-8 • 21465 Reinbek

Wintergartenbeschattung • Neubespannung für Markisen
Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore

Markisen • Rollläden • Rolltore • Jalousien oder 
Plissees · Terrassendächer • Insektenschutz

vroverma@t-online.de • www.roverma.de


Seit
1979

Seit
1979

ZITATZU 
KUNFT

Süddeutsche Zeitung, 26.6.2025: 
Peer Steinbrück, Thomas de Maizière, 
Andreas Voßkuhle und Julia Jäkel mit 
54 Experten bilden im Auftrag des 
Bundespräsidenten die Initiative für 
den handlungsfähigen Staat.  

. . . Sie haben im März ihren Zwischen-
bericht veröffentlicht. Über 70 Prozent der 
Erkenntnisse sind im Koalitionsvertrag gelan-
det. Im Interview mit Nils Minkmar, sagt Julia 
Jäkel: »Was sich wie ein roter Faden durch 
unseren Bericht zieht, ist die Erkenntnis, dass 
der Staat wieder ein anderes Verhältnis zu 
seinen Bürgern aufbauen muss. Und zwar, 
indem er vertraut. Die übergroße Vorsicht, 
Dinge könnten schieflaufen, Bürger könnten 
sich beschweren oder gar klagen, ist schon 
eklatant. Dinge möglich machen zu wollen 
und ins Gelingen zu kommen – dieser Muskel 
ist hingegen sehr wenig trainiert. Wir sind 
sehr, sehr vorsichtig geworden, und daran 
haben die Bürgerinnen und Bürger auch einen 
Anteil. Und noch etwas: Wir haben einen 
Hang dazu entwickelt, den Status quo halten 
und bewahren zu wollen. An sich ist das nicht 
schlecht, aber das muss ausgeglichen werden 
durch die Offenheit für Neues. Und daran 
hapert es: Das Neue hat keine Lobby in die-
sem Land. […] Der einzige Ausweg ist, selbst 
zu gestalten, indem man handelt. […] Ich 
spüre, dass sich hierzulande eine Veränderung 
anbahnt: Die Leute wollen, dass Dinge mal 
wieder gelingen. Die haben Lust darauf.«     hs

augustinum Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

FO
TO

: _
G

O
TZ

 W
RA

G
E

FO
TO

: J
O

C
H

EN
 R

U
D

E

BABANDA 
zu GAST 
Aumühle – Am 
Dienstag, 17. Juli, 
19 Uhr, gibt es 
im Augustinum 
einen schwung-
vollen Abend mit 
der Band Baban-
da und Latin-Jazz 
aus Brasilien, 
Cuba und den 
Capverden.

Künstler-
gärten 

Aumühle – Am Donnerstag, 24. Juli, 18.30 Uhr, 
lädt das Augustinum zum bebilderten Vortrag 
von Dr. Gabriele Himmelmann über die Künstler-
gärten von Claude Monet, Max Liebermann und 
Emil Nolde. Karten (€ 12,-) an der Abendkasse 
erhältlich.
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aus den kirchen

Mäuse-Musical in Wohltorf
Mäuse in der Kirche… wo gibt´s denn sowas?
Wohltorf – »Die etwa 40 Kinder der 1. - 3. Klas-
sen der Kinderkantorei«, verrät Kirchenmusikdirek-
torin Andrea Wiese, seit 1. Mai kirchenmusikalisch 
nicht nur für Wohltorf, sondern auch für Aumühle 
zuständig, »proben bereits mit großem Eifer ihre 
Lieder, Tänze und Texte. Und auch die Erwachse-
nen, die als Kirchengemeinderäte einer fiktiven 
Gemeinde versuchen, eine »Kirchenmäuse-Plage« 
in den Griff zu bekommen (was für ein Spaß...), 
nähern sich langsam ihrer Rolle an.« Voll kreativem 
Tatendrang entstehen Regie-Konzepte, Baupläne 
und erste Requisiten. Andrea Wiese: »Dank schon 
jetzt an die phantastischen Elternteams! Lassen 
Sie sich dies »Mäuse-Spektakel« nicht entgehen. 
Mäuse in der Kirche… wo gibt´s denn sowas? In 
der Wohltorfer Kirche, Sonnabend, 12. Juli und 
Sonntag, 13. Juli, jeweils 16 Uhr! Ziehen Sie bitte 
Ihre Spendierhosen an, die mit den tiefen Taschen, 
für eine großzügige Spende für die Kirchenmusik 
Wohltorf-Aumühle«.

Aumühler Sommerserenade
Aumühle – Am Sonnabend, 19. Juli, 16 Uhr, auf 
der Aumühler Kirchenwiese, Börnsener Straße 25. 
Dort erklingen fröhliche Lieder von und für und 
mit »Jung & Alt«. Und es warten ein verlocken-
des Kuchenbuffet und duftender Kaffee. Andrea 
Wiese: »Alles (Musik und Kuchen) handgemacht 
von den Chören für Sie! Wir freuen uns über Ihr 

Kommen, ihr 
Mitsingen und 
eine Spende 
für unsere 
Kirchenmusik 
vor-Ort«.  

ev.-freikirchliche gemeinde
Jetzt auch draußen  
leckeren Kuchen genießen.

Reinbek – Immer am dritten Montag im Monat 
hat das Caféplus der Ev.-Freikirchlichen Gemein-
de Reinbek geöffnet. Am 21. Juli können Sie von 
15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus (Nelkenstraße 
6) selbstgebackene Kuchen genießen, Kaffee 
oder Tee trinken und – wenn Sie möchten – ins 
Gespräch mit anderen Gästen kommen. In den 
Sommermonaten sind auch auf der großen Ter-
rasse die Tische gedeckt, sodass Sie bei gutem 
Wetter draußen sitzen können. Und wenn es 
geschmeckt hat, darf mit einer kleinen Spende 
gern Danke gesagt werden. 

Ab 16 Uhr besteht in einem Nachbarraum 
außerdem die Möglichkeit, bei unterhaltsamen 
Gesellschaftsspielen dabei zu sein. Wer Lust hat, 
spielt mit oder schnuppert einfach mal hinein. 
Auf jeden Fall braucht an diesem Nachmittag 
niemand allein zu bleiben.

Sonntagsausflug zur 
Musik in Mölln
Susanne Bornholdt lädt ein zum Singen 
auf der Kurparkbühne Mölln
Mölln/Aumühle – Susanne Bornholdt, lang-
jährige Kirchenmusikerin in Aumühle und jetzt in 
Mölln, lädt zusammen mit ihrer Kollegin Andrea 
Battige ein zum gemeinsamen Singen im Kurpark 
Mölln am Sonntag, 20. Juli. Das könnte eine 
schöne Gelegenheit für einen Sonntagsausflug 
mit Musik sein, denn die beiden Kirchenmusi-
kerinnen stöbern junges und bewährtes Liedgut 
aus Evangelischen Gesangbüchern auf. Mit dabei 
sind Sambalegria, eine Percussionsgruppe aus 
Mölln und der Nicolai-Chor Mölln, eine kleine 
Band sowie Blechbläser. Liedhefte und einige 
Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. Das Singen 
am Sonntag, 20. Juli, beginnt um 16 Uhr an der 
Kurparkbühne, Bergstraße, in 23879 Mölln. 
� Stephanie Rutke

Pop-Projekt  
zum Mitsingen  
mit Andrea Wiese
Wohltorf – Es geht los! Das 
2025er Chor-Projekt »Simply the 
best« mit Pop-Songs von Elton 
John bis Metallica startet. Mit 
dabei: Christian Schicht (»piano-
man« beim »Kirchberg-Varieté) an 
der Orgel (she is »simply the best«) 
Macht mit, steigt ein! Better than 
all the rest!

Schnupper-Probe: Donnerstag, 
24.7., 19 - 21 Uhr, Aula der Grund-
schule Wohltorf

Weitere Proben: Donnerstag, 
11.9./18.+25.9./ 2.+9.10. und 
Freitag, 10.10., jeweils 19  - 21 
Uhr, Aula der Grundschule Wohl-
torf, Generalprobe am Sonnabend, 
11.10., 11  - 13 Uhr in der Wohl-
torfer Kirche, Konzert: Sonnabend, 
11.10., 19, Uhr in der Wohltorfer 
Kirche
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Klaus-Groth-Str. 11

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
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ADLER DACHTECHNIK
Sabbel nich, dat geit! 0157/84202101
Ihr Kleingarten Profi! Wir lassen Sie nicht warten 
– innerhalb von 7 Werktagen sind wir bei Ihnen!
AdlerDachtechnik@gmail.com, Rennbahnstraße 2, 
22111 Hamburg, Inh. J Lani

Na denn  
man tau!

UNSERE LEISTUNGEN: 
• Dacharbeiten aller Art  • Reparatur-Schnelldienst 
• Flachdach- und • Schorsteinsanierungen 
• Sturmschäden • Dachbeschichtung und  
-reinigung • Marder & Waschbärenvergrämung

NUR DER HSV!
1 Liga Rabatt auf  

alle Arbeiten  

bis zum 4.11.2025

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Reinbek – Die Geistliche Gemein-
de-Erneuerung Nord in der Ev. 
Kirche (www.ggenord.de) lädt am 
Sonnabend, 19. Juli, 10-13 Uhr, ein 

in den Gemeindesaal der Maria-
Magdalenen-Kirche,
Kirchenallee 1, zum GGE-Im-
pulstag. Geplant ist ein Vortrag 

von Jochen Weise, 1. Vorsitzender 
der GGE Nord, unter der Über-
schrift »Begeistert von Jesus«. Wie 
können wir glaubhaft weitergeben, 
was unser Leben erfüllt? Wie kann 
unsere Kirche, unsere Gemeinde, 
unserer Hauskreis die Menschen 
unserer Zeit mit dem Evangelium 
erreichen? 

Des weiteren ist geplant: Aus-
tausch in Gruppen, gemeinsames 
Singen und Beten, ein kleiner 
Imbiss. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei, eine Kollekte wird erbeten.

Mehr unter www.ggenord.de

nathan-söderblom 
»Jetzt ist Sommer!  
im CaféKultur am Täbyplatz
Reinbek – 
Während 
andere 
in den 
Ferien sind, 
decken An-
gela Müller 
und ihr 
bewährtes 
Team der 
Kirchen-
gemeinde 
Reinbek-
West am 
Mittwoch, 
16. Juli, 
wieder lie-
bevoll die 
Tische im 
Gemein-
dehaus 
(Berliner Straße 4/Täbyplatz – Buslinie 136 und 
237 bis Sachsenwald-EKZ).

Von 15 – 17 Uhr sind alle Zuhausegebliebenen 
herzlich eingeladen, es sich bei sommerlicher 
Torte und Kuchen gemütlich zu machen. Neben-
her geht es um Sprichwörter, deren Bedeutung 
und Herkunft. 

Auch am Mittwoch, 20. August 2025 warten 
von 15 – 17 Uhr sommerliche Genüsse und 
Überraschungen auf Sie. Unter der Überschrift 
»Spuren im Sand« gibt es kurze Texte und Aus-
tausch über Urlaubs-Erinnerungen und -Sehn-
süchte. 

Ansgar-Gemeinde  
Schönningstedt-Ohe 
Menschliches Leid – Warum 
lässt Gott das zu?
Schönningstedt – »Die brennende Frage nach 
dem Leid und der Wechselbeziehung zu Gottes 
Existenz wird«,  so Lektor Michael Zietz, »ange-
sichts wiederkehrender weltlicher Notlagen und 
persönlicher Schicksalsschläge immer wieder 
gestellt – von Gläubigen und Nicht-Gläubigen 
gleichermaßen. Theologisch kann die Frage mit 
dem schwierigen Begriff Theodizee bezeichnet 
werden, der aus dem Altgriechischen stammt 
und für Gerechtigkeit bzw. Rechtfertigung Gottes 
steht. Wie kann ein Gott allmächtig, allwissend 
und gut sein und zugleich Leiden zulassen? Die-
sem Leitmotiv und seiner aktuellen Bedeutung 
will der Gesprächskreis nachgehen.«

Als Quellentext dient u.a. das Buch: »Ist da 
jemand? Gott und meine Zweifel« der Journalistin 
Beatrice von Weizsäcker, aus dem das folgende 
Zitat stammt: »Wie tief ist der Glaube, der in der 
Not entsteht, wie stark ist der Glaube, der aus 
dem Zweifel erwächst! Wie schön ist die Sonne, 
wenn man die Dunkelheit kennt. Wie schön ist 
ein Lachen, wenn man die Tränen kennt. Wie 
schön ist das Glück, wenn man das Unglück 
kennt. Es ist zum Verstummen.«

Die Leitung des Gesprächskreises liegt bei 
Michael Zietz. Gäste sind herzlich willkommen.

aus den kirchen

Reinbek – 25 Jahre Part-
nerschaftsarbeit mit dem 
Kindergarten »Arca de los 
Niños« in Quilmes/Argenti-
nien: das ist das Motto des 
diesjährigen Gemeindefestes 
am Sonntag, 13. Juli, Berli-
ner Straße 4 am Täbyplatz. 
Das Fest startet um 11 Uhr 
mit dem Sonntagsgottes-
dienst. Danach geht es raus 
in den grünen Innenhof 
der Kirche. Singen, spielen, 
Geschichten hören, staunen, 
schmausen – dazu, daneben 
und rundherum: Live »Pia-
nobar-Music« zum Träumen 
und Mit-Swingen.

Pastorin Bente Küster: 
»Als Highlight hören wir 
Argentinischen Tango, live 
dargeboten vom Duo Caio 

Rodriguez & Aneta Pajek, zwei 
hervorragenden Botschaftern 
des echten argentinischen 
Tango-Feelings. Es darf ge-
tanzt werden! Wir freuen 
uns auf Sie / auf Euch, um 
gemeinsam ein fröhliches Fest 
in und vor der Nathan-Söder-
blom-Kirche zu feiern.«

Die Erlöse aus dem kulina-
rischen Angebot und Spenden 
gehen alle nach Quilmes zur 
Unterstützung der pädagogi-
schen und sozialen Arbeit der 
»Arca de los Niños«. Pastorin 
Küster: »Gerne informieren 
wir auch über die langjährige 
Partnerschaft mit unserer 
Gemeinde und die wertvolle 
Arbeit des Kindergartens in 
Quilmes.«

QqEl Arca de los NiñosqR

SommerfestSommerfest
Argentinisches

13. Juli | ab 11:00 Uhr
Nathan-Söderblom-Kirche Reinbek

25 JAHRE 
QuilmesqReinbek

Argentinischer Tango

live mit dem Duo

Caio Rodriguez

& Aneta Pajek

Mit buntem Festprogramm 
und Live-Musik

Gedanken • Gespräche • Genüsse & Kaff
ee
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Das Tagesthema

«Jetzt ist
 Sommer!»
 Viel Spass mit Sprichwörtern
Angela Müller & Team

Mittwoch | 16. Juli
15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch | 16. Juli
15:00 – 17:00 Uhr
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Gedanken, Gespräche, Genüsse
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 Sommer!»

nathan-söderblom

Argentinisches Sommerfest

maria-magdalenen

Klezmer-Musik im Gottesdienst
Reinbek – Am Sonntag, 13. Juli 
9.30 Uhr, wird im Gottesdienst in 
der Maria-Magdalenen-Kirche, Kir-
chenallee 1, eine ganz besondere 
Musik erklingen: Klezmer-Musik – 
die leidenschaftliche und berüh-
rende Musik der osteuropäischen 
Juden. Gespielt wird diese Musik 
von »Windstrich«, einem Ensemble 
mit ungewöhnlicher Besetzung: 
Querflöte, zwei Klarinetten, Bass-
klarinette, Cello und Kontrabass. 
Der Name »Windstrich« leitet sich 
übrigens ab aus »Winds« (englisch 
für Bläser) und »strich« für Streich-
instrumente.

Die Predigt hält Prädikantin 
Edelgard Jenner. Wer mag, kann im 
Anschluss gern noch beim Kirchen-
kaffee ins Gespräch kommen. Das Ensemble »Windstrich«
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geistliche gemeinde-erneuerung nord der ev. kirche 

»Begeistert von Jesus« 
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Hamburg – Am 10. August 2025 wird Hamburg 
wieder zu »Oldtime-City«. Swinging Hamburg, 
die Gesellschaft für den traditionellen Jazz, ge-
staltet für alle Fans und Freunde dieser Musik-
richtung bereits zum 13. Mal den CITY JAZZ-
WALK an der Außenalster.

Zwischen 11 und 18 Uhr gibt es in sieben Lo-
cations rund um die Außenalster klassischen Jazz 

Gypsy Swing

Louisiana Syncopators
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Repair Café 
mit Solarberatung
Reinbek – Das Reinbeker Repair 
Café in der Kirchenallee 1 ist am 
Sonntag, 13. Juli, von 14 bis 16.30 
Uhr wieder geöffnet. Dann werden 
alle defekten Dinge, die die Be-
sucher unter dem Arm zu den 
Reparaturhelfern bringen können, 
begutachtet und zu neuem »Le-
ben« erweckt. Parallel informiert 
die Solarselbstbaugruppe über 
alle Formen von Bürgersolaranla-
gen und wie diese auf Balkonen, 
Zäunen, Garagen, Schuppen oder 
sonstigen Dächern in Eigenarbeit 
montiert werden können.  

Die Ehrenamtlichen beider 
Gruppen freuen sich auf einen 
regen Austausch.

von ebenfalls sieben renommierten 
Jazzbands. Überall freier Eintritt

  Swinging Hamburg wird jedoch 

per Hutsammlung um Spenden 
bitten. Diese Bands sind dabei:

Ab 11 Uhr Revival Jazzband im 
Braband Bistro & Wein

Ab 12 Uhr Louisiana Syncopa-
tors im Café Leinpfad

Ab 12.30 Uhr Blue Clarinet 
Stompers im Restaurant Portolino

Ab 13 Uhr Gypsy Swing im Red 
Dog

Ab 14 Uhr Cotton Club Big Band 
im Café Prüsse

Ab 14.30 Uhr Claas Vogt & 
Friends im Café Hansasteg

Ab 15 Uhr Münsters Old Merry 
Tale Jazzband bei Bobby Reich

Alle Bands spielen jeweils drei 
Stunden. Mehr Informationen 
unter www.swinginghamburg.de

CITY JAZZWALK an der Außenalster

Reinbek – Am 
12. Juli,  auf dem 
Sommersalon in 
Reinbek neben 
der Haspa, 
codiert der ADFC 
Stormarn von 16 
bis 18 Uhr wieder Fahrräder.

Wer sein Fahrrad codieren lässt, macht es 
Dieben schwerer, das Rad zu verkaufen, denn 
ohne Eigentumsnachweis kommen sie mit dem 
zweirädrigen Diebesgut nicht weit.

90 Prozent aller aufgefundenen Räder finden 
trotz Rahmennummer nicht mehr zu ihrem 
Eigentümer zurück, weil dieser sein Rad nicht 
eindeutig beschreiben kann. Hier schafft die 
Fahrradcodierung Abhilfe. Sie zeigt verschlüsselt, 
wer der Eigentümer des Rades ist. Sie erschwert 
also mehr als nur den Weiterverkauf, insbeson-
dere den über Flohmärkte oder via Internet. Der 
Verkaufswert des Diebesguts sinkt erheblich, 
während der Abschreckungsgrad und die Hemm-
schwelle für potenzielle Diebe steigt. Eine Codie-
rung kann die Zahl der Diebstähle also deutlich 
senken und die Aufklärungsquote erhöhen. Jede 

Codieren auf dem »Sommersalon«
Polizeidienststelle ist 
in der Lage, ein Rad 
anhand des Codes dem 
Besitzer zuzuordnen. 

Weitere Informatio-
nen unter: www.adfc.
de/artikel/fahrrad-codie-

rung/
Der ADFC Stormarn wendet 

ein Verfahren an, bei dem ein 
spezielles Etikett aufgeklebt wird, 
das gegen unbefugtes Ablösen 
besonders gesichert ist. Ein Tipp: 
Diese Verfahren eignet sich auch 
für andere Wertgegenstände, wie 
z.B. Kamera, Reitsattel, Koffer, etc.

Der ADFC Stormarn bietet die 
Codierung für € 10,- an. Für ADFC-
Mitglieder und für diejenigen, die 
auf unserem Infostand Mitglied 
werden, ist der Service kostenlos.

Zur Codierung bringen Sie bitte 
neben Ihrem Fahrrad Ihren Perso-
nalausweis und einen Eigentums-
nachweis für das Rad mit!
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ausstellungen

Volker Persy – Formsachen
Keramik • Skulpturen • Mixed Media
Reinbek – Am Sonntag, 20. 
Juli, 11.30 Uhr, lädt das Rein-
beker Schloss, Schlossstraße 5, 
zur Vernissage der Ausstellung 
»Formsachen« mit Arbeiten des 
Keramikkünstlers Volker Persy. Die 
Ausstellung präsentiert eine Aus-
wahl eindrucksvoller Objekte aus 
Ton, die durch die Kombination 
mit Fundstücken aus Holz, rosti-
gem Metall und Stein zu einzig-
artigen Mixed-Media-Skulpturen 
verschmelzen. Die spannungsrei-
che Verbindung unterschiedlicher 
Materialien, Strukturen und Patina 
verleiht seinen Arbeiten eine be-
sondere Ausdruckskraft. 

Im Zentrum stehen Unikate, 
die technisches Experimentieren, 
konzeptionelle Vielfalt und eine 
spürbare Freude am Material ver-
einen. Neben Skulpturen und un-
gewöhnlichen Vasen entstehen so 

auch charakterstarke Köpfe. Unter 
Titeln wie »Du und ich« oder »Wir« 
reflektieren diese Kopfskulpturen 
gesellschaftliche Themen – sie 
fordern zu einem Perspektivwech-
sel auf: Weg von individualistischer 
Engsicht, hin zu einem gemeinsa-

men, zukunftsgerichteten Denken.
»Die Form habe ich im Kopf 

– dann beginne ich mit einer 
Zeichnung und setze die Idee 
technisch um«, erklärt Volker Persy. 
Sein künstlerischer Anspruch ist 
klar: »Ich möchte etwas Schönes 
schaffen – etwas, das es so noch 
nicht gab.« 

Finissage: Sonntag, 14.9.2025 
11 – 16 Uhr mit Kreativ-Workshop 
»Köpfe modellieren«, für Kinder 
ab 5 Jahren im Rahmen der Kunst.
Kultur.Orte Stormarn/Lauenburg

Die Ausstellung ist bis zum 
14.9.im Schloss Reinbek zu sehen. 
Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 
Uhr – Eintritt: € 4,-  

www.schloss-reinbek.de

»Sichtbares« 
Glinde – Das Künstlerehepaar 
Stefanie Martensen und Hellmut 
Martensen zeigt im Gutshaus Glin-
de, Möllner Landstraße 53, noch 
bis zum 3. August eine Auswahl 
seiner Werke im Gelantinedruck 
sowie im Farbholzschnitt. Geöffnet 
ist die Kunstausstellung » Sicht-
bares » bis zum 3. August zu den 
regelmäßigen Öffnungszeiten Mo.-
Fr. von 10 bis 12 Uhr und Di.+Do. 
von 14 – 17 Uhr. Sonderöffnungen: 
zu Künstlergesprächen an den 
Sonntagen 13. Juli und 3. August 
jeweils von 14.30 – 16.30 Uhr 
und nach vorheriger Vereinbarung 
unter  040-71000410.

Fragen  
des Menschseins 
Wentorf – Das WAI Woods Art 
Institute in Wentorf, Golfstraße 5, 
zeigt seit Mai drei neue Ausstel-
lungen in den WAI Galleries: We 
are the World (?) FRIDA Collective; 
»You Cannot Say Goodbye to a 
Myth« – Folkert de Jong; Brian 
Griffiths‘ (*1968) Beneath The Stri-
de of Giants. Ein Besuch ist nur mit 
einer Online-Ticketbuchung (€ 12,-
) möglich. Sammlerführung durch 
die WAI GALLERIES:  € 25,-. In der 
In der Regel geöffnet an Wochen-
enden und Feiertagen von 11 - 16 
Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.

Für Kinder unter 6 Jahren ist 
der Eintritt frei und kein Ticket 
notwendig. 

KINDERPROGRAMM IM 
KUNSTCLUB

Die Malschule Gärtnerhaus im 
WAI bietet für Besucher der Aus-
stellung an ausgewählten Besuchs-
tagen eine kunstpädagogische 
Betreuung für Ihre Kinder zwischen 
6 – 14 Jahren an, während Sie die 
Ausstellung besuchen. Mehr unter: 
woodsartinstitute.com

Das Mitführen von Hunden ist 
leider nicht gestattet, da freilaufen-
de Pfauen im WAI Park leben.

Anja Witt lädt ein ins Atelier und 
zeigt neue Arbeiten

Anja Witt vor ihrem Werk »Far out«.
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Ein ganzes 
Wochenende 
lang gibt es in 
Schleswig-Hol-
stein Kunst zu 
sehen, wenn 
am 19. und 
20. Juli die 
Künstler zur 
Aktion »Som-
merateliers« 
einladen.

Auch Anja 
Witt öffnet 
ihr Atelier im 
Stöckenhoop 16. Wer sie besucht, 
findet keine klassische Ausstellung 
mit gehängten Bildern vor, sondern 
darf in den Regalen stöbern und 
auf Entdeckungsreise gehen. Ihre 

Arbeiten sind oft großformatig und 
ihr Thema ist das Meer. Ihre Bilder 
zeigen die Bewegung im Wasser.

Das Atelier ist geöffnet jeweils von 
11 bis 19 Uhr. Mehr unter www.
anjawitt.de

Henrike & Jan Peters-Kiehn 
Feld am Perlbergweg in Wohltorf 

www.kiwi-manufaktur.de 

Frisches Gemüse direkt vom Feld 
Wohltorf - am Perlbergweg 

Marktstand am Feld jeden  
Freitag u. Samstag von 9:30 - 12:30 Uhr 

»Mein Feld hat 
Augen« –  
Installationen 
und Zeichnun-
gen von Anne  
Dingkuhn 
Reinbek – Unter dem 
Titel:  »Mein Feld hat Augen« lädt 
Anne Dingkuhn am Sonntag, 13. Juli, 14.30 Uhr, 
zur Vernissage im Reinbeker Schloss, Schlossstra-
ße 5. Sie zeigt dabei jüngere Arbeiten und richtet 
dabei ihr Augenmerk besonders auf unsere 
Wahrnehmung der Natur und die Möglichkeit 
reziproken Betrachtens.  Sieht uns das Gesehene?  
In Zeichnungen und großformatigen Installatio-
nen geht sie dieser Frage der Wechselwirkung 
nach. 

Die Künstlerin Anne Dingkuhn  (*1965) ist 
eine  Zeichnerin, die sich in akribischen und file-
granen Zeichnungen in die unterschiedlichsten 
Untergründe und Umgebungen »einschreibt«. 
Daneben arbeitet sie auch in Form komplexer 
Sammlungen und raumspezifischer  Installatio-
nen, sowie Licht und Bewegung.  

Im Zentrum der Ausstellung sind zwei neue 
Projekte: eine wachsende Installation mit Hand-
zeichnungen auf transparenten Folien, die eine 
offene, mehrschichtige und kontextualisierte 
Sichtweise (und Landschaft) thematisieren.

Und zum anderen ein längerfristiges Projekt: 
eine große, begehbare »bubble«, die mit Luft ge-
füllt und geplant über eine längere Zeit von der 
Künstlerin von Innen und außen mit der Hand 
bezeichnet wird. 

Zur Vernissage spricht Kunsthistorikerin Dr. 
Fransziska Storch einführende Worte. Die Aus-
stellung ist bis zum 14.9. im Schloss Reinbek zu 
sehen. Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 Uhr – 
Eintritt: € 4,-.  

Der Wentorfer Bürgerverein lädt am Mittwoch, 
9. Juli, zu zwei Veranstaltungen ein: Um 18 Uhr 
beginnt in der Alten Schule, Teichstraße 1, die 
Präsentation der Dokumentation »1925-2025 
– Hundert Jahre Wentorfer Kriegerdenkmal«, 
bei der Dr. Volker Probst vom Bürgerverein und 
Gemeindearchivar Dr. Lukas Schaefer sprechen 
werden.

Anschließend, um 19 Uhr, wird Kunsthistori-
ker Dr. Volker Probst einen Vortrag zum Thema 
halten: »‘Excalibur‘ – Das Kriegerdenkmal für die 
Gefallenen des Ersten Weltkrieges in Wentorf 
von 1925 zwischen Mythos und Wirklichkeit«. 
Der Vortrag geht der Frage nach, welchen An-
spruch die Denkmalsstifter mit dem Denkmal 
verbanden, welcher Appell an die Überlebenden 
im Zusammenwirken von Ort des Denkmals, 
seiner bildlichen Gestaltung, seiner Inschrift und 
den periodisch wiederkehrenden Feierlichkeiten 
am Denkmal verbunden waren. 

Eintritt frei.

Bürgerverein Wentorf
Ausstellung und Vortrag zum Krie-
gerdenkmal von 1925 in Wentorf
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Jederzeit für Sie da 
(040) 721 30 12
www.ollrogge.de

Der sichere Weg, um im Hier und 
Jetzt eigenverantwortlich zu handeln.  

Für Sie und Ihre Liebsten. 

BESTATTUNGSVORSORGE

FÜR DAS GUTE GEFÜHL,  
ALLES GEREGELT ZU HABEN.

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 8,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

Reinbek – mahoin ist eine Matro-
sen-Marching-Band der Extra-
klasse und vereint spritzig-frivoles 
Seemannsgarn mit bekannten 
Melodien aus den Häfen dieser 
Welt und unterlegt diese mit 
stampfendem Beat und nordischer 
Musikalität. Sie ist am Sonntag, 13. 
Juli, auf der Open-Air-Bühne im 
Innenhof des Reinbeker Schlos-
ses zu Gast. Da wird gesungen, 
geschnackt, gelacht und getanzt. 
Ab 19 Uhr. Seemannsgarn trifft auf 
norddeutschen Schnack. 

Wenn die Beats pulsieren und 
Steuermann Johnny seine Taschen-
trompete auspackt, dann ist gute 
Laune garantiert! Musikalisches 
Treibgut aus der ganzen Welt wird 
von Johnny und seiner Crew ab-
gefischt, Ihr Look, ihr Charme, ihre 
Musikalität und ihre einzigartige 

Interpretation der großen Songs 
von gestern und heute, machen 
diese Konzertband so maritim wie 
authentisch.

Karten (€ 25,-) an der Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek 

Reinbek, Hamburger Straße 8,  
040-72750800, Öffnungszeiten 
Mo. + Do. 14 – 18 Uhr sowie Di. + 
Fr. von 10 bis 13 Uhr sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de

               – Matrosen-Marchingband
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schloß reinbek

7. Chopin Festival �
Hamburg
Hamburg – Bereits zum 7. Mal findet das Chopin 
Festival Hamburg statt, vom 12. Juni bis zum 19. 
Juli 2025. 

Am Donnerstag, 10. Juli, 19.30 Uhr, lädt Krzy-
sztof Jabłonski, Preisträger des 11. Chopin‑Wett-
bewerbs Warschau 1985, im Spiegelsaal, 
Steintorplatz, 20099 Hamburg, zum Klavier-
abend. Auf dem Programm stehen Werke von 
Frédéric Chopin: Nocturne cis-Moll »Lento con 
gran espressione«; Fantasie-Impromptu cis-Moll;  
Prélude Des-Dur; Scherzo Nr. 2 b-Moll; Nocturne 
c-Moll; Etüde c-Moll; Polonaise As-Dur. Karten: € 
10,- bis 30,-

Am Sonnabend, 19. Juli, 19.30 Uhr, lädt Lukas 
Geniušas, Preisträger des 16. Chopin‑Wettbe-
werbs Warschau 2010, im Spiegelsaal, Steintor-
platz, 20099 Hamburg, zum Abschlusskonzert. 
Auf dem Programm stehen Werke von Frédéric 
Chopin (»Trois nouvelles Etudes«; Etüden Op. 25, 
Nr. 9-12) und George Enescu (Nocturne Des-Dur 
»Hommage à la Princesse Marie Cantacuzène« 

Mehr unter www.chopin-festival.de

Chopin-Gesellschaft Hamburg-
Sachsenwald lädt ein:

Reinbek – Der Sachsenwald- Slam 
im Reinbeker Schloss ist eine Ko-
operation des Kulturzentrums mit 
Armin Sengbusch. Von humor-
voller Prosa bis zu ernster Lyrik ist 
alles möglich beim Sachsenwald-
Slam am Dienstag, 22. Juli, 19.30 
Uhr. Erwartet werden wieder 
einige der bekanntesten Poetry-
Slammer Norddeutschlands – u.a. 
Marv, Team Luke und Klara sowie 
Team Bärbel und Bärbel.  

Anmeldungen werden unter: 
slam-reinbek@gmx.de angenom-
men. Eintritt € 8,-, VVK: KulturKas-
se in der Stadtbibliothek Reinbek, 
Hamburger Straße 8,  040-
72750800, Öffnungszeiten Mo 
und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und 
Fr von 10 bis 13 Uhr sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de

Michelle Jekel

Sachsenwald-
Slam – open air



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

iPhone XS Gold mit 256 GB Speicher, sehr 
guter Zustand, Neupreis € 1.319,-, Akku bei 
100% (gerade getauscht), unterer Lautsprecher 
defekt, sonst voll funktionstüchtig, Hülle vor-
handen, VB € 175,-; Tel. 0170/5218 736
Vogelkäfig, B53 T41 H100 cm, € 40,-; Tel. 
0176/3013 7190
Heimtrainer, älter, € 10,-; 2 Glasborde, 2 
Handtuchringe, Seifenschale, Toiletten-
rollenhalter v. Grohe, VB € 35,-; Schildkröt 
Puppe Inge 42 cm, sehr gut erh., € 35,-; kl. 
Schachspiel Hola, € 8,-; Heinevetters Hun-
derterTrainer, € 10,-; Tel. 722 1346
Citroen C1 Bj. 2/2007 - TÜV Okt. 2026 - 50 
KW/68 PS, 250.000 km gelaufen, lipizanweiss, 
8f bereift auf Felge, läuft einwandfrei. kein Öl-
verbrauch, VB 1.000,-; Tel. 0159 0535 0249
Klassischer Holzliegestuhl m. Armlehen u. 
Fußteil z. Einhaken, Bezug dkl.-blau, (aus Dän.
Bettenhaus), stabil, € 25,-; Gardena Gartendu-
sche leicht aufzustellen dank Dreibein-Stativ, € 
15,-; Laptop Bett-Tablett, schwarz, ca. 60 x 
34 x 25 cm, € 5,-; Mikroskop v. Bresser (Tchi-
bo), Zoom 50-1200x, im OVP m. Zubehör,€  
15,-; Tel. 722 7515
1000 Liter Wassercontainer wurde nur für 
Trinkwasser benutzt, € 60,-; Tel. 710 4422 

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  04102-81709
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Nette Frau aus Neuschönningstedt (getr. 
Mühlenteich Glinde) bitte mal melden; Tel. 
722 3742 AB
Ich (W76 J.) suche netten Mann passenden Al-
ters, NR, f. gemeinsame Unternehmungen; Tel. 
0176/4207 6148

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
REINBEK/WENTORF/GLINDE/BERGE-
DORF GESUCHT: Kleine Familie sucht ein 
neues Zuhause in der Nähe der Angehörigen. 
EFH oder DHH bis ca. 150 m². Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
KLEINES HAUS GESUCHT: Familie sucht 
gemütliches Heim mit kleinem Garten. Gerne 
Spielstraße o. familienfreundlich gelegen. Fi-
nanzierung steht. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
HAUS MIT SONNIGER TERRASSE GE-
SUCHT: Solventes Ehepaar sucht Immobilie 
mit großzügiger Terrasse im Osten von Ham-
burg. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
WOHNEN IM GRÜNEN: Naturliebhaber mit 
Vierbeiner sucht Immobilie mit Garten und 
viel Natur drum herum. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN: Ehepaar 
mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in kinder-
freundlicher Umgebung. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT: Ver-
triebsmitarbeiter sucht schöne ETW in gut an-
gebundener Lage. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2026 ODER 2027: Unser Kun-
de ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zah-
len und Sie noch bis 2026 oder 2027 wohnen 
zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech Immo-
bilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
WIR VERKAUFEN AUCH Ihre Immobilie in-
nerhalb von 8 Wochen. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen Ka-
pitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
PRIVAT: Suche in Ihrer Nachbarschaft renovie-
rungsbedürf. HAUS oder WOHNUNG zum 
Kauf. Vielleicht kennen Sie Jemanden? :) TIPP-
GEBERPROVIS. mgl.; Tel. 040/5719 9123 
Suche seniorengerechte und barrierefreie 
2-Zi.-Whg. in Reinbek gegen gute Belohnung 
bei erfolgreicher Vermittlung. Kontakt unter 
iwartzack@gmx.de
PRIVAT: Suche kl. Haus; Tel. 040/2383 1641
Suche kl. Haus v. privat; Tel. 040/2285 9849
Ehepaar ohne Kinder sucht eine ca. 120 qm 
große Wohnung oder Haus neueren Baujahrs 
zur Miete oder zum Kauf im Raum Reinbek / 
Wentorf / Bergedorf. Bevorzugt Terrasse / Bal-
kon oder kleiner Garten; Tel. 0157/5668 5358
Dt Beamtin i.R., solvent, su. als Hauptmieterin 
für meinen ukrainischen „Enkel“ (ab 1.8. Lehr-
stelle in Glinde) ein Zi. od. kl. Whg. im Raum 
Reinbek, ruhig, zuverl. u. hilfsbereit. auch Hilfe 
im Haushalt/Garten mgl. KM max € 650,-. Tel. 
0174/3238 315

Wir, ein mittelständiges Unternehmen, 
suchen eine Steuerfachangestellte als 

Alleinbuchhalterin (w/m/d) 
mit guten DATEV Kenntnissen in der  
Nähe Hamburg Ost. Gern in Vollzeit  

für 4-5 Tage/Woche.

Bitte eine kurze Bewerbung an  
annewolke@outlook.de,  

alles weitere dann per Telefon.

stellenmarkt
Gartenarbeiten aller Art, Rollrasen, Rasen 
vertikutieren, Neugestaltung, Gehweg- und 
Terassenreinigung, Beete, Rodungen, Hecken- 
und Sträucherschnitt, preiswert und zuverlässig 
zum Festpreis. Termine frei! Tel. 040-712 3672 
oder 0174/582 4075
Reparaturen Ihrer Gartenlaube, Holz- und 
Malerarbeiten, Dach-Aufbau und Dach-Abriss, 
Flachdachsanierung, Asbest; Tel. 0178/158 
1951 od. 040-712 3672
Entrümpelung aller Art, Wohnungsräumung 
Häuser / Keller / Garagen / Dachboden, be-
senrein zum Festpreis. Preiswert; Tel. 040 
7100 1991 od. 0151/7282 5435
Putzhilfe für Privathaushalt in Aumühle ge-
sucht; Tel. 0177/8096 028 
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, gerne auch Anfänger; Tel. 7229557
Wir und unser Nachbar suchen eine zuverlässi-
ge Hilfe für unseren kleinen Reihenhausgarten 
in Neuschönningstedt. ( Alle Geräte sind vor-
handen. Auch für die Abfallbeseitigung ist ge-
sorgt ) Tel.04036195449

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung 

in Vollzeit (auch samstags) 
Tel. 040/6738 5148

26” Da.-Fahrrad m. Nabenschltg., 7 Gg. u. 
Rücjtritt; Tel. 722 3742 AB
Modellbahn der Spur N, wie z.b. .Minitrix 
.o.ä. Gerne in Teilen, ganze Anlage, auch Alt 
oder defekt; Tel. 0176/8118 1455
Kaufe Schallplatten: Rock, Metal, Punk, Al-
ternative, Beat, Blues und Jazz... - auch ganze 
Sammlungen; Tel. 0151/2361 5847

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

Raumpflegepersonal 
in Wohltorf (Schulzentrum), Mo. - Fr. ab 16 
Uhr in Teilzeit oder 556-€-Basis gesucht.

Info 04104/2354

Sportliches 28-er Mixed Fahrrad v. KILDE-
MOES  in Schwarz, 7-Gang SHIMANO Naben-
schaltung, Nabendynamo, Rollenbremsen vorn 
und hinten, wie neu, VB € 220,-; Tel. 722 4559 
2 Tripp-Trapp-Stühle, Buche € 50,- und blau 
€ 30,-; beide mit Babyset: Polster und Bügel; 
Tel. 0157/3256 5557
Unikat Cabrio Karmann Ghia Baujahr 1972 
Tüv Juni 2027, VB; Tel. 0176/8616 3073
ca. 900 lt. frisches Heizöl (9/2024) preis-
günstig in Neuschönningstedt abzugeben. Für 
fachgerechten Abtransport muss selbst gesorgt 
werden; Tel. 0151/7015 8150

verschiedenes
Dachdecker Fachbetrieb

Krüger-Bedachungen
unsere Leistungen: Leckage-Ortung, 
Neudeckung/Reparaturen, Firstarbeiten, 
Flachdachsanierung, Dachrinnenerneue-
rung, Schornsteineinfassung, Schiefer-
arbeiten, Dachbodenausbau – kostenlose 
Besichtigung und Beratung vor Ort. 

 040 28 54 70 55

Elektromeister  
hat noch Termine frei, Reparatur, 

Elektroinstallation, Notdienst.
  040/4446 5775

Videoüberwachung
für Privat und Gewerbe

Beratung, Installation, Wartung, Analyse, 
Service. Kostenlose Beratung unter

 040 / 38 08 06 70

Sommerfest der Eisenbahn-
freunde Schwarzenbek
Schwarzenbek – Die Eisen-
bahnfreunde Schwarzenbek 
e.V. laden ein zum Sommer-
fest am 19. und 20. Juli von 
11 bis 17 Uhr in und um 
die Vereinsräume in der 
Röntgenstraße 24 in 21493 
Schwarzenbek. Attraktionen 
sind

– Drei Modellanlagen in 
den Spurweiten N und HO

– Fahrten mit der Feld-
bahn in Spurweite 600 mm 
über 400 Meter

– mehrere Modellbau-
ausstellungen, dabei unter 
anderem Modellschiffe in 
einem transportablen Was-
serbecken.

– ein großes Treffen fern-
gesteuerter Nutzfahrzeug-
modelle.

Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. 

Z I M M E R E I G L A N G
M e i s t e r b e t r i e b

ZIMMERER- UND HOLZBAUARBEITEN • DACHARBEITEN
ENERGETISCHE SANIERUNG • FASSADEN • CARPORTS

DACHFLÄCHENFENSTER • TERRASSEN UND TERRASSENDÄCHER
VORDÄCHER • FENSTER UND TÜREN • ANBAUTEN

INNENAUSBAU

Kiefernweg 18 · 21465 Reinbek · 0152-22982326
kontakt@zimmerei-glang.de · www.zimmerei-glang.de
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




























 








 


    
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Angebote der AWO im Juli
Reinbek – Das Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, bleibt wegen 
der späten Sommerferien in die-
sem Jahr im August  geschlossen, 
nicht im Juli, wie in den Vorjahren. 
Die Arbeiterwohlfahrt Reinbek 
bietet Seniorinnen und Senioren 
folgendes Programm:

Montags holt der Seniorenbus  
Menschen mit Gehproblemen 
kostenlos ab und bringt sie wieder 
nach Hause.

Jeden Montag ab 14.30 Uhr 
treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren zum Kaffeetrinken, Spielen 
und Klönen.  Am 28. Juli wird den 
Gästen der Weg in  die Sommer-
pause mit einem Eis versüßt. Mehr 
Infos bei Elke Simonsen unter  
040-7228611.

Jeden Dienstag ab 10 Uhr trifft 
sich der Lese- und Gesprächskreis. 
Mehr bei Margot Engel,  040-
7224324.

Jeden Mittwoch ab 14.30 
Uhr trifft sich die Schachgruppe. 
Mehr bei Reinhard Lange unter  
04104-80782.

Jeden Donnerstag ab 10.30 
Uhr lädt Petra Freund zum Er-
lebnistanz. Anmeldung unter  
040-7279416.

Wandern mit der AWO
Am Sonntag, 27. Juli, steht bei 

der Reinbeker AWO-Wandergrup-
pe eine »Kultur- und Naturwan-
derung« auf dem Programm. Vom 
Hamburger Rathausmarkt geht es 
über den Alten Wall zur Stadthaus-
brücke und zu den neuen Stadt-
höfen. Dann schlendert die Gruppe 
über den Gänsemarkt nach Planten 
un Blomen. Die Wanderstrecke be-
trägt ungefähr acht Kilometer.

Treffpunkt ist um 11.15 Uhr am 
S-Bahnhof Reinbek. Unterwegs ist 
ein Picknick vorgesehen, zu dem 
sich alle etwas zum Essen und 
Trinken mitbringen sollten.

Freunde und Bekannte sind 
herzlich willkommen. Gudrun, 
Ruth und Jürgen freuen sich auf 
viele Teilnehmer. Anmeldung an 
Jürgen Waldow,  040-21007630 
oder j.waldow@gmx.de

Angebote des DRK im Juli
Reinbek – Ein vielfältiges Angebot 
hat der DRK Ortsverein den älteren 
Mitbürgern im Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, zu bieten:

Jeden Montag, um 9.30 und 18 
Uhr, treffen sich zwei Gymnastik-
gruppen. 

An den Dienstagen, 8.7., 15.7. 
und 22.7., jeweils um 14.30 Uhr, ist 
ein Spielenachmittag geplant.  Am 
Dienstag, 29.7. wird ab 14.30 Uhr 
das Sommerfest gefeiert.

Jeden Mittwoch trifft sich um 
13.30 Uhr eine Gymnastikgruppe. 
Jeden zweiten Mittwoch ist damit 
auch ein Kaffeetrinken verbunden. 
Termine hierfür sind der 9. und 
der 23.7.. Jeden 2. Mittwoch – 9. 
und 23.7. – ist die Bastelgruppe ab 
14.30 Uhr aktiv. 

An jeden 2. Donnerstag im 

Monat jeweils in der Zeit von 15 
– 17 Uhr bietet Frau Winzenried 
die Möglichkeit »Einfach mal zu 
reden«. Wenn Ihnen jemand zum 
Reden fehlt oder Sie ein offenes 
Ohr für Ihre Sorgen brauchen, 
dann melden Sie sich bitte unter  
040-32518667 bei Frau Winzen-
ried für den Termin am 10.7. an.

Im August sind im Jürgen 
Rickertsen Haus keine Veranstal-
tungen des DRK. Lediglich die 
Ausfahrt am Dienstag dem 5.8. 
findet statt.

Mehr Informationen zu den 
Angeboten im Jürgen-Rickertsen-
Haus erhalten Sie im Internet auf 
www.DRK-Reinbek.de oder unter 
der Telefonnummer 040/3251 
8663.

Seniorenprogramm  
Neuschönningstedt
Neuschönningstedt – Das Be-
treuungsteam von AWO und DRK 
lädt in die Räume der Begegnungs-
stätte (Bege) herzlich ein. Jeden 
Dienstag gibt es um

14 Uhr Seniorengymnastik mit 
Petra,

15 Uhr Kaffee, Klönen und 
Spielen

15.15 Uhr Erlebnistanz mit 
Petra.

Menschen mit Gehproblemen 
bringt der Seniorenbus kostenlos 
zur Bege und zurück.

Rad-/Wandergruppe: Jeden 
zweiten Mittwoch im Monat, 15 
Uhr, bieten Ulrike und Monika 
eine  Rad-/Wandergruppe an. Die 
Strecke und das Tempo orientieren 
sich an der Kondition der Teilneh-
menden. Treffpunkt ist die Bege 
und dort endet auch die Tour mit 
einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Über neue Aktive freut sich 
das Team.

Kegeln im »Opatja« in Glinde 
mit Uschi und Helga: für beide 
Gruppen donnerstags im Wochen-
wechsel.

Am 9. Juli  ist eine Bustour 
»Heide Himmel und Tierpark Lüne-
burger Heide« geplant.

Monatlicher Mittagstisch: 
Donnerstag, 24. Juli, 12 Uhr. Dazu 
sind Anmeldungen erforderlich.

Zu allen Aktivitäten gibt es 
dienstags ab 14.30 Uhr Auskunft 
in der Bege oder bei Angelika Bock 
unter  040-7112078.

IMPFEN aus Sicht  
eines Mediziners
Reinbek – Der Seniorenbeirat hat sich für 
das nächste Frühstück eines eher schwierigen 
Themas angenommen: IMPFEN. Warum wird 
geimpft ? Welche Impfungen sind für ältere 
Menschen sinnvoll ? Was gilt für Menschen ohne 
Impfschutz ? Fachliche Gründe dazu bietet das 
langjährige Beiratsmitglied Dr. Heinz-Dieter Wei-
gert in seinem Vortrag an. Für daraus entstehen-
de Nachfragen und Diskussionen ist ausreichend 
Zeit vorgesehen. Neben der beliebten Sitzgym-
nastik erwarten die Gäste wie üblich leckere 
Brötchen und dampfender Kaffee. Abweichend 
von den Vorjahren findet dieses Frühstück im 
Sommermonat Juli statt: am Mittwoch, 9. Juli ab 
9 Uhr im Jürgen Rickertsen Haus, Schulstraße 7. 
Anmeldungen nimmt gern Barbara Neumann ( 
040-7223434) entgegen. Der Kostenbeitrag pro 
Person beträgt € 3,-. Im August ist das Rickert-
sen-Haus geschlossen.

Seniorenbeirat

Club 60 Plus Reinbek e.V.

Kaffeenachmittag
Reinbek – Der Club 60 Plus Reinbek e.V. lädt 
ein zum Kaffeenachmittag am 17. Juli, 15 Uhr. Als 
Gast ist Bürgermeister Björn Warmer eingeladen, 
der über die Stadt Reinbek referieren wird, mit 
den Themen: Entwicklung, Struktur, Zukunft.
Kostenbeitrag € 4,-. Kontakt und Information: 
Gotthard Kalkbrenner,  0173-9037601 
Ingrid Klaver,  040-7229388

Ausfahrt nach  
Vielank und Dömitz
Reinbek – Am Donnerstag, 24. Juli, fährt der 
Club 60 Plus Reinbek e.V. nach Vielank ins Vie-
lanker-Brauhaus, dort werden die Teilnehmer um 
12.30 Uhr zum Mittagessen erwartet. Nach dem 
Mittagessen wird unter fachkundiger Führung die 
Festung Dömitz besichtigt. (Dömitz: Fritz Reutter 
» Ut mine Festungstid«) Heimfahrt nach der Be-
sichtigung um ca. 16.30 Uhr

Kostenbeitrag für Mitglieder € 30,-, für Gäste € 
35,-. Anmeldung am 7.7.2025 von 9 - 10 Uhr, bei 
Elke Naumann,  040-38651645. Kontakt und 
Information: Gotthard Kalkbrenner  0173-903 
7601, Ingrid Klaver 040-7229388

AWO-Radtour am  
22. Juli 2025
Reinbek – Die Arbeiterwohlfahrt lädt ein zu ihrer 
nächsten Radtour am 22. Juli. Start ist um 14 Uhr 
am Jürgen Rickertsen Haus, Schulstraße 7. Die 
Tour ist etwa  30 Kilometer lang und hat als Ziel 
Entenwerder 1, 20539 Hamburg.

Wie immer  führt die Strecke weitestgehend  
fernab vom Autoverkehr  auf  landschaftlich 
schönen Wegen. Die Gruppe radelt über 
Bergedorf – Altnettelnburg - Allermöhe am 
Eichbaumsee vorbei  nach Entenwerder 1 an die 
Norderelbe. Die Einkehr im schwimmenden Café 
Entenwerder ist ein Erlebnis. Nach der Stärkung 
geht es an der Dove Elbe zurück nach Reinbek.

Bitte genügend Getränke und ein kleines 
Picknik mitnehmen. Änderungen vorbehalten. An-
meldungen bei Radtourenleiterin Erika Tischler, 
eMail: et-hh43@web.de
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
14-mal Hiphop - neuer Mon-
tag-Kreis mit Sophia 
Aufgrund der insgesamt guten Resonanz startete jetzt 
eine neue Gruppe für 8- bis 11-jährige Hiphop-Fans 
unter Leitung unserer Sophia Stein, die sich immer 
montags von 18 - 19 Uhr trifft. Hier gibt es noch viel 
Platz für weitere Mädchen und Jungen, wobei 2-maliges 
Mittanzen zur Probe selbstverständlich ist. Damit bieten 
wir nun an vier Tagen der Woche  insgesamt 14 alters-
mäßig gut untergliederte Hiphop-Kreise an – ein ähnlich 
großes Angebot im Umkreis ist uns nicht bekannt.

Hiphop auch in den Sommerferien
In den vom 28.7. – 6.9. dauernden Schulferien muss 

auf Hiphop nicht verzichtet werden. Auch wenn nicht 
alle Trainerinnen in dieser Zeit zur Verfügung stehen, so 
wird es dennoch mehrere Möglichkeiten geben, Hiphop 
zu tanzen und kennen zu lernen. Mädchen und Jungen, 
die eventuell nicht verreisen, sind herzlich eingeladen, 
in den 6-wöchigenFerien unser Angebot kostenlos aus-
zuprobieren – alle Termine sind zeitnah unter www.
tanzsport-glinde.de zu finden.

Beaufsichtigtes Training in den 
Ferien für Tanzkreis-Paare

Auch unsere Tanzkreis-Paare müssen in der Som-
merpause nicht auf ihr Hobby verzichten. Jeweils mitt-
wochs von 19.30 – 21.30 Uhr gibt es ein beaufsichtig-
tes freies Training, bei dem also einer immer unserer 
Trainer dabei ist, um bei etwaigen Fragen helfend ein-
zugreifen. Gast-Paare sind in dieser Zeit herzlich zum 
Mittanzen eingeladen, der Saal 3 des TanzCentrums 
mit 280 qm Tanzfläche bietet schließlich ausreichend 
Platz für viele Paare.

Linedance für Solisten
Lust aufs Tanzen und niemand kommt mit? Kein Pro-

blem – Linedance erfreut sich einer großen Nachfrage, 
weshalb es inzwischen 3 Gruppen bei uns gibt, sämtlich 
betreut von unserer Manuela Plagemann. Montags von 
19.15 - 20.15 Uhr trifft sich zunächst ein Kreis, der 
schon länger dabei ist, um 20.30 Uhr folgt dann eine 
Gruppe von Solisten mit sehr guten Vorkenntnissen. 
Und wer nur geringe oder noch gar keine Kenntnisse 
besitzt sollte  mittwochs von 20.45 - 21.45 Uhr Line-
dance testen und das nach Musik von Country bis Pop, 
die einfach Spaß macht.

Glinder Tanz-Show am 28.9. 
Wie jedes Jahr so findet auch diesmal die Glinder Tanz-
Show statt, konkret Sonntag, 28.9. – ein Termin, den 
man sich unbedingt merken sollte. Von 14 bis 17 Uhr 
präsentieren wir unser breit gefächertes Angebot von 
Kinder-Tanzen über Hiphop, Ballett, Stepptanz, Line-
dance, Jazzdance bis hin zum Turniertanzen in der 
Standard- und Latein-Disziplin. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.

Mehr unter 040-710 4933 sowie www.tanzsport-
glinde.de und an den Trainingstagen. � Walter Otto

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Mit Geschichte ausgezeichnet
Gymnasium Wentorf glänzt beim Wettbewerb 
Wentorf – »Bis hierhin und 
nicht weiter – Grenzen in der 
Geschichte« lautete das Thema 
des Geschichtswettbewerbs des 
Bundespräsidenten 2024/25. 
Der Wettbewerb ist der größte 
historische Forschungswett-
bewerb Deutschlands. Wir, das 
Geschichtsprofil des Gymnasiums 
Wentorf, waren in diesem Jahr 
mit dabei. Insgesamt wurden 
über 2.289 Projekte eingereicht, 
an denen mehr als 6.660 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus 
allen Bundesländern und sogar 
aus dem Ausland beteiligt waren.

Geschichte ist mehr als stau-
bige Bücher. Das wollten wir mit 
unseren Beiträgen zeigen. Wir 
setzten uns mit ganz unterschied-
lichen Aspekten von Grenzen 
auseinander und legten dabei 
besonderen Wert auf regionale 
Bezüge und persönliche Familien-
geschichten. So hatten Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit, 
ihre eigene Familiengeschichte zu 
erforschen und neue Einsichten 
zu gewinnen.

Seit 1973 wird der Wettbe-
werb von der Körber-Stiftung 
ausgerichtet. Ziel ist es, junge 
Menschen für Geschichte zu 
interessieren und zur Auseinan-
dersetzung mit der eigenen und 
der deutschen Vergangenheit 
anzuregen. Unser Profilkurs arbei-
tete engagiert und strukturiert. 
Auch die Unterrichtszeit wurde 
genutzt, um Ideen zu entwickeln 
und umzusetzen.

Besonders unterstützt wur-
den wir von unserer Tutorin, 
Anke Pohl, die uns während des 
gesamten Projekts beratend zur 
Seite stand. Ob bei Fragen zu 
Quellenangaben, formalen Anfor-
derungen oder inhaltlichen Ent-
scheidungen: Sie half uns, unsere 
Arbeiten weiterzuentwickeln und 
zu schärfen.

Die Umsetzung der Projekte 
war teils anspruchsvoll und auf-
wendig. Trotz mancher Hürden 
gelang es uns, konzentriert zu 
arbeiten und unsere Vorhaben 
erfolgreich abzuschließen. Die 
Themen waren vielfältig: Eine 
Gruppe untersuchte die Flucht 
des Vaters einer Mitschülerin aus 
dem Kosovo, eine andere be-
schäftigte sich mit dem Displaced 
Persons-Lager »Grüner Jäger« in 
Geesthacht.

Einige Beiträge aus unserer 
Klasse waren besonders erfolg-
reich. Antonia H. und Felicia S. 
erhielten jeweils einen Förder-
preis für ihre Arbeiten zur Hanse 
sowie zur Vertreibungsgeschichte 
ihrer Familie. Zwei Gruppen 
wurden mit einem Landessieg 
ausgezeichnet: Pia M. und Marie 
B. für ihr Kinderbuch über die 
Vertreibung der Russlandmen-
noniten sowie Lilly R., Lotte W., 

Emma S. und Frida T. für ihr Hör-
spiel über den DDR-Grenzgänger 
Michael Gartenschläger.

Das Gymnasium Wentorf 
wurde darüber hinaus als erfolg-
reichste Schule des Wettbewerbs 
ausgezeichnet – ein Ergebnis, das 
uns sehr freut und auf das wir ge-
meinsam zurückblicken können. 

Am 9. Juli findet die Landespreis-
verleihung in der Landesregierung 
in Kiel statt.

(Schülerinnen der 11. Klasse 
am Gymnasium Wentorf)

(v.l.) Tim Nietsch, Malik Celikkan, Erik Kröger, Maria Gömann, Max Köch-
ling, Jano Fischer, Marie Bley (oben), Vincent Bock, Jonah Spielmann, Anto-
nia Harder, Emma Schwedas, Pia Martin, Frida Teske,(mittlere Reihe), Feli-
cia Steinhagen, Lotte Weiß, Anke Pohl (Tutorin), Lilly Radtke (untere Reihe) 
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 Heidelbeeren  

f
Meienfelde 2 
Stemwarde/Barsbüttel 
Telefon 040/710 65 34 
www.spargel-heidelbeeren.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9 – 18.30 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr 
So 9 – 13 Uhr 

Ab sofort 
täglich frische 
Heidelbeeren

040 - 730 28 00
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… das finden Sie bei uns:
Tonies · Schleich · Glubschis· Top Model · Playmobil & Lego 
· Kinder-Geburtstagskörbe 

NEU

Ladenzeile Königsberger Str. 43 · Neuschönningstedt 
Telefon und Fax 040 - 710 70 12 

Geöffnet Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14 – 18 · Sa. 9.30 – 12.30 Uhr

Sportförderung 
für Kinder aus einkommensschwa-
chen Familien im Kreis Stormarn 
gestartet
Kreis Stormarn –  Der Kreis Stormarn unter-
stützt in Kooperation mit dem Kreissportverband 
Stormarn e.V. gezielt Sportangebote für Kinder 
und Jugendliche aus einkommensschwachen 
Familien. Mit einer neuen, kurzzeitigen Förder-
maßnahme stellt die Kreisverwaltung finanzielle 
Mittel zur Verfügung, um diesen Kindern die 
Teilnahme an Sportangeboten, Ferienfreizeiten, 
Mannschaftsfahrten oder sportbezogenen Ver-
einsangeboten zu ermöglichen.

Gefördert werden Aktivitäten mit sportlichem 
Bezug – mit bis zu 100 Euro pro Kind für Ferien-
freizeiten oder bis zu 60 Euro für alternative 
Vereinsangebote. 

»Es freut mich, dass unsere Initiative nun end-
lich umgesetzt wird.«, so Thomas Bellizzi (FDP), 
Vorsitzender des Jugendhilfe-Ausschusses des 
Kreises Stormarn. »Sport bietet Kindern nicht 
nur körperliche Bewegung, sondern auch soziale 
Bindung, Struktur und Teilhabe«, unterstreicht 
Sabine Schmidt, Qualitäts- und Strategieent-
wicklung im Fachbereich Jugend und Schule, und 
Carsten Reichentrog, Fachbereichsleiter Jugend 
und Schule ergänzt: »Wir bauen damit Brücken 
in die Vereine vor Ort und fördern langfristige 
Perspektiven.«

Sportvereine sind aufgerufen, ihre geplanten 
Maßnahmen bis spätestens 30. November 2025 
beim Kreissportverband Stormarn e.V. zu mel-
den. Ansprechpartnerin ist Verena Lemm (info@
ksv-stormarn.de,  0162-4775916).

Robotik �
Workshop 
für Kinder und  
Jugendliche
Glinde – Kinder und Jugendliche 
können auf Einladung der Lese-
paten / Stadtbücherei spielerisch 
in die Welt der Robotik – der 
OZOBOTS – eintauchen. In der 
Stadtbücherei Glinde gibt es an 
vier Kurstagen (26.8./29.8. und 
2.9./5.9.25) gibt es Grundlagen 
und jeweils von 15.30-17.30 Uhr 
Zeit zum Ausprobieren.

So groß wie ein Tischtennis-
ball, fast so flink wie ein Wiesel 
und leichter zu programmieren als 
eine Uhr am Backofen – das sind 
OZOBOTS. Kinder (8-10 Jahre) 
lernen spielerisch, wie die kleinen 
Roboter genau das machen, was 
sie sollen. Neben der Theorie 
gibt es viel Raum, um die kleinen 
Roboter fahren zu lassen. Kinder 
können sich jetzt anmelden. Die 
Plätze sind begrenzt.

Kostenbeitrag pro Teilnehmer € 
10,-. Kontakt  040-71002-610, 
eMail info@stadtbuecherei-glinde.
de, Mehr: www.stadtbuecherei-
glinde.de

Lust auf Sonne, Strand 
und Action auf Sylt?
Kreisjugendring – Du bist zwischen 10 und 14 
Jahren alt? Dann komm‘ mit nach Möskendeel! 
Vom 15. bis 29. August organisiert der Kreis-
jugendring eine aufregende Zeit im Norden der 
Insel – nur einen Schritt vom Nordseestrand 
entfernt. Neben Zeit am Strand gibt’s Volleyball, 
sportliche Spiele und spannende Ausflüge auf 
der Insel. Die Anreise erfolgt gemeinsam mit 
dem Zug. Die Teilnahmegebühr beträgt 385,- € 
und umfasst Fahrt, Verpflegung Unterkunft und 
Programm. Die Unterbringung erfolgt in Grup-
penzelten, in denen jeweils 6 bis 8 Teilnehmen-
de bequem Platz finden. Eine Ermäßigung für 
finanziell schwach gestellte Familien ist möglich. 
Anmeldungen und weitere Informationen beim 
Kreisjugendring: Tel: 04542-843784, info@
kjr-herzogtum-lauenburg.de oder www.kjr-herz-
ogtum-lauenburg.de

MuseumsCard 2025: 
Wentorf – Noch bis zum 16. November können 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sowie 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter mit der Mu-
seumsCard kostenlos mehr als 130 Museen in 
ganz Schleswig-Holstein besuchen.  In Wentorf 
ist die MuseumsCard ab sofort während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindebücherei erhältlich. 
Neben der Printversion gibt es die MuseumsCard 
auch als WebApp unter www.meine-muse-
umscard.de   Wer drei Museumsbesuche durch 
Stempel oder QR-Codes dokumentiert, kann an 
einem Gewinnspiel teilnehmen und attraktive 
Preise gewinnen.

An zwei Aktionstagen in den Herbstferien – 
am 23. und 30. Oktober 2025 – berechtigt sie 
zur kostenfreien Nutzung aller Busse und Bahnen 
im Nahverkehr in Schleswig-Holstein (NAH.SH).

Eine Entdeckungsreise  
in die christliche Religion
Konfirmandenunterricht in der vierten Klasse
Reinbek – Immer weniger 
Jugendliche lassen sich konfirmie-
ren. Ein Trend, der sich in den 
letzten Jahren deutlich abzeichnet. 
Während Anfang der 1990er-
Jahre noch rund 300.000 junge 
Menschen jährlich in der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland (EKD) 
konfirmiert wurden, ist diese Zahl 
heute auf weniger als die Hälfte 
gesunken.

Die Gründe dafür sind vielfäl-
tig: der demografische Wandel, 
steigende Kirchenaustritte der 
Eltern, die sinkende gesellschaft-
liche Relevanz religiöser Rituale 
sowie ein breites Freizeitangebot 
machen es Jugendlichen zuneh-
mend schwer, sich langfristig auf 
kirchliche Angebote einzulassen. 
Auch der Konfirmation wird heute 
weniger Bedeutung beigemessen.

Darum beschreiten die Pas-
toren jetzt einen neuen Weg. 
Bente Küster, Pastorin an der 
Nathan-Söderblom-Kirche, und 
Dr. Ralf Meyer-Hansen, Pastor an 
der Maria-Magdalenen-Kirche, 
starten das Projekt »KonVier«, ein 
Konfirmandenunterricht bereits für 
Kinder in der vierten Klasse.

»Es ist eine Chance, mehr Kin-
der und Eltern anzusprechen und 
Schülerinnen und Schüler früher 
für den christlichen Glauben zu 
begeistern«, erklärt Bente Küster. 
»Je früher wir anfangen, desto 
eher können Kinder selbst ent-
scheiden, was sie wollen.« Ziel sei 
es, eine bewusste Entscheidung 
zur Konfirmation zu ermöglichen. 
»Die Kinder sollen verstehen, was 
der christliche Glaube bedeutet 
und welche Aufgaben die Kirche 
hat«, ergänzt Ralf Meyer-Hansen. 
Die beiden vergleichen den Weg 
zur Erkundung des Glaubens mit 
einer Schatzsuche. Eine Heraus-
forderung sei jedoch, die Kinder 
über die Jahre hinweg bis zum 
eigentlichen Konfirmandenunter-
richt zu begleiten. Deshalb sind 
jährliche Veranstaltungen geplant. 
die Kinder werden zu Gemeinde-
festen eingeladen, und auch der 
Kinderchor sowie die Pfadfinder 
stellen sich vor. Ab September 
trifft sich die Gruppe einmal pro 

Woche und orientiert sich inhalt-
lich am Kirchenjahr – von Ernte-
dank bis Pfingsten. Mit speziell 
entwickelten Puppen bereisen die 
Pastoren mit den Kindern spiele-
risch die wichtigsten Stationen des 
Glaubens.

Um das Projekt bekannt zu ma-
chen, haben die Pastoren Flyer an 
Schulen verteilt. Begleitet werden 
die regelmäßigen Treffen durch 
spannende Freizeitangebote.

»Die Entscheidung zur Konfir-
mation kann nur dann getroffen 
werden, wenn Kinder wissen, wo-
rum es geht«, betonen beide. Viele 
Kinder, die frühzeitig mit der Kirche 
in Berührung kommen, bleiben 
auch später aktiv etwa als Teamer, 
im Chor oder bei den Pfadfindern.

Start für »KonVier« ist am 18. 
September, 15.30 Uhr. Die Gruppe 
trifft sich danach wöchentlich 
donnerstags. In einem feierlichen 
Gottesdienst am 28. September 
werden die Kinder offiziell begrüßt. 
Den Abschluss des gemeinsamen 
Jahres bildet ein Freizeitwochen-

ende vom 5. bis 7. Juni 2026. Der 
reguläre Konfirmandenunterricht 
beginnt dann in der siebten oder 
achten Klasse.

Ein Informationsabend für Eltern 
findet statt am 16. Juli, 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus der Nathan-Sö-
derblom-Kirche, Berliner Straße 4.

� Imke Kuhlmann

Dr. Ralf Meyer-Hansen und Bente Küster wollen Kinder schon aber der 
vierten Klassen für den Konfirmandenunterricht begeistern
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Bad Oldesloe – Das Sommer-
ferienprogramm der Stiftungen 
der Sparkasse Holstein hat auch 
in diesem Jahr wieder für jede 
Familie etwas zu bieten. Bei den 

kostenlosen Angeboten vom 28. 
Juli bis 5. September 2025 des 
Erlebnis Bungsberg, des Erlebnis 
Küchengarten Schloss Eutin und 
des Naturerlebnis Grabau steht wie 

immer das Eltern-Kind-Erlebnis im 
Vordergrund. An den kunstpädago-
gischen Workshops in der Galerie 
im Marstall Ahrensburg können 
die Kinder alleine und ohne Be-
gleitperson teilnehmen.

Erstmals lassen sich die Angebo-
te auf der Internetseite der Stiftun-
gen ganz gezielt nach Bildungsort, 
Tag oder Zeitraum filtern – das 
erleichtert Familien die Planung 
der Ferien.

Im Schloss Eutin kann der 
Küchengarten in diesem Jahr in der 
Abenteuer-Variante erlebt werden.

Im Erlebnis Bungsberg wird der 
Mikrokosmos im Wald erforscht 
und es dreht sich alles um den Ho-
lunder, einem wahren Tausendsas-
sa unter den Sträuchern. Daneben 
wird gewerkelt und gewebt und es 
entstehen nicht nur Kunstwerke, 
sondern auch gleich die passenden 
Bilderrahmen.

Kostenloses Sommerferien-Programm
der Stiftungen der Sparkasse Holstein für Kinder von 4 bis 12 Jahren

Grundschulkinder begeistern mit Musical 
Gemeinschaftsprojekt der Gertrud-Lege-Schule und der OGS

Glinde/Reinbek – Mit dem 
Musical »Emelie & Friends voll 

abgehoben« haben die Kinder des 
Theaterprojekts der Gertrud-Lege-

Schule voll ins Schwarze getroffen: 
Die Aufführung kam beim Publi-

Für die Kinder war das Musical eine tolle Bühnenerfahrung.
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E kum super an.
Das Stück spielt auf einer Insel, deren Bewoh-

ner ein Problem haben: Meer und Palmen bis 
in die Ewigkeit…. Ist das langweilig! Die kleinen 
Insulaner träumen von Pizza und Pferden und 
überlegen, wie sie die Insel verlassen können. 
Emelie hat eine Idee: Sie möchte ein Fluggerät 
bauen, um die Insel zu verlassen. Ob da die ver-
letzte Möwe eine Hilfe sein kann?

Mit großer Spielfreude, text- und liedsicher 
standen die Zweit- bis Viertklässler auf der Büh-
ne im Schulzentrum in Glinde, wo das Projekt zu 
Gast war.

Das Musical-Projekt ist ein Gemeinschaftspro-
jekt zwischen Schule und Offener Ganztagsschule 
(OGS). »Die 60 Kinder haben das ganze Schuljahr 
über einmal wöchentlich geprobt«, erzählt Schul-
leiter Christian Naterski. Er stand während der 
Aufführung hinten im Zuschauerraum und war 
begeistert. »Wir haben hier ein großes Netzwerk 
an helfenden Händen«, freute er sich. Neben den 
Lehrerinnen und Lehrern, die mit den Kindern 
geprobt haben, gehörten dazu zwei Kulissenbau-
er und die Klasse 9 der Sönke-Nissen-Gemein-
schaftsschule, die für das Catering gesorgt hat. 
So ein großes Projekt habe an der Schule lange 
nicht stattgefunden, so der Schulleiter. Es ist 
wirklich schade, dass nur diese eine Aufführung 
geplant ist. �

� Stephanie Rutke
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Klempner-, 
Installateurmeister 
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Inh. Ruben Meyer

+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Im Naturerlebnis Grabau wird es wild und 
wundervoll – wie Troll! Diesmal gibt es sogar 
ein Angebot für Kinder ab 4 Jahren, während 
die Älteren zur Nachtschicht im Wald geladen 
sind. Es wird abenteuerlich, fantasievoll, rätsel-
haft und spannend.

Im Marstall Ahrensburg können die Kinder 
in insgesamt 16 Workshops künstlerisch aktiv 
werden – begleitend zur Sommerausstellung 
„Norddeutsche Realisten: Licht, Wetter, Weite 
– Malerei im Freien“, die am 25. Juli 2025 
eröffnet wird.

Ticketbuchung ist unbedingt erforderlich. Die 
Teilnahme an den naturpädagogischen Angebo-
ten ist kostenfrei, für die Kunstworkshops wird 
ein Beitrag von 5 Euro erhoben.

Alle Termine, Inhalte und Buchungslinks sind 
auf der Website der Stiftungen zu finden: www.
stiftungen-sparkasse-holstein.de/ferienpro-
gramm
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Indian Summer  
Garden Session No.2

Aumühle – Nach dem grandiosen Erfolg der 
ersten Garden Session im vergangenen Jahr 
kehrt Indian Summer am Freitag, 25. Juli, 18.30 
Uhr, zurück in den Garten der Fürst Bismarck 
Mühle, Mühlenweg 3, Aumühle. Freut euch auf 
entspannte Live-Musik unter freiem Himmel, 
begleitet von sommerlichen Weinen & feinen 
Speisen. Stimmungsvoll. Genüsslich. Live. Einlass 
18.30 Uhr, Konzert 19 Uhr  

Reservierung für Euro 10,- pro Person unter 
bismarckmuehle.com,  04104-2028

DANUBE’S BANKS

Die LoLaBAND

NORMA

UKULELE ORCHESTER PANKOW
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LOLA Sommersalon 
Ein Sommerauftakt mit Reggae-Vibes und Wortgefechten

Bergedorf – Im LOLA Sommersa-
lon 2025 verwandelt sich der LOLA 
Biergarten noch bis zum 26. Juli in 
eine Open-Air-Bühne mit Live-Mu-
sik von Klezmer bis Ukulele

Die zweite Veranstaltungswoche 
bringt neue Klänge in den Garten: 
DANUBE’S BANKS entführen das 
Publikum am Freitag, 11. Juli, 20 
Uhr, in eine mitreißende Klangwelt 
aus Klezmer, Gypsy Swing und 
Balkan Beats. Mal wild, mal melan-
cholisch – stets voller Energie. 

Am Sonnabend, 12. Juli, 20 Uhr, 
trifft dann die Berliner Ukulelen-
Formation UKULELE ORCHESTER 
PANKOW auf die Gastgeber der 
UKULOLAS aus Bergedorf. Unter 
dem Motto »4 Saiten, 2 Bands, 1 
Konzert« entsteht ein einmaliger 
Abend rund um das charmante 

kleine Instrument mit 
dem großen Sound.

Heimspiel mit 
Herz und platt-
deutsches Finale

Am Sonnabend, 
19. Juli, 20 Uhr, 
geben sich zwei in der 
Region verwurzelte 
Bands die Ehre: Die 
LoLaBAND bringt 
gemeinsam mit der 
MEYERBAND ihre ganz eigene 
Interpretation von Weltmusik auf 
die Bühne. Musikalische Vielfalt 
trifft hier auf Leidenschaft und 
Spielfreude.

Zum Abschluss am Sonn-
abend, 26. Juli, 20 Uhr, wird es 
norddeutsch, nachdenklich und 
musikalisch: Bei LOLA op platt 
präsentieren Marie Sophie Koop 
und NORMA Texte und Lieder 
op Platt, die zeigen, wie lebendig 
und berührend die niederdeutsche 
Sprache heute sein kann.

Alle Veranstaltungen finden – so-
fern es das Wetter zulässt – Open 
Air im überdachten LOLA-Bier-
garten statt. Ein gastronomisches 
Angebot rundet die Abende ab.

Vorverkauf und Reservierungen: 
Tickets sind online und im Vor-
verkauf zu vergünstigten Preisen 

erhältlich. Eine Reservierung zum 
Abendkassenpreis ist möglich 
unter  040-7247735 oder kar-
ten@lola-hh.de, Infos unter: www.
lola-hh.de
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